
Aus' A En tw urf zu einem Ballhaus. Vorde r-An lebt. Architekt : Fr iedrich W e i n b ren n e r,
_ ' rthur Val d eli air e, F r i e d r ich W ei n b r en n e r. Verlag der G. F. Mfiller 'schen Hofbu chhandlung m, b. H. Karieruhe. 1919.

DEUTSCHE BAUZEITUNG
54.JAHRGANG. N~70. BERLIN, DEN 1.SEPTEMBER 1920.
* * * * HERAUSGEBER; DR. - ING. h, c. ALBERT HOFMANN. * * * *- Alle Rechte vorb ehalten. Für nicht verlangte Beiträge keine Gewähr,

Entw urf r.u einem Ballh: u.. Gru ndriß. Archit ekt : Fri edri eh W e i n b r e n n e r.
A u~ : Art bur " a l d n a ir , F'r i e d r i c h W ein br cDn cr, Yer lng' der C. F. )[üJle,".c hen

Ilorbuchhandlung m. b, ß. Karl ßruh e. I!JI !).

j l' , l' Wa lld lulIg' im jungen .\\' -in­
hreun r-r til'1 in r-in» Zt'it. in tll'r in
I arl ..rulu- die Baukunst sich wie­
dr-r l'llla" zu rl'g't'n b ('~alln..\11
di-r .' pitz,' d,'r öffl'lItliehl'n Bau­
tiltig'kl'it ..tand \\' ilht'!m ,h'rt'mia
)l iilIl'r (t 1 01) , ..in Baroekk üu-t­
ler mit klu-: izi"t i"' eh"JI1 Ud,;,­
All ....inon ' r-rkeu. -owie auch
:1Il I' upfvrwvrkcu ülu-r italie-

111:1('1 uud fra nzü. i..ehr- , '('hlol3- und Wohn - .\ulag'l'll
Itp dl'r " , iähr ] \\" I ','I I' zlIauzIg"ja lrlg"l' ..in irennv r "'l'III" l'r. te I

IIt 1('11 "1 • I k (,. . kl ... IFjr " l' Zl'Ig"" 1I la rell' ' l' ll I( 'I,;t uu t . a';,..IZI ,..tl,..e iem
• J. PlIl.ur I I ' '" . I 17 '7 ' I ' " " In'ld ' " . m . ru IJa Ir ~ g"1IIg' ( .-r j ungr- v unst t'r
(. ,1 dl'r "l' hwl'iz. ,'rll'rll tl' da,.. J{adil'rt.u und Kupfer-

. I'I.' 1\'1 ' .
\Iltd k I. ;I,"Il '~llll'tl ' f1e:il.\ig" Lalll!';('hafl l'1I n.u-h dl'r •' a tur
wir " OIl~POuI"rtl' Hauwerk e. Im Friihjahr 17,!1 tinden
Ic 'id 11~1 In L:"I,;allJll ', \\ '0 er viel Muslk t rieb, dip er ,..0

l' pn~~ · l' ha f ~ hc h lir-ht», daß «r h!iufig' mit "ich in Widl'r­
di h gene t, ob er nichtIr: 'statt de rBaukun t zum

.1 bl'lJ slallf " l i,. rn . W.II en solle, Im
IJ 11Jahr 17!lO trat Wein -

renrl/'r it 'I' ro ' mi seInem Hernr-r
nac~nd , Hall er eine Reise
ein WI 'n :J!I, da s auf ihn
In n g waltl gen Eindruck

acht · b I .fan " e om er die um-
M ~relche Anlag der vo n
• :JrtaTh eresl ..Ak . re. I:J gpgruntl ten
E' ad emlC. Die zahlreich t'n
-Illd üek .ken ~u c e 'e merHeisenwir-

auf .~I r,und L 'unruhig md
au ~ n e~I~ , Vald enaire ru hrt
G, " ~bIn merkwürdiges
Ull~ISCI:,vou Emptiudungl'n
teh '\\ l(~orsJtrtich n ent­

ei ~ll~ emem Inn eren, und
In~ t1! ch weiß er zuerst
A I~eIner Hichtuug in der
1Irc IIt 'ktur ganz in F üh­

Inl' zu kk O' ommcn.Demuerilk-
g~~~3~n ZauLer der prächti­
Und G:lrock ~chlö,s8er, Palais
ne U.lrt en 111 WICU und spie
ni rh mgeLung kann er sich
BCh '~ v.r chlioße ll, doch
tin ~Int ' In neues Zeit emp ­
~'o~ 'n .llach einer anderen
g mblldung hin zu dr än-

n, welch e die mittel älter -
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lief de r omme r in Wien. E~ scheint nun, daß am End e
sr-ines Wiener Aufenthaltes eine Wandlung. einer künst­
lorischen Anschauungen eintrat. Die Begeisterung für
di e Gotik ließ nach und es erwachten in ihm mehr und
mehr der inn und das Vcrst ändni Iür die antiken
Formen und antike Bauwerke. in denen er gleich den
\r erken der Gotik zl cichfalls den ..einheitlich entwik­
kelten Bauorganisrnus:' wahrnahm'.' Da er in Wien
keine Befriedigung dieser antiken Xeigung zu finden
schien, so ging er mit Haller nach Dresden zu dem
Klassizisten Christian Traugott Welnlig (1739-1799).
Doch hi 'I' kam er zu der Erkenntn is. daß er nicht viel
•'\'ues lernen könne, sodaß er ich kurzer Hand en r­
schloß, Dre den zu verlassen, da das k ünstlerische Le­
hen hier und die Bautätigkeit (die Kreuz-Kirche w:1I"
nahezu vollendet) ihm "keinen hohen Begriff von dem
dasigen Ge chmaok in der Architektur bcibrnchten".
Er ging mit Ha ller an die Aka dem ie in Berlin, um von
dort über Holland, Engla nd und Frankr eich heim zu
kehren . In Berlin fanrl Cl' in dem Kosth a lls de r ,)Ia­
dnmo Weichleben" in Gese llsc haft junger Künstler und
Kunstfrnundo, owie auch in der Fami lie Itzig. wo di«
bedeutend: ten Persön lichkeiten Berlins verkehrten. 1111_

g'Pl1lein viel Anreg-ung. Mun hegniigtr sich hier nicht mit
allgemeinen Urteilen, "solHlern wußte diese rteilo tie .
frr ZII begründen:'. Er wurde mit den Werken Winckr-l­
manns, mit Sulz urs allgern einer Theorie der schönen
Kiin"te. mit Vitruv und anderen n assikern bekannt. In
Ik-rlin hatte die von Eng land au . g-Pg:lIlgpnl' ant ik..
Hicht ung schon ziemlich Bodpn g("\'onnrn. ..Die neuen
Fordpl'IlIlgen der dortigen Künstler iiuß('I'tcn sich in de r
Rückkehr zur Einfachheit und einer hrgeist('rten :--chw:ir,
mcn-i für da" Altertum . Dl'm Il'iehtpn Hokoko- un.1
LOlli . - 'pize-, til suchtl' man bewnßt mit pinN "tl' n"en.

. I' eI'emen 'ormenspraclw. zu bef!egnen. .Ja man betont ..
(I('n Gegensatz in iihrrtri('hpnpr \reis(' dadurch . daß
Illall in der Gr ·talt nng yor allem die Trformen dps .\It\'r­
tllmp~ aufsucht(' . wie si\' sich in dl'm ('rnstpsteu Dori,,­
mus, in (11' 1' Wueht iigypti:eh('1' Bauwrrkp. d\'r 1'\"1":1­
mi(l\'n und Ohrli~keu, ill d('r Arehitpktu r d('r sizilfalli­
sehen 'I'PI11I)('1. der riimisd lf'u Thrrmrn IIn(1 Aquiieluktpn
fallelen." Es war eillP Zt'it. in drl' Ooctlw fordert e : ",Jp,
der s('i auf se ille Art l'ill (irit'e!w, alH'r pr spi's". Dips"
Ansc ha llungc n hesee ltrn die Bprlin\'r Kiinst l\'rkr('is,'
jpnp r Z"it und drr YOJ~ holll'1l Oedaukeu g-et ragPlle Ol~is t
YOIl Lan ghalls. der beuleu (';('nplli, Oillv's. ('arstens ulld
ander('r rpgte Wein hreuller aul,\pro l't! rl ;tIi ~' h an. Das Er­
g..bnis wan'lI eine H..ihp VO ll .\(onlllllf'utal _ Entwiirfp il.
': ' 11 dellr ll \'a ldella irl' pillig'p \\'ipdl'rg-iht, d il' mit ihl'l'lJl
• trph('u uach Größe und Einfachh('il piueu stark('u ZU!!
ius lIeroisehe. auf Hprhh('it und Kraft z..ig 'U . nil'''''1'
Berlillpr Winter. in dplJl 'Wpinhrl'nllf' r niihrrp B\'zi\'hlln­
g'rn zu Langhans (Ka rl Gotthan!. 1 7:.J:~ 1( 0 ) fand. wal'
fUr den jllngcn Kiinstlpr rillt, IIf'd,'utl llwsYolI,' Zpit.
•'ichtsdestowpniger kam dpr Tag'. an d..m sieh in \rpin
hreunpr di\' Erkenutnis dureh:\'lzt\'. "daL~ jrnp 11111' mitt ..l­
bareu B('ziphung'eu zur Antik<'. dip pr durl'h :--ehild~'­
I'IIIIg'cn . franzö"'ische unel l'u"liseh\' I' lIpfl'rwer kt" dll'
:!ich\' I' iran('. i's unu .\ rchitpkturhiidwr !'a lla l!io's kell­
n('n lprntl'. kpine gefl'"tig'tp Grundlag'\' "f'in konntl'n".
Er konnt(' :ich nieht lIlphr mit I'inr r ..nu r g\'t!aeht \'n
\rcl!" ahfinden. "'ondorn suehtl' di\' kla,,:ischl' \r irklil'h­
krit. I1 i\'rin " ou .endli uml :-ein('n Fr eunden hpstii rkt.
trat r'r in den ersten Tagen dp" ~Iai 1792 mit dpn . 1:.1­
I('rn ('arsten: und ,Joh . ll erm. (' aho t (17fJ·l - l 14) dl\'
H p is r n ac h R 0 111 an .

n pr \VPg gin" iihpr I·otsdam. Wi tl~'llh cl'g- und L..ip­
zi", 11 ipr lern te \Vpinhrenn I' den Z\'lehpnlf'hrer G(!\,­
th~' ", O\'s\' r ke nnrn. l olH'r . ' iirn hl'rg-, Allgsbl~rg: '; I.n­
dal; ' Zii~id; und den . t. Ootthard ll\'traten .sle IUll('-

: 'I ' I> \ S·\(· hpi<lll'hten die horl'omlllscllf'n Iu-
Il h C IC U >O( eil. . . I' " I

'1 I I C(lllll' r-Sf'\' 'In dplll "I" das p IlII:1 Il1 S(' \()se n UIH t en . • T •

I · I1 '111' hp",j 'h ti.. tell . d" s: rn Anlaf!c \\ pmhren ner g'e-
,, 1I1t I. " , ... . I I '"t

11:111 a ufnahm. weil pr dit' A ~I :I( ' It wtte. S I\' ~pa cl' Zl! ~p-

k 't rll'I('r\,n lJi er zei.. t ~ Il' h seholl \Ier spatt' rc \\ ein­on;; " ,., . k . . Z 't
hr rnn \'l', do r in sr inrn Drnkw i i n l l~ 'cltell a~ls J.en~r ,CI

Iwril'htf'l\', ,.daß g'lpit'h lIaehdplll !ch d (' !~ Itahülllschen
Bod PII hpt r('tp n u!HI un t<~r dem hmtPrIl IInnmel atl1ll't\' .
pin,' produkt ivc Kra ft ieh in mir zu reg('n begann. Ich
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komponiert unterweg bis Florenz und dann 1Ji'. nacn
Rom ein )Iengp Gebäud e, wozu ich die Ideen meisten­
teils von den gemeinen ländli chen \\' oh nung~n n:~llIu,
ind em mir diese Ceb äudo werren ihrer mannigfnltigen
Formen, Benutzung d Lokale~ , der )Iateriali el~. I! w.
oft weit ingeni öser und für ihr Bed ürfni s zweckmäßiger
ab selbst manche große Palais zu se in : chicneu. Dan e ­
ben ließ ich jedoch di mit Kunst und Wissens chaft auf­
~efUhrten Gebäude in Hin, icht auf til, Anordnung und
Konstruktion nicht außer acht".

Am 1. eptember 17!)2, morgens 1 Uhr bei hellem
~Iondenschein fuhr Weinhr nner durch die Porta del
Popolo in Rom ein. Das Ziol seiner langen Träume war
erreicht. Der Zaub er der unendli chen Sch ätze der
ewigen Stadt mnfing ihn. "Di e Stiche I'irauesls hatten
ihn mit ganz bestiuunten Vorstellungen erfiillt, unter
deren Eindruck CI' an dio Betrachtung der alt en ~au­
werke heranging, . . . Rom, das antike. konnte J1 11~
alles geben. 111 der Größe und der ri '~ i l!e ll Wucht sei­
nr-r Architektur. die in ihren Zirkon. Thcateru. Th pr­
men und Aquädukten ein gPradezu mod ern es Gl'priig~
trug', erkannte er den neuen GeL t wieder. Er fant
d: rin spillP Welt wieder, den \ usdrnek. den CI' sucht~,

\,(11(' Einfalt und stille Grüßt'.. ah in ilir aus d~'m r;' :~
IU'II ZW('l'k entwlckolto Formell. 1!,'g-ossel1 in " lnf:.IC : 1
~ I" I ' I' I 'I' . k " t ach "rll\e l• I' 1011 1(,1t." ~i':.ell IIn( 1'111 cen «mnt- er n: ' . eil
..DenkwUrdil!kpitell" vonrossen. um si .h an den HUlll

en0(1('1' «irrem Basrelief Zll untr-rhnlten. •'UII Pllt:-t:1 111 I
auch dip großen Entw ürf« und Ht'koll~truktionen: "W~t:
cho dir' ,rUlHllaO'e \11': späteren , i-haffens des KUI~ ' I
lers bildeten. Er~('huf (I('n "EnIWU!f r-inr-r :-:ta\lt" i .'·I\;I~
l-icht schon mit Rüeksicht auf (hf' Aufuabeu- \ I~ , ,
. , , I' ß I' , Ien 'InUkt nI\arbrllh(' . elllPr harrt eIl. I~r 1(' tl(" 011 I , ,

Sehrift tellern O'r'schildertl'n (;('!J:iudo wil'\h'r crstehcl.:
I I I · l:" I I" " I' 1 I ' I' '11t"ll ßaukulI~'"um (ae urr 1 III (as ~ll!entlllll le 1(' I t ., • r,-

lid\'r l'inZlHlrill!!I'II". Die rrst(' (Iip"t'r J,\ uf!!ah~1I ,wa r I~:I _
I7nB 179·1 rntstandrllp H\'konstruktl~n d('" \ on _
. . I l ' "llll"'eh\'nBa uuan ho:chl'll'hcnclI Ra ( I' S ( 1':- I' 0_ . . . . , .'" '11

me i. t ('I''' 11 i P Jl i a. (, . :~I!lu . :bl \ \'111" IU 1'I 1."I'i ( 'r
AhnlI' 11lJO'pn O't·h '111 PIW Anln "I' VflUlla hl'zl1 qU;1 d ra I1 '(1'11\.. .., ~ • ~ . ~ " I IIh'l l'11
Grnndforrn. rinO's von wl'itriillll1igel1, lIut :":o:l\l r \. < "

,.. l' 1('1' :'Ill t t p 11(' n1l ·umsehlossclIPn Paläst rell 1I111g'1' Jen: 1Il,< " . 1 'idl'l'l1
TonlH'n O'rdt'ektell 'ehwilll1uhall\'11 mit :--dl\\'ltz )',~" ' l'~
kl\'in\' rel~ B:H I('~iilen und al1d\'rrl1 HiillllH' lI. J\II (Il'r U(l~'
"'I-it(· "in Th \" ltcr mit se itlil'lwn lIa llr n...in W('1ehl'~1 ( ~'.
jJllilo. ollhl'lI 'Ul1t,'rrh' ht Zll I!t'hl'11 pll"g',.('n". 111 IJI'111( ,li

. I) kif" 1 ~('hhe It )(ZPit l'l1tstalHlcl1 ft'rHf' r P!Tl ,<'n ' ma 111' ( .1:' '. ',h'llI"
Hoßhach. t'ill Entwurf fUr ('111 S~adt!(II" fur 011 1 H,llt, :kt"
IIl1d t'ill flir"'tlirll\'s ErhIH'gr lihlll". ZII Hallsl' ('rh Il

. \ } ' I 1'II 'l nt 'l", t \' ·Ulall illl Ballalllt in dit'~~'11 . I' )rl!en :' 1'1'1'\' . ':, 'n
1' ,'1 'lI" Doch , ' a rl F l'i..dl'leh sah . 11' Hut ;lll\ll'n'lI All,..! t .
,\ , I' " I . ro l I ehplI"­

. ll' '111 lh'n FUr~ te ll . rll'r dl'lII \ Im"t I'r ..m ,. p , g-p". k .
lih;';wl'i. en IiI'ß. sl'hri ..h dip. pr iibl'r dip. 'otwl'lI(hg- elt
..iIH'. :--tll(lillm" rll'r An,t ik(' h"i (!t'1II Hik~st :~.nd d~r I~~~~~
~t'hl'I1\I\'1I ,\rchitl'ktllr 111 1)('11(, ehland. Er fllr('hl~ Im

' ~ il' h ill dpm }"\'Ide praktbeh('r l'nmüg'lichkP.lt~'n Zl~
~:',' rirn·n". in,I\'m \'1' ..nIIr di(' J\ntik\'. inwi('f,'rn :<Ip .nllt
zllr \' l' r h\ ' ~ " l 'r ll n !! dl'r J\ rd lit l'kt llr Ilt'itrag-e. stlldIt'~:'
lind dahl'i nil' dl'n ZWf't'k dl'r O..b!illdl' allßl'r ae.ht la""I'. '
E" l'lIt"t:uHlen in dl'r Fol/!l' noch Bl'kon, IrnktH~n"1I (',~

ehünell .'aa\,·,," lIaeh drr Lohn'd,' d,'s Lllel:lII. (!l ,
' ;nO'l'lha usr . auf d m Landg-lIt d('" ~[ar(,lI" T('fcntlll~
\'a~ro bei Gprlll:1Il0. die Entwiirfe 011'1' Grahmäler. dpl'
I' Ülli"p ~[ a ll "o l o s lind Por"r lllla . Zlllll 1'f'lIIll\'} d\'r nlan,\
zu E11h('. os. zum Z('1t d '. PtOIOllliio" I'h il ad l'~ph ll s . ~~ I
dl'lI L:lI1dh ii u ~ \' rn <!ps Plinills lind Zlllll Telll l1\'1 :-; al.on~Ot
ZII ~pjnP II ,\ rlH'iten hl'llI('rkt dor K fi ll: tlpr : ..In IIIIlSU' .lj
dt'r vo rlil'l!elldrn KOII : tl'lIktioncn lind Erg'ii ~I Zll n g-~n \\'l!
ich mieh doch O'PI'llf' hp:e1lt'idpn , da ß vipllpll'ht tl ll' 01'1-

,., I 1 " " , t1~g-ina l,' 1m. "ip lr" an d('r" a llsj!Psehen la )('n 1II0)..C1~. '

ich dil' ,ehön heit un(1 Erhphlil'hke,jt derselb rn Jetz t.
Ilaeh I'inpr so l:uJO't'n Heihe von J ah rhun der ten. ~'()

lIIan ill dl'r Ballklln: t so wl'it ZIlriiek g'rkolllllle n !st ,
. '1" 1t I " ohl\' ZWPlff'lda rzll:tf'll(' n 1111 ,'tanrl(' 10m. "~gl I IH I' ("

I'r'-'('hi"dene Bpg-r iff" IIl1 d ,\IIi'ichtP II. inzw i:ehl'n g-Ia uhu
ieh fnr dip mrini"ß in d\'n \ hprn':ten dc~ A!trrtume:­
l'illi"r Bl'stäti"lII~'T ZII find 'n, l)('i and\'ren Knnstl(: r:1
\I iir71PII :ich ~nd~r\' Hl', ultat" ('rj!\,h('lI. :--0 hat ~~(' I
Z. B. Dllra lld das Bad dl'~ I1 ippias ganz allder,; ab 1\:h

1'0.70.



mehrerer KUn tier, von ver­
auf einem Punkt zusammen

,(Fortsetzung folgt .)

wenn die Be. trebungen
schi denen Wegen aus,
tr eff n." -

zende r t ädti eher Anger geschlage n wurde. Auf ihm wurd e
das neue tad ion errichte t. da die Krönung' eines piel­
platz - Pr ogrammes bedeut et. nach welchem die tädtische
T iefbau -V 1'\ -altung ein Netz von öffentlichen Sport-, piel-

~?rg-(] . tellt, und ,' 0 möcht e sich auch wohl j der andere
l),lUl\l el ~t cr olchcs w ,1 f I •.ab . I .. \\ reuer au anc ero \\ PI se denk I! .

er o kann nur Gewinn fiir die Kun st selbst se in,
-------,

D . Vermischte .
ö tlicl~ St~ (hon \'~n Berlln-Lichten berg, Im .Juli ist in dem
wUrf en \ orort !, ICh tcnh erg- bei Bcrlin ein nach den Ent­

en de IIm. Sta dtha ura t Dr, : I I' Yc in Licht enberg zc-

..
"~..
-e
Cl

"-(

und Turnplätzeu über das g~nze tadtgebiet legt. Insgesamt
st ehen nunm ehr auße r den Schulhöfen 21 , piel- und Sport­
pliitzl' mit :WO 000 qm Fl ächo zur Vcrfiig-ung. sodaß auf 111'11

Kopf der Hevölkerung t.3~ qm Spielplatz kommen.
Da" Stadion hat 54 fiO qtn Fläche . E erst reckt ich von

, üdi-n nach 1· orden; von der Hcrzbenr-Strnße im , üden I! '­
\ ährt eine li DI breit e Promeunde den Zugnng. All ihr ol­
len noch ein Kleinhaus - Vr-rwa ltunjn g-eb:iudl' sowie Ver­
"in, hüll . ' I' errichtet werden . Dit, .\nlage verbreitert ieh
nach ••erden kcilförmig. Zunäch 't dem Eingang liegen 3
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Tennis-Pl ätze IlIHI r-in Turnplatz. An sie schließt sich ela.
l'i/!l'lItlil"hp ~tadioll. das rlur .h ein e ovnl in sich /!eLchlo~ ­

~enl' 4UO- )!l'trr-,\s('henlaufhallll für 5 Liiufl'r /!f'hildrt wird,
in di e auf der (;pradl'n der W estse iu: eim- IOO·)Il'tpr-La llf­
hahn lind eine 11O·)let er-ll iir<l en hahn eillg"plt'gt sind, Lärurs
dr-s üstlir-hen Urmrelnuurswegr-s mit den hohen Bauman
Ja/!pn dvs Pnrkes von Hr-rzborjr» als Hintcrgruud ist eim­
zwr-ist utim-. 100 m lang'l' f; t p h tri h Ü 111' angeordnet. Upg'cn­
ülu-r, am west livhen \ 'mg'l'hulIg'1'wpg', lip/!! «in» ;)2 m lang«,
zweig'psl'!IO:;sigp. gl~ ll'cktl' f; i t z tri h ii n I', Dieser Tri­
hünenhn u bietet oben Pla tz fiir 700 Zuschau er, in den LIn­
kleideräumen fiir 400 ~pirlpr, Er erfordern- einen Aufwand
vnn :2 U0(0 )1. .'urdw estlich rles , tadious liegt ein 2ii : 50 In

groL\er T urnplatz und es reihen sich nördlich an das ~la<lion

r-in iiO : 70 In g-rn/.\pr PI'hllng-splalz, ein iiO : 70 111 großPr .'pipl ­
plutz für ~I ii d phen , ein HO : 110 111 g'roßPr Fußhall-Platz und
:.! Sch lajrbn ll-P lätzu Y<1Il je X;l : 70 III Grüßp . Dip. I' Plät ze lie­
g-pn lu-iderseits eines ii m breiten Kiesweg r- s, Oestlich VOll
dii-sr-n Plätzen ist in einem 2 m breiten Liill/!sweg' eine den
Park eutlarur ziohend« 10 In breite und I 0 In lalll!e Hinder­
ni~hahll allgl'(lnlrlPl wor dpn. Fiir einp llIöglichp Erwl'ih'rung'
~illd pin Li l"h l~ . Lnft - u ll ~1 :'nnllpllha.c l. ~owil' l'iu :'('hwimlll­
hll'kell mil T rih ülIp vorg-c~phr ll. Dip g'f'~alntrn Bau- und Ein­
ril'hl nug~lw~lt'n ha hl'lI l'in. chlip/.\lich d('(" Ko~len fiir Ilru
(:lnndpl'\l'erh mit I:,() (00 )1. Plwa 50(0 )1. hetragen. RPich
nnd :'1:l:It hahrn hiprzu namhaft .. Ik il riigc' gl'It'i~tpl. -

Die Rücl{~abe des "Deutschen Archäologisch2n Insti ­
tutes" in Rom an das Deutsche Reich i:;t ill die~l'1I Tag-t'lI
amtlich Vollwg'l'n 111111 damit "i 11 wl'itrrl' .' lI illdl' rni: zur
,\Ilhahllllllg- 1I1'llpr I!ulpr Bpzi,'llIIlIgt'1I zwi:;chl'1I tll'1I hpidl'll
,'taatrn J)t'nl~l'hlall4l ulld Italiell ll\'!'!'it ig-I wonll'lI . Dip Hiil'k ­
gahl' wird dur('h l'im' lI amtlic heIl .·ot!'lIa ll:" ta u.t'h zwbt'hl'n
dt'lI1 i ta lit'lIi~, ' he ll )I inisl l' r d!'R .\l' IlLll' reu Uralt'n ~ f 0 r 7. a
nlld dl'm dl'llt sehrll (lest' hiift:;tl'iig-t'r \' . 11 a" I' II ht':t iil ig-1.
Ili,' ilaliplli~t'hl' .'otl' ~tl'lIt f l' ~ 1. IIa l.\ dip italipnbl'hl' Hpg-il'­
IUIIg- aus ,It'm Frit'dl'ns- \ 'l'1"lrag- \'on \"c r~ailIb 7.war Ila
ullauf"l'hthan' Ht'l'ht d"r ":ill\' l'r\Pihullg' dpr Bihliot hpk UI1I1
tI..r :':lI l11ulUII"" 1I ,11''' III"t ilutp" hpr l..ill' n künn!'. daß ~it'

jl,tllH'h mit I[(iek sit'ht au f dl'1I all g-l'IIWillt'n w i ~ "ell ~l'h af : ­
Iil'}]('n ( 'hara kl l'r d l'l' Bihliotl ll' k u1I\1 im IIi llhlil'k auf llif'
g roß" Bl,dput ulIg-. w\'ll'!1t' l\il' IIl'utschf' 1\ i.'~rn",'haftlil'h ..
\r l'1I llipspr dl'ut~l'Ill'1I :-:l'hiipfu lIg' Ill'i/I·g"l'. \'o r .\Ilt·m all\'r
au ..h, nm eill ZI'il'!I(' 1I ,kr frl' unlbl'ha ftlil'!lPlI (ipoinllulIg' IIt...,
ita liclli,,('ht'n \ ' olk t,,, uml dl'r it a lip lli~t' hen Hpg"irru ng' dpm
dl'ut !'rh plI \ 'olk zu g'phPII, hprpit : l' i, Hihliolll('k und :'a/llm­
lun"e ll zurilt'!; zn g-l' hl'u. E:; win l dal lt' i dpm Wuns('h ,\ U.­
d lu7-k "I'"chrl1 . daß da~ I II ~ t itn t lIaeh dl'r lt iickg',t1lP d"11
italil'lIi;;'I~r l1 :'tndiprrlltll'lI und (:..lphrlplI fiir ihn' ~tudipu
Orrl'l1 sI Iw. In dl' r .\ nl wol'l allf di..:p .Tolp "rrhaud dl'r
II ..IlISellt' (:p,,(' h:jf t~ t riig'l'r mil dl' l' \ ' l'r!'i,'hpl'ulIg'. daß di,'
lIal ltllulI "''' wl'i",' ltali l'lls im tlC Uts l'!H'1l Volk ei ll ,'tal'kr:
I':('ho d"; :'ympat hil' filllll'n w" l'dl'., d i ~ ' ZU: it- hf'rtl llg', llie Di­
l'I'ktiol1 d l' ~ .\rl'hiiolo/!i!'l'hl' l1 IJl.'l ltu l..:; wt'nll' 1': al~ t'ilH'
..hlt'l1l'olll' PlIil'ht Ill't ra ehlr n. dl'1I ilalil 'ui~dll'1I .'lulli ..rl'lId"lI
ulld (:plf'h l'lr l1 dil' .\rhl'it am Insl it ut zu ..r/llii~dil'iH'II.

Il ipse Hiil'k p:ahl' i~ t fiir tlip Bpzil'llIlIIgCII tlf'r Ill'iol'l1
" laalP I1 di l' wi~!'PI I. l'hafll il ·h , kÜllhtl..ri ~ l' h uud wi rt~r1I:1rt
1;I'h anf l'ina udpr a ng-_'wi!,!,pn SilII!. nil' hl zu Illlll'r , ('hiitz ..u.
"olla/.' I'ald dil' dl'ul.l'! Il' :',,1111 ' ul'ht 1l:11'h ltalit'lI . dil' tit 'f im
InuI'n'1I :tllt'r gl' hildl'll' ll ()" U t ~ l'! lt' 1I hl'g-rlilllll'\ bl , wir-d"1
i/1I1' Ih 'fril'd ignng' tiuden wird.

\la ~ Dl'U t ~l'h, ' ;\ rehii ol0l!i ~l 'h l' Institllt ill Hom, das i/ll
.Jahr t 2\1 UII Il'l' df'm I'rot pkl ora l d l''' da mali/!l' U I" rou priu ­
Z~'11 Fril'dri(' h WilIH'lm \'on Pn 'ul.\l'Il. dl'/ll . piil t'rPIl K i\ u i ~
1,' ril'lll'il'h \r illH'lm 1\', zu r \ ' om ahmt' ulld wi. ,l'llsl'haftlil'll"u
\ ' l'l'hlt ' ituug- a rl'hiio log-i:;l'}lt'r For:!' IIIIIIg'f'n h"1-~riil1dpl wur,h' ,
hattp his zum .\ u~ hrul'h dPh Kr i,'g" . ~l' i lH' u :' itz auf tll'm
Kapit ol, iu dl'r 1 'ii hl' 11(':; Palazzo ( 'arr :trt 'lIi, wo " ,' in 1\"1'
\ "i;\ di )I ollt l' T:lrp l'o 1 7fi ua l'h dl 'u Pliiupu \'011 L a . p I' y ­
r I' ~ d llrl'h da~ l ll'u t : l'he I{ pil'h I'illl'u l'igcuI'n Ill'uru Pal a 't
.'rhit·lI. Illwil' ll'l' it ahe h llil'. pr 1I1'hpIl d l'lI1 I'a lazzo ( 'aHa ­
n ·\li dpll1 BI'~tl'l'lt(' 1I dl'r ita lil'lli:(' hpll a l'l'hlinlog-i,,('h 11 Krl' i. 1'
wl' ichc lI mll/'\' Pilll'lI1 ua l iollal l'1l Tri l'lt foll!(,lld t1 il' 1'lIl l'rlta u­
t l'll dl's t pll1"I\11I1 .Jods fn 'i zu 1t 'g-I'Il, pntz i" ht ~ir' h 1I1l!'l'n ' l'
1" l'lIl1 t nis. lI il' l' i: t iilll'ra ll kla ,.. i~l ' hl': C;l'lt il'l d l' ~ a111' 11 HIlIn:
. 0 Iil'g"('n hil'r :llIl'h t1 il' 1{ I' ~ t l' d.'r iiltl'. I I1 .'I'rvi~l'h"n 1'111
Ilt:llll'rUII~ dl'~ kapilolilli. ehl'lI ll ii !!l' l ~ IIlld alltll'r.' "1'1!r'III·
~a!1I1' El'illlll' I"I IIlg-l'1l :111 da~ alltike H Ol II.

) W " I' a Ul·h d ir Fra!!l' d l' ~ IW III'Il dl' II I~,' II\'1I BOlsehllft,, ­
P: t1 a s t l' ~ l'illl' dt'lI frpllllllsl'ha ftli l'hell Ilpzil'h llllg-I'II ZWi~l'hl'll
I!l-Il Iwitl"11 Liilldl' l"II I'lIt~ llI'p,'h(,III!r' !ii:llllg' tiudl'll. -

Heimat chutz al Lehrrach für Hoch chuleu. Wir' . l'hon
, a ur dt'lI1 Tag- für II l' i ll1 a l ptl l' ~1' lIlItI 1I1'imab d lnlz clil'~p'

. Iahl'l'~ ill Pot stlam "0 wir d nUll a ll('h von Fn'ihurg drr 11 1' i­
m a t SI' h u t Z vl' rhulldt' ll mit 1I l' i mall r h r c' als L eh r­
fa I' h f il r 11 n " h s " h UIc' n gl'for.ll'rt ulld Illall kallll llil'­
,I'r Fonh'rIIng nur ZII~liJJlllleu. Prof. Konra.t1 (; Ul' n t h t' r
ill Fl'l'ihnrl! i. Br. fonlt'rt "I'idl' Fih'hl'r, um uU.I'r iu . pilH'u
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(;ruu(\fl':ll'n t'r . chü ttvrtr s Vnterland neu zu stiirkel!, Dir
Kraft eines Volkes beruht- in sei ne r Vr-rwurzelung mit dem
Heimatboden. das se i dit' dauernde (iruudlag"c von Allern.
währ end politi. eh e :'trümung"en, Einfluß nach außen. Hau­
d elsbezh-hungen usw. wech : eln. Ein Volk, das Iest auf 11?Jl1
Boden sr-incr Heimat slphr und ,Iipsp für se in hüchhl es (.nt
hnltr -. sr-i allen ~tiirmpn g-1'\I·al'h"rll. Pli,' lehre vor A.'lpm
dir- ~l'hwriz. E~ müsse das Volk übe r den Wert der Heimat
hel vhrt, werden. -

Techniker als Leiter von ledelung - nternehmunlie~,
l n-r Umstaud. daß zum Präsidenten des ..~ie'lle!ung. -, 1'1'
hand es im Huhrkohh-nbezirk: «in [uristisch vorg-rhilrlet p.r
Vr-rwnlt umrs -Ho.unu-r hestellt word en i. r. hat delll."Ar.rllI ­
tr-kt en -Yercin zu Hr-rlin" Veranlassuujr 1!l'l!'pheu. 1lI l'IIlN
Eiugah,' an dr-u prpuL\bdlt'lI Mini-t or . Iür \ 'olkswoh!fllhrl
darauf hiuzuwr-isen, daß rli Anlnge VOll ~il'dl'lt!III!'l'U und
dr-r Bau VOll W ohnuntreu im Wp ientlichen tpdllll~('hr Auf­
g'aheu seien. Es !'pi daher die Forderung aufzustellen. •laLl
in Zukunft dil' Leitune tl'ehniM'h"r Vr-rwnltururen der Re­
g-I'l nach solchen ppr~o';ll'lI anzuvertrauen . ci , ,Iir r-ine vnlh'
tl,,'hllisehp YorhilllulIg, fachlil'hp Erfahrllu;! unll .'lil' zU
t'ilH'm Up"phiifbhl't rit'h dl'r vnr\iI'g'Pllrll'1I .\rt hefHll1g-en.~h'u
"t'r~iinlid1P1I Ei"l'n 't'haftr'u I\psitz '11 . \)pr Tt"'llIIikl'r tlurfl'
in l\ie . pm Fall .... dpm •' il'htl l'd lll ikpr nichl "ZIIr Spitl' g'' ­
, tt' llt" ollpr iu \\'irklil'hkt il n 11 t~, r: t t · III w 'rd t·n. -

Ein neuer Rheinharen in pever. In nil'hlörrl'utlidl,:r •
:-iitZllIlg' "l'sl'h!oL\ am 2. \Ug-II .I: 1!l:20 <I, 'r :'ladlral , IU
~ PI'\' l' r ,'ill~lilllmil!, l'int'n 11 l' u l' U H h l' i 11 ha f I' 11 0 Il'~.
h'\lh ;Ipr 'd riff 'hriil'k,' in tlpr ' iihp dpr friih,'r~'ll Flllg"Zl' Il/-'
\\:prkt' n;rm. I':ver"hn"'h Zll p~halll'll. ,\n d!'ll K,,,lell h~'-

.. . I I ' (" I I" I I Ih\'Nll mtf'lhgpn SIch fit' lt 'lI I Ii's"r 'mna I:\S \1'1\' I 1!11l "'. elt'r
dl'r Form \ on .'01. tand. zll~dIfi. "Pli otlpr llut )h tt l'llll " Il'
I' rotlukt h" 'll Erw\'rh~ln~"1 - Fii r ~ o rg-l' . I).'r lIa fpn ~n l 1, 1.11,~. .. I t (l I' sl)lllc' pr 1,1
L:ill~l' \ Oll pI wa wO '" 11111 PIIH'r ", lrrllpu ' 11 ' fl'lIS
tpll. 1111 Z.. all11I1I'llha II;! lIIit tll'r 1I.'r:lplllllll! llp~. .I .prft
wpnl n ~lip l,i hpriuPII FlllCO""ll'lwwprke ill pillt' :-:dllff"" ..

t"" ~ """ • • t I ~ t \' cl
fiir Binnl'I1,'l'hiffahrt ullll!l'wandelt, .\ 1. B:IIIZPlt ~I~r '1 11111
I y:! .Ja hrr yorgl':p!ll'll. I la e.. il'h zum Wlißtl'lI , ~ ~ hill­
rpille EnlarJ,pitl' 1l hall,It,It, ,,0 hi(,tl'l ~it'h auf lall/!' 7,1'\1 "Ir i!'

. I' I' I I L- •• I 111 ' 11,au~ CIlI!' grr:\l I' Jetzl ,rl' f'r '" IWl'rplI " rr. I~ I pr z'lhl-
d0l' l'l'lt I'rwiill~dlt" f ; plpg-I'llllt'it ZIlr l'lll rrhrilll-rJln:; I ~I('n
I'l 'idll'r J'.rwer-tJ:lo.I·r. Di,' .\11 führung tle~. Balll'~ I~, r Ü n
Firmen Ih 'inrit' h :' I ii c' k I' r in K1\ln·)liilhl'llII 11Il'\ " ,ill' n
\', Bi I f i 11 g e r in ,IalllllH'im iiJ,prtrag'plI, ~lit ,Ipn . r )(';(\1,'
wir d lIm"phrnd hp"onnl'lI, E ' tliirft\' ,]:uuil ~Ia~ /!n
, 'otstal1d~-l"utl'rrll'h~lpn Ilpr Pfalz e'ing-I·Jtoill'l ~ l' 11l . -

Wettbewerbe. f ru"rt .. euIm Wettbewerb zur Erlangung \'on aren wur Gral
den Wlederaurbau de Ilrleg zer ~örten G~ thore

a
s;n~e.

York von Wartenbur~" und zur Ernchtung eme,rK \ rl)t'it,'n
bäudes in Johanni bur~ In 0 tpreußen .\\aren ' I; 'i" tI!'1I
I inl!plaufrn. Da' I'rt'i~I!"ril'hl kr,illlp llut 011 '11\ 1.. rKoni",,­
Entwurf ..F.'it,rtag-" ~I.'~ I lipl.-IIIg'. ': t a Illl~:l n n In F:illh~f"
hprg' in I' n 'nßt' lI: mil ,11'111 11. I' n' l ~ den (·,llt. lI~f.. ". "1 ...
dl' r ,\ rehi tpk tl' ll Kllrt Fr i I' k un tl 11 11 h ,' r III K ll lI l ~~ ~r;;;
mit tlpm 111 . I' n ' i. d/'ll Enlwllrf ..:'\\ irti/!al" tlI'~ .\ n'lnt\' ,

• " Z \ k 'llif I'mpfohlt'll \\lIr1':1111 I'. 11 /! 11' r 111 (. l'rda 111'11. ,lIIl1. U , • . 1

I · .. f I \ I' kt ~I f' i pr," f f' " ~ I' r 1111'11 tllt' 1',lIt\\nr I' , ,'r , rt' IItl' pn • . I' I t 'ill
J I . I ( . I 1' I '." 1 ' h c' r 111 \01 lt 11 ~. •

• 0 1:lllnl ' ,nr/! ZWI'I lila l, au ~ I . n k 11Il1'll
l' a 11 I :-i I' h l i p f ullll \ ' Iril'h K 11\tz k 1'.111 :lr '1: ,\ 11 1"":
" 11 'pll'ln 'l' h'ifl' l' II l1d I' arl .'ol'kl'r 111 .J oh ,llIUI ~ l , ~
\ . :' j'l h;' r III ;1 11 11 III\lI .1 ,,, . L I' I' I' I' Im a 11 11 in .\ ll!'IlStl' lll,
./\\i,' ,'toffrl'l!f'1l ill (:,'n la llpl1 . -

Im Prei au chreiben de Heimatbunde leckleuburg
zur Erlanl{un~ on Entwiirreu für Krieger_Gedenktareln erj
hif'llp l1 I. P n ' i 'p .\rph . Wilh, L I' 11 . C' h 0 W ill Lüh" I'k l~ ."~,
An'h. \\"iIlY K r ii" I' r an" \Vi. mal' ill IHb . l'ldorf. 11. Pn\ls

,.... f' I' I 'k ,1'111
1 nllll' ll Zllf'rkallnl l!t'm .\rl'h. ,l o ', Huf 111 \ o~ 01 '1" 't
Bildh. WaJIf'r H a m m 1,1 1 in Hv tOl'k. l!r'lll .\rl'h . ,rn;
,'t 0 f f pr. ill Kip! ulI,l Ilplll . 1:L1f'r Thuro BaI Z I' r 111

, I' t ·"Irfl· \'011Ho. tOl'k. Zum .\lIkanf wurd\'11 ,'mpf"hll'U :.I! \\1, .• I t-
Hildh . Wal tt' r H a 111 111 1'1 t ill Ho.t ol'k. An'.h. 1·, ~ lt 7. K ; 'B~' '' ­
z i I' 11 ill P, ' . au , .\ I'('h. Ern I :' t "f f I' r 111 K il' l Ull' -'
Hnbl r. Li I' r, I' iu :'I'hwprin. -

Personal , achrichten.
1 '" i~1Württemberg. Ihlrl'h EIlI"dlli,'ßlIllg- .lt,~ .'l~a .."r•. '.

dn Din 'klor tlpr ~Iaatlidl('n Kiln l ~ a Il\ Ill I U II l!I'n 111, IlI t t~i~,~: ;
\) r. I':. H,' d . 10 h. ... illl'll\ .\T1"II('hl'n 1'111. pn 'd lr llil au~
l\iirltt'lJlhl'rg'i l'''I'1I .'taat .tli"l1 t plltla '11 \ ortlPIl. "I~-

I> r. H..t1 .loh drd ich "anz , ..illpr :-:11'111I1lg' al- H,'I' 1

k 11 11 . I war t \1 illllll'lI. -
----,~.---:-"""':"":-:-::-::-;:--uVcrmi eh·

I D h ~\l : Fri Cdrieh\Vl!illbren ner, (F? rt etzung.)
tep. - Wetthewerbe. - P er o na \-. ac~I~lr..::lc~I::' t::e.::II.:...,_-:--:--::--;;-_
----------- - - - b Il . ß erlin

Verl ag der Deu ts cb n ßauzei tung, O. m. , ., In , B~rlin

Für di e Red li on verantwortlich: Albllbertpll ~ f w~:e~ i~ Berliß:
Bu ebdruck erei Gust v cb ßek c 11:. • •
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Wettbewerb Nowawes ? *)
l'n,j'!!"lil'ilt I'ill).!l'lrpt"1l siud. un-I Z\It'it( 11' "adllr('h. ,1:11;;
.1:1. 1I1111111l'hl' ,,1,,',lillllllllllg"g'l'miil.I·· zlI"amllll'ng-", ,'tztl' l'rvi­
;!"I'il'hl oIi" n.u -h d('11 ..(: 1'1I111bil!z"II" l'rford ,'rl il'h, ' Eriirlt '·
1'1I1l1!' ..01,'1' al lg" III1'i lll'lI \ :,', idll "Jlllllkt l"·. n.u-h ""Ill'1l ,'" ,, '111
l 'l'll'il ZlI fiill" 11 ).!,'dal'ht" , illl "Sl'hl'iftli ,'hl'lI (;lItal'hk ll" lIi"ht
" ,'riil'lt ' l Ir-" , ",,"01,'1'1I di,'''' Bl'l!lIla('ht unI!' vermied. ,,11\\uh]
okl ll' :dkt 'lIIl'illl'1l (:" . idlt"JllIlIkl t' fiir di., l'rtl'ibfiilhllll!' in

eiiu -m ,lii,ltl'halllidll'lI \\'t 'III>"\\','rli allen Facluuänm-ru , I'hl'
\ i,"('II"'1 ,'l'I "l',dll'illl'll m ü-sen IIl1d ,('hOIl dl'''hall, 01,,1' Far-h
I' r" i"r i"hl"I' nicht a IIf eim- l'illl!l'hl'lIdp -vhrift lil'h, ' EI iirt, ,·
1'I111g' diP"" 1' ,\ 11 hii1l1' 1'l' l'zi('h'll'll sollen. \ ' il' lh 'il'ht lIiir"
.Iaun ""g'1I1' d il' (:lI la('hll ' lll'l' ih,' de r im :, ilzlIll!!,I"'l'il'ht 11,
'Jll'ol'ht'lll'1l Ent würf« in irgcllti I'ill l'r Art \ l'I',tiilldlil'h g"
wOI'lh'n, ~ I a n "przit'hl "t .. lind dag "g'('n ist nirht » ZII lIIa('Ill'I1:
11I:111 hutt v j:t nicht mehr ..(:l'Ill1d, iil z"" ZIII' Hil'ht'('hnur,
\\':1" da, \ ' orha ruh-nsvin ..im-s :,itzllnl!,hl' rit'h tt'" üh -rhaupt
anhl'll'iffl: niilig' war t'r nnch dvr Hl'l'hl,lag" hier nicht: "I'
i, I also jl'd,'nfa ll. a l" rin g'l'wohllh l'it"lIliiL\ig- ZII 1II1II'l'la''' ''n
\'l'I';!l""t'nl'~ lt udimeu t aus alter ..(;I'II1I1I~aIZ"zeit aIlZII'l'hl'1 1.
Für l'iu,' ,\ II" lolo lIlIg· dn 1'l,r1il'gl'lIdplI .\ 1'1 kunnut 1'1>l'1I 11111'
da" I\(: B. in Fl'agl'! 1),,1' h-ieht I'l'l!:il'rhlln' IIlId znhm« ,Il'lIhl'h,'
\\'l'Ithl'wel'lIl'1' bl im 1'..lIrig"lI ja \\'uhl - "\ 'l;! im .\ lIlor i­
Uibglalll)('n "I,ll-rlll'lId. "0 ahl'r III1('h tlt'n ,\ lItoritiit " lii nkl' 1
ulIg",ll'aft WIll'hl'11l las . ('lid - alll'h kaulIl ,0 wUti!!, ,11'11 '0

I'l'olllilll'ntl' lI 1Il'I'I'l ' 1I I'n'i"l'il'htl'1'II "illlllal "I'II,tli('h :,('h\\ i '
I ig'kpitpn ZII 1I1:1 ('h ('II,

rl'l",1' tlil' gallz,', 1I" j "illl'lI\ \\' 1111"1\1'1'10 allftn'll'ud '
Fl'ag'I'IIg'I'IIPP" /rihl "ilI" 1 ~ 11 3 \'OU ,1.-1' lh'nll'1' jlll'bti , t'lI"1I
I-'akulliit C('u"!lIl1igtt , Ili,,,, 'rtatioll .I", Für pn·,·h, ·r. ({01:1Il I

~ l'"I,,1' 1\"111 uUI!'a",'u ..l .\ II, k llllft : " Il i Hl" 'h
, I " I1 U U I-:" d t'" r Ü 11 " t I" 1', 10 .. i \\' " t I h " \\ , I'1,,' u"
:'Iiimpfli ..' Co" Bl' l'lI 1\11:) ), Eill" :'l'hrift ZIIIU .\ IIf:ll1111'11: ,'li

gallz I't't'hllo~ i" t abo c/t'r 1ll' \l l' l'lwr do('h Hio-hl. \1"'1111 I'r
,io-h lIidll ,;l'lll~t ,0 l'I'I'ht lo~ ",iu IiiLlt. 1\ip "I' da" ill \),'ul",'h
lall,1 illlllll'l' lI'll'h j"t. I la " :'ludiulII ,li, " ' I' ,\ hha nd hillg' , ,' ;
d(,11 F:ll'h!!l'no,""1I an).!"II').!l'nllio-h l'lllpfohll'lI. .1"1111 :,,', "'I'
!fillt nt'hcllIll'i "ilI,' , ..hr f",,,,'Inl,' (:t ~l'hi"hl" .I", \\' l'l t l,,'
\\I'rh -\r " "II,. ,':ll·h,Il'1I n"'htlil'h, n ,\u'führulI).!f'II,\t'I'~,·hrift
lIIuL\ ", fill' un,, 'n' u Fall al, ,phI' Z\ eif,'lhaft alll!",,'h '11 \\1'1'­
dl'l1. oh d, '1' Bt' II"' I'I,,'I'. d,'1' :il'h "'iu"I',,,'it. I! 'uall all d"11
\\' ol'll a nl (h'l' AII"",' llI'l'ihllllg' g,,'haIt" 1I nlld da zil fl'I'Il4'1' da .,
1'1'1Ig'I':unlll IIlld da" iu ihlll 1I(').!l'ülI,h'((' H"" lIt a I, .\ 11 "t1 J'lll'k
..eilll 'l' )!1'IIll'iu. :tllll'n \\' ilI('n , hl'"tilllfilUU).!" I"'h:lll,\toll hat.

Von ' ~eA ,11 [~I e I' k u l\ g d er Re d a k t io n. In folge Ab we enheit
werbes rllll i t uns das Ergeb nis des hier be procbcn en Wettbe­
den Au~ln )ekaunt gcbliebeu, Der Hr. Verf as ser de r vor teb en ­
Die Au/U11rungen lr ngt dah er die Vorantwortung fUr siq allei n,
On es s,nl: lbl~ hat sich IIUS redaktion ell en Gr Unden ve rzöge r t,
Erllrter~c Cl den Ausf Uhrung en je doc h um g r u n d ä t z lic he
dos \Vet~~en handel t, so haben sie au ch noch na ch Ab wick lung

eWl'rbee ihr en Wert. -

~ Aufhebung des rteils im

D
~ 111 \\" 1l11l 'II'I'l'h 11111 d il' .\ lIf,tl' lhlll!! r-iru BO' ·

"allllllg:"la,II"" fUI' r-iru 1~It 'il1 ~ ito,It 'llll1).! auf d, I'
" I ;l'olkl1 :-<a I1d :;<,holll''' 111 • 0\1a 11 vs, d," ''' 11
\ 11 , "l'hl't'ihlll1 g- sich I'iillig' a": I'it" d, '1' \'(1II .h-u

\' I'1'''iiruh-u a IIl'g'I'''1"lIt 1'11 ..I: l'ul1d"ii tz"" ""II" 'gl".
11 I lJ hat dn .lurist. d, '1' , i"' l d il""1' :,a l'hl al! l' 1)0'

1.'1 11',I' \. " ( ' I " ., I \\ ' I I I

"
)' /1' ' " ,I. IU JI'II1'1I .. .rui« 'a l 1, . 11 ' l'1II ort au 11:11' I

1", 'TlII'(" 1Ir ,'""'11 1-:""11 a ln I,· HI','hl d r- B,'II','rlt,'r" I(

UMt "111"" I .. k I I I ' I"I", ,. '" 11':111 ' I .lun- I :'011' "I' 1I ',tlIllIlIUI1g'('I1. (11' ,')I"
1I1Il'1111'1'1' 11 \1 li I'1

11
, " , alll 1:11J/III).! d, ': \" 'l'fahrt'l1' für' 11' aussr m'l
11'.' :-i\t'IIt, 1" 'd "III"11. » " 11 l ' n ' iH il'ht l' l'Il dil' mit .ler f:l -

,1111" dl'l' \ I ' I,

'\
'"' , 11':'" miluuur und d," I' rO" l'a IllI11l" "111\"'1'''1:111

"11 11 '11''k ,'" , ,.dp "11. ' :11111 \" '111 \ ' '' 1'\1urf 1'",'htIi, 'hl'r ,\ 1'1 g"lIwl'ht 111' -;
, ,' ::; d"II~' 1" i. t a!IZIIIII'IIIII"I1. daLl ,i,' ,ich dl'r hier 1'111­
I '11I11I'11"11 \1 '11" Il'hllllg' \011 dr-u (;I'III1,I,iitz t'lI" h"lllIl.Il

I
an'u. uu.l IIUI'. 1'IIIa I'ill, 'r ""II')"""II"'"tl 'I";' d ;'r au-. ('hrt ' l-

"'l1d, . 11 . , ,. " • o e- ,
'''tl '11 ,~" " .'1I'h uir-ht \ ',,1. l'hlil'l.ll'lId. ihre ZII,IIIIIIIIUII;!
~i ll" '1 1. Il.'" 111'\\',,1' ''' '1' ha lll' lI im \" ' l't l'a tll'lI auf .'allll'lI IIl1d
.. ' 11 111 ' 1' d ir- I' .'a"'''a''',' durch Fil1 l' llIh ll1" 1'011 87 Elltwiil'fl'l1
"upr!':!1I1I1. ,., • . '"'

F' 'I . ."lU \\' I. I "111 "II('hlf'lId. daLI (la . wl'il,'I'l' \ ' l' rfa hr" 11 In dw -
111" 1'(11"'1\"'1'''. d"r ,\u ,"hn'ihlll'" ulld I'r,,"r:1I11111 zur W'
I' :,1\1 allll'lI \\'illl'lIh",lilll llllllll! Z\I i;,'hl'1l ,\ 11 .1,,1)('1' lind Ik­
d i ~.'; ' !' .1II:11·ht lInol ~'i,' ..(;I'II1Hl"iitz,'" \'iillig- 11Iil.lachtt'l., I"
I , ,'"' I, 11 v 0 11I :-< t a 11 d p 11 11 k t (I" ~ k 1a I'"11 \ ,' I'

, ,,<r I'" I 1 I' \ 11 'tI' ,"" " I I' ~ " 11 I' t l' 1I I 1\' I' I' 01 I' 11 kali n. . "111
,I , II( ' 1\ I t I ' ( "11 ' k ' I I \' 'I"'pi ,,: ,,' 1'\ "I~"I' 0\ , 1II! '," lI. la : hall" l1 ""1111 alll' I' I" 1111
'I 0:-' IlI'hl 1:IIIg"1I 1 1'1'1,1'1('1111'1' 1I11o1 oIit, \'orlH'r ill 01, '1' ,\ lI,'

" 1l'''1I'1I ' I '
\

. III! IIH' 11 ;!,'nallllll'1I LI' atz -I'n 'i richll'r 1I1l11'r ,kr
,""/(1, I . , . '
I1

... I.' "'I' an .,.III't'lI,,'nd"1I :'tl'lll' di, ' fnr \ 11,'" \'t 'rant
0111'1 ' ' I ""I ' 'I Z"H' 1I 1l'1l 1It1l1. klar l'l'k:lllllt. .\11 Z\\I i l'unktl'1l ,h"
I ZUIl" I. ",' I I " I I ' Z l' ,I IoIj" 1-' / .... ' I" I ", " 111"'1,,1 ,,\I' I , H'''''I' .Iblall' , 1'.r. I" Il' ulll'l' 1
. ,k lal'lllll! d,'" 1II'I'il'hl "S' dn l,l , Iil' EI', a tz I' I'l' iH i"hl" 1' ..1,..-
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1 .. '1IIIId::itz"II" allll"it-hPIHit'1l \ 1I ' '' l'h l'l' il 'lIlll-:" - ill da,



"f'lIiili"t ist zuzulassen. 11:tl.1 aussclm-ihendr- :-,tl'll,' und I'rcis­
~erkhr einscitijr fiir sich den ~chlltz de S t:fit ,I.., FH;!l. inAnspruch nehmen, wenn ausilrücklk-ho IlIHl die Tät ijrkr-itdes Bewerlters sr hr einengende formale Prograrnm-Ford­runtren bei der l 'rteilsurbcit keim' Be:ll'htullg tinden untl
1JI:1I~ offensichtlich den Wortlaut d"s ('e:etlt' : ..die EIlt­
~cheidung' i 't Iür die B -teiligt en verbiudlieh". fiir eine g"1'­nüzeude Deckung" bei etwa Iahrlässigur Ent scheidunu hält.

"::Ie"ler sagt da auf :5. 50 seiner Abhandlung: ..Ein".lury ist gleich wie ein staatliches Gericht immer bloß ausMenschen zu amuiengesetzt: sie kann gl'l-(ell ihre Bctugniss ..und Pflichten verstnßon wie ein stnat licIu- G..richt lind da
gegen müssen unbedingt. :-'chutzmaLlllalllnl'lI gl'troCf"n wer­deu. l ier Bewerber darf der .Iurv keinesfalls auf Unu.l.. oder
Ungnade ausgeliefert werden". Und er fiigt mit feiner Ironiehinzu: ,,\' on Launen. Willkür, Uünstlillg .wirt schaft und
noch Aergerem ist auch die Welt der freien Künstler nichtverschont .". • uf ::3 . 124 sagt ,'I' dann deutlicher: "Was di ..Jury vornimmt. wozu ihr im Progranun nicht ausdrücklichdie Befugnis vorbehalten wurde, das braucht der Be\ "rltel.'ich nicht I!l'fallen zu la:sell".

Im ,T owa Wl' 'pr Programm, (la, auch von d 'n Prei,ril'!l'tem ..in a\lrn Teilen I-(l'priift und g 'llehmigt.. wonien i..l.
~teht ganz klar: ,Die B1iitter fiir Urundris 'e unu per"pek­tivi 'che ~kizzeu ollen y. 'Im L:rüllL' uicht iih 'r-"hreitpu".
" Bunte :,kizzeu uud Grumlri.':e der üffrntli"hen L:I'biiud"werdcn nicht gewiin cht:' Weuer in der AU,"ehn'iIJllngnuch im Programm war der aus-chI' 'ibl'nuen :-'telle ollt'r dl'lll
Prei~gericht irgend welche ~Iildewaltung' bi: zu "incm hal­ben Quadratmeter oder son 't etwa: iu die 1'1' Hiu kht eiuO'I'­räulllt. Da i t fe"tzuhalten, denn der .Iuri 1. d'r im ,'O\~a­we 'er Fall I'IlL'u:o gut orientit-rt \\ar. wil' :('~:Ier. \ "ilJ gL'­uau . wa: CI' ~elbst zu tun hat , wl'nn pr dit' au. "'hn'ihl'lllll"teile ge"cn uil' Be\\erber uml dip ,,(;rullll. ätzI''' ,,,hütz('nwill. denn im Hinh1i"k auf l't\\a im BI'hin,lefllng':fall vouPreisrichtern der au ",'hrL'ibent!eu •'!t)lll' ent. t"hendl' :'ch\\ i.rigk 'iten, die im Vehrig'en hil'r auf Urund dpr .\u....ehr ,j\Hlug zu einer kunterlllllltcn Zu:all)lllpn"tl'l1uug' 111'. l'n'i'
g'l'rkhte~ hiittl'n lüh rpn köunpn. priig't f'r dl'lI hpidarcn ::-;atz:
"na~ I'n'Lgl'rieht i·t jl',lot'll in jl'(\"m Fall hl', ehlußfiihig".W"un mall in der Aus~telltlllg' ill ,u\\a\\p, :ah. \\i dirBewl'rher sieh ahgemüht hah,'n. ihn' Idl'e in dl'r Y.'IIII-Bl'­sehriinkung und 1Ill!"r \ ' e rml'i,ltillg' von farhigL'n ,'dlau
hihll'rn \\'irhlllg's\'oll uud 111'1' Eig'pnhrit de: Ent wurf. an
g'"paUt WIll ,\ u~druck 7.U hring' 'n. dann muß dip Ld"htig'­keit. mit dpr da,; I'rebg','rieht ~it'll iiltpr klar' und ,tr"IIg'''formall' I'flJg'ramlll-B ..st illllllungpn hill\ "'g' "p,l'tzt hat. viiIIig uuvl'r:tiindlieh l'r:clll'inen.. Ian hiitlt, ,100'h hit'r, da ..in
Vertrag' nntpr Au" ehaltuug' dpr "UrumLiitzc" vorllll!. g'anzhl'soIHlpr, sorgfilltig' \'or/!ph ..n miissl'lI. Vor allt'm. ,b ,h'rErf(.11! di"H'r \'{'rtrag:-Vcrlt·tzulIg' in dil'st'm Fall zu pilll'rlIicht Wl'g zu Ipug'IIPlllll'n matl'rielll'lI :-'chiidig'ulIg' all"r lIi"htmit l'n'i 'Pli und i\nkiiufl'n hl'11achtpn \\' et t hI'Wl ' rhr r /!I'führthat. \'on 01('11 :l'hr wpnigpn Ent\\iirfl'u dpr (l", amt ,\u tel­
IUIIg'. dir g'rg'rll <!it' t'rwiihntl' ~l'harf ge~tl'lIl" Programm­fonh'rung Vl'r, toßrn hahrn . abo nach <!I'r Vprtrag.·Grunu.lag'e :ofort \'on der Bpurtrilung' au zu, chlieLlplI ge\\e.pnwiir n. inrl zwpi zu I'rpi~pn UII<! pint'r zum .\III·auf g'l'lallg't.

Dip ,'r\\'iihntp ,\hhandlung' fUhrt "in "trf'fflit-hp \\'1 Tt..tlf'r ....ehw"izpr Bauzt'ituug''' an. dip ,la Ergelll1i ,·illl\\,ptthpwprhl" fiir f'ill Krl'i. znllg'rbiit'lIh' ill LU/rano 191:1 foll!entll'rmaßcn komllll'nti,'rt: ,,\\'1'1' siph anl'inl:'m \\'pltll"w"rb1",tt'i1i/rt. :lIwrl'pnlll ,Iamit da. l'rl'i,g'"rieht und untl'rziplll'ieh wi,' hpi jl',!t'm ""hi"d:g-eril'ht :"inplIl l"rteil. Dil's hatalll'r Z1lr pl"'n~o :f'III,tvl'r tlindli"ht'n Vorau ,l'lzun~. daLIdi".'" l"rtl'il nieht g'pg'pn :Inprkanntp 1{l'g'I'ln ,11'1' B:lukun tv"r:toLk .. . . . ['n,l'r<' Wl'ttll,'\\prh~IlOI'lllt'n kl'nn"u zwa
t1a~ Instrument d"r Appl'llatioli Oll ..r Kas:ation von ,Iun·
l'rteilen nieht: ab"r l'~ ist g-anz klar, daß "hen'O ie iinhiirowliehell He('ht..!I'I~1l Ili" Verlrtzullg' ..klarpn R('ehtp.·'die "Kas. ation ein,,: l'rll'i\"s IUIl·h . ich zipht, lla: ,inng'plIlaß
au"h in nn 'rem IIt'm ,'"hied'gl'riellt. vprfahrcn ent pr 'cllt'n­Ilrll \\' l' tl bew (, l 1J ~ w" ~ l' n tlrr ~'all ,,,ilI. ollt,' . Da \\"pttltP.
\\'''1'1.. prog'ramlll hat dpn t'harakt,'r "ill" , \'prtrag" .. <In dl'n(111' l' n ·i. riehtrr g-1l'i"lH'rmalJen gehulI,ll'lI ,ind \\ if' dil' !lp\\'1'1'111'1'. \','r,;ti\1,I,' tipI' I'r~ll'rf'n ~illd iilll'rdil' eitw ~Iiß·a"htllll'" tier h"ruflic)wn !t,·,'hlp nnd Wiirtll' VOll Kullel!pn.Lpider ist <!rr yorlieg'en,it' Fall ukht tipI' I'inzil!" di(' er .\rtunu f': ,'nt. teht 11i,' Fragt'. oh nicht. um hiprin ~I·rt gPIt .\'prhiiltni 'S zu, chaffcn, un,pl'l' W('ttlll'II'rrh 'norm n ,lurch
!lpzpiphullng' pin"t' !'a, sation.in~tanz in ere"il-(nl'ter \ ei "

zu f'rg-iinzpn ~I'it'n. Eim- : olche Onlnung' würdr . "hon dur"ll
ihr bloßes Vorhandr-nsein VOI "1'110"'1111 wirken."

:-'0 in der In-ivn ,"chwl'iz! )la~it man nicht auf den l·t'·
danken k{~mIlle. dal.1 p_ dort a llr-in im ,la.hr l\ll:l -0 ZI~I!~,"alwcn "I und man nur dor tücht iz \\ ort- der .\h\\f Ihf;ndcn hnlu-, ,;pi an ,\i" ,,,harf,·u \rurtl' tier .\bll'hnunf:von erteil und \"'Ifahn'u im Wt'ltl,ewprh um die lI'ut eheBot chaft für Wa: hingtun 1\113 hier in der "llt'ot-chen Bau­
zeitung" erinnert und ein noch \ eiter zurück lieg~n(~"~\\' ett bewerb ungeführt. ozu agcn b 'lil'big' hPfau:ueg-I'lffl ll.
Der Wettbewerb um da,' War nhnu Tietz-Küln vom Jahr
1!l1\. Die g -Iordr-rt« Arbeit. I,'i. tung' wur le mit "oIumlll­drvist \\ ip '0 oft" h,·zPit·hn·1. Trotzdem varen einhundert·i-iuund echzur Entwürfe "ing 'go.lngot'n. deren Jamaligl'r ".\1'lu-it. \\t rt mit eim-r halben ~lillioll Mark:' ('illg'l'schätzt wu.r~le.Da, Lrn-il de: Prei ererkhte, \ urde ..vim- iiuß 'I' t clllg",., D t cheu,\ us ahl': ueunnnt und dr-r ,,' prech aal" upr" u 0 , I
Koukurrenzen' äußerst sich l'ItI.ipßlil'1~ anlä 'i!!. dip. ' ~~~r
lvs: ,,\\dtl.l'\~crh,'. iud und I.II'lh,'n t'lll LotlpriP IJlel;'-\WIl.,I , ~lu~'k 'PI".' 1l1l·!1t vvrtrajn-n ~aun.. oll da 'IJIl, hl Je. to,Jl' haufurer die \\ et: hl'\I ('1'1)1' mißbraucht werdl n. "nll'lu l'rk 'nut man. tlaß il irh zur uni, ut,'r n ,\u_nutzl~;~,
t!('r .\rchitf'ktcn chaft h,·rau,I.il(lpu unt! \ it'lfar.h nu~ di~'l{"klanH' 111 Il I tier Eitl'lkpit ,Il'. hau"u,lt'n l'ubllkUIll-"1lnru. :ur dip .\r..hill'kll'n l'1taft k:ulII tlur"h prn-t(n, \\ I eu
he!fru, tlif' WPUhl'lHrh' \\il',!t'r auf 'urIl"huH" \\ rgoPI.f~hrinl!eu. Ullp Di zil'linit'rullg' jprjl'ui' 'u \n'hit~ktt'n, we ).:_
,I:" l'n'i richter unt übernehmeu, i t ulll·rläßlldl. un Ie\; l'kann nur "(' ehl'hen tlurch ine I' n I! I! ~ chi 0 .
K ii n - t I ; r h a f t d e u t chI' I' ,\ I' (' hit e k t n·;. Ich

Tla \\ ar I\H1 ul\tl norh i t uieht III pr I!'" ~'or~eu: zpit\\ l'iß. tlaß ", ~l:iun, I' ;!iht. dip da !'rl'i-ril'ht "rarnt J"tll I' I' 'i,ol'l.....f:iltit.: un,1 \\ if' I il'h got h"rt. I'rwllltpn. aueh ohr,c \i:~ihn..u ,1it' Furcht \ ur "t a ~ rfol!!r 'il'1lt'n Prull l,'n \' ,I' ußl\1'1'1.,,1', ehaft im •Ta l'kl'u itzt: dit' ich _ll't \'011 \. I I ß' I I '" \"1 rll"hm eu.111' • , a 1(' a. 'n'l. TI ·ht"r ,'11\ eh\\ "ft·- . mt I~ II ' uerda t!uTl'h und uur('h \','rtraul'u tf'llun~ i t. PI(-l' .!äUt!'1w"r,I"u ..iu \' ol'g'l'h"I1. wi,' i"h,' jl'l1.t \'01'. ('hla"" . .'Ier :r ll
teT:.':Il'hf' \\('2'I'n "'grüLI,'n. o\"un ihr ...\uffa ung' \\ trli Ull t'".. "1 I" 11' I K f n haU Ir-lutzt III Im III 11 Jl'lzt verg'!' I Il' leu unp j!"g"'. !\in'I" o!t:,,'htl'll' Inoliff"f('nz dl'r I'n'i:ril'ht '1'. 1:,·_ol1der. Hp tlw'I,lick auf ~ruLle. noch zur Ent cheidun' komm"nd,' \\ "t d

w('rl,,' i. t tlip llurehfiIhrung' "in", E. empt'l \\ !ehtig' J~~I
t!urrhau~ nMig- zum c'ehutz d,'~ !l('w,'rltpr . tln bl lang' '~l"
!~rt'i gl'rit-ht t~ll ächlich :.auf .l;natl,· und. l'n ,1l:1l11···. :~~-;hhrfcrt war. I n,1 \1 rnn I..h 1'1ll rr :U l" mt'mtt.' - mu, I'I · ....... . I .ihrn' t';1' Ir zW"lf"lhaft ang'f' '"hel1 \\ "rdf'n. daß du' au I' In. ,,'"tl'lI" un,1 dil' I'n'i. riehtl'r ,!un'h ,\pn ' 'il ,!t' B(·B. -'. ...' j am'n.tll'pkt "II'U, 0 kaull Ich lIlll'h Jl'lzt ,'rh" ,'rn un~ r .da, i. t unmli 'lieh. 1"',01111'1', tlaull. \I('nn ,Ja \\'l'lter(' .["tpil v,'rfahrpn . ieh in ForlllplI abg't'.l'i,'Jt hat. die .. \\l'n;1 ti
;~l' '~at. :.l(·h(·n f I' .. t g" t 1',11 t \\ ordf'!1 ind (,LIl 1:1~' 'k~'in"ttkatlOll I t lIal'h ,\rt alll'r 1 m Wnd" ll1"ht 1.U df'nkl n.' I ltf'­zlIrtl' B,'urt"i1uu" filldrn milßt,'n. Dip", .org-.Illi!" .I!I\( I"wpi. haI' \1 "nn ~I l'irwr KI "" ~I'''t'n ,li,' au ,l'hn'l I('\l'.'t"lI,' \~l'''('n \','rtr'l" I.l'l1l'11I'''' 11i, I'n,j ril'!lt ..r a l Zl'ug'l'llzur \"'rn'~lIulIJl" t;.h"u. l' n d ,1 i,' I' r la '( t,' II u u g
i t g'" g'" I. ru ! .' I' \ \'l'lthf'wl'rhl ..h ii1.1' rn l'IlIIl(' dah I' ,li, l't1u'ht. dll' ,rlll1. . I t, I '1' . h ft und tlll'-f' nil' 1. 0\\', (, ,,'t"1 ,"11 \rehll' kt, n I' :1 .... I I"all ..in - aufZIl fo';d,'rn ,\t'n Zu,;amnlt'U rhluß zur \ a Il!t~ln:. Kl" er t Il'-c,dl'r Int"rl' l'n (kr .\r('hit"kt, n l'Imft in tl r arun ... F kW['all,', \\'irkliehkt-it \l rd, 11 UIIOI mir Zu, timl.nulIg'~;,;r ul;d
rlllll!f'1l 7.llkoll1m"n Zll la ,'n. (It'I11 dallll Zll bllden(t, fang'
ZII I"'allftr: g"'lldl'n ,\U f'huß \\erd .. it'h im {!IIf'~ fn~ft'lJ'allt mir g'1 \\Ordl'lll n I' "lIl1tlli , üb, I' ,b. l'rt"ll· c,r a ichtO\\'l'it t iih('r fOflllalt' 'pr toßt' hinal\. 2'f'ht 111111 hiN n \lIlit"l'lf>ilt wI'nlt'n kalln, zur wpitpn'n V,'dol 'un r tier} n
g'P\t'~I'nllt'it \ orlpg'·n. 1 IJ,11'.Jer an l'inem T..il muß dazu ht'itral!r\l !lf'lfen . (a h
da I rtt'il.-Yerfalmn IH'i ,!t'n W"ttlH' t'rhcll 'on .1I1:~r'lI,() ,or"f;ilti" untl l'in"l'h,'n,1 erfl,l"t daß nur noch dll' I" '111"'\ ~ ,... ~ , '"1 U(' I 1z!'n m,'n phli"h('r Erkrnll~ni' für I in n ~ rtll .,;pr klan'l1 fag'" kOmll\f'n. 'Hlaß \\ Ir UII Ciird ..r rt lIler ulld 1'1'Zu WIlli<, im \\'rtth' t'rlt \\, 'n ,'dn'u, 11 dtlrf, n, (lit' ':li:lll l "'H'n ,Iann eranz on, "Il> t .1i., 01' khti" Zu, :llnmPII~~1 11d7,I I, ' . I ' \. f . IIV I' \ IrreI e' n'l g'I'T1P IIp "I' lrkl'n IIl1d , " "t . In ,I riZufalL-Au wahl der Ill('i. t v(,lli!! ahnullg' 10 pp KI:, "~'~~l'llt"IIl]PII .'!t'lIrn au f'h ltt'n. ,\ut'h dazu oll dll' a"
lunl! in ,Ii,';;('m \\"( t b('" 'rlo h,·itral!' 11. - 't t5.

L· t nUlIr" r· r.Arch. Dr.-Iog. Ka rl Wuishaul'l, 1I,'rllnW.lf., le ~e ..

Der gegenwärtige Stand der Wohnung frage in Deut chland. , .·t u",

[I
.gibt weitl' Kn'i,,' l'ill~iphtig-l'r untl adlvpr an "inz(OhH'1I .'tl'1Ipn ullIl trotz ,It I' ,ifrig- tt'1I 111.t1j!kel \ u .t:lndigl'r Ill'urt 'ih'r ill I),'nt ehl IId. di,' d' I' n it dt'r Lii un r ,!t'r W"hnulI:! fr I!" h' t'~l fUgt 111,h' iUIEilt wil'khllll-( tipI' WOhIlUIlI! frag" im (I,'ul l'lIli',. ld "li ..haflf'n nlld \' 'ft im' ,:illl' ~~t I. tt~" tlenn..hell Ih 'il'h .ill lll'r ni,ch, ten Zuknnft nieht \\'ohnung w" (On b,'filrehtl't, ~','r~"11 n~I,I- >'1 n h r,t llul~;;ohne Be org'lll~ enll!el!('11 eht'n uu11 u,'r . [PI ,I' \ Üll cht. all LI 'I' 11' nd l'lIl1'r ub I' I htl~, 11' fr ge InIlung t;iIllL Jaß trotz aller Erfolgc im Kleinen üb 'I' den ge 'eil ,rtigen 'talld d I' \ \ ohnuJl. No, 71.
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~~'u~ ,~hlanf\ ich r- in Bild ülu-r d i.., I' \' l'r hiiItni. - l' mac hen
~,~ I lJll

1
nr ll. Wir findrll ein solche Ilar "t..llunir au der

r <C( er ' t I ' >- -in d (~" at t rat ps Dr. L all tim a n n in Fra nkf ur t a . ~;.
er . ummr-r der Frankf Zt o- " , ' 0111 "0 1"1' ]'\:'0 " T' r('Iltnph ' .. ,. . ,.... - . ... ,,-. ,

1~I('n (lieser t re fflicheu Durst e llu ng u. a . da- Fo lge nde:
, .. /l 1C lliL trr in Vornu ssagon üher tlit' En tstehune oiner
'''1''phrllrl' \\ ' I r '"''11 '"' n 0 Inung. not nac h tlt 111 Kriec haben, wi.. da
;p;O'..I~.ufene, .lahr zl'ig t. s ich in \' 0 11. '111 l"17If:1I1g' hp'l ah rhr-i­
Il~i J:,11l IlllubPI" ehharer ~lallg'l'I an \\' ohnullg'en kennzeich­
I, llir .Lage d es \\' ohnulIg',lIIarkt(," nicht nur in den vor
t t\!3 Krll'g tvp ischen St ät ten der Wohuunjrsnot. ,I Groß­
1/ tt-u, <olldprn hi weit in tlil' kleineu (: I'Ill,' ind Il hinein.

I
le durch den Krlce her vorgeru fenen Schwieriakeiten in

't'r W'lhl I V '"' I ' >-der I " 1IJ~ 1 erwem llJ1lf d..r Ahh ill r mitt«! sind im Lauf
auf } e, olu~lOn sta rk i!'e:tlrgt'n uu .l wer den d en •Tut tu nd

eine R eih e von .lahren fortdauern lassen.

t ,Die in ~Io r erste ll Z..it 11,'r ltr-volut lon I!rhrg te n phan­
asu ehen Erwartungen, tlaB pilll :o7.iali il'rllll g- tI.. Hau ­

,ln:'\'prhl' , od er tll'~ Unllld· 0011'1' I!au .ln'. it7.pS das .\ lIheil·
I~~:tpl fUr UII 'I'r" Wuhlluug~lI(itl' ldldon ulld di l'. e mit e i n'~ JI1
, I ,Iag h 'soifigen werd e. s iud all l'h in re, 'olutiouiinm Krei.
~~n 7.llI'ii('~getret ell. Auf dip gl'Sl'lzg-l'helldell Körpl'r ' chaf­
dCII lind die Vl'rwalt ulIg-s1Jchiirdl'lI hahell s ie auch zur Zeit
))\? hcftig-stell Hl'volutiollS. tilrm' hiIH'1I Einfluß g'ehaht.
I Ip hol chrwistisehen Exp erim ellt l'. uie 7.ur Zeit der ~I il nch t"
I~r HI\tl'.Hppuhlik auf ,!t'1lI (O phid dl'r WOhllllll g-~rl'forlll

relrsupht wlll'dell, hab eIl leui <rlieh die I'n fifhi<rk l'it ihn r L"r
l~' Ipr 7.ur Bewiiltig-ul1O' ue l)rohleme auf (fe m \' 011 ihllCII
('Illgc 11 /"'. CI ag nell Weg' darg-ctall.

•Tatilrlich hat ui e Hc\'()Juti oll r illp tid " reifclldc I'm·
~:~!llllung- Ilcr WOhllUIIg-<politik VO ll Beieh, ~'taat ulld GI'
I ,',!IIUl'll Iwrvorg'rrn fell. Da. Hl'ieh. d a ~ vur UCIII Krieg' und
l'i;~~I'l'II'1 <l P. r lhell . auf ue lll l: ~'bi l'l ,tlt'. \\'ohllung, we, ell­
~ '\kt du~chau pa . ~ IVe Holll' ,-pIeH l'. I t heutt' dpr " ä rk<t..
111" O[ 1ll der (: e. et 7. g rhull g' ulld de ll VI'I'\"altullg'.lllaLlnah.
, p~ 11 ~l' " .WOhllullgs\\,csell., Die dauernde Führung- in di,'
11(.~l, ( "PIg- dpr ;o;ta.at~W ti l!ke i t b t dt'm Hl'il'h dureh di ..
7.Ur 'B t'rfa 'IIng 7.ur I'fli('ht g-l'mac ht. ~lit de r \, ('J'onlnu lI ~
V0ln ,,~;ehaffunl! VOll lalltlw irt~ chaftliellt m ~h·tll· l u lIg,la ll d
Pb :-..•Iall . HJI!t di l' . pii!..r ill das Heil'h ~i, drlu ng ·Gl·

B l;pulJlll 11. Ang. Inl!! illH'rg-ill)!. 11ml ul'r \"t'r urtlnung- zur
hat d~l1l![ der drillg'PIIII. t"11 \\'OhIlUlIg.llo1 vom 15. .fall. 191!J
tL rh ,H' !t eil'h~rl'g-il'rnllg- ihl'l'lI Hl'fIlI'llH'r\\'illl'l1 ulld (lwk.
,eil ~11 ~ ~'ueruug~gl'i :t auf dl'1lI (:t 'hit'l ue, ".OhIlUIII!- ,'e·
lao(' ) elt~ltl/-.'t. ))ureh uip rr ti!I'UaJIIll t' \'rronlllllllg- wird da:
met)!' 'ruhl III dt'r BaUI'l'1Il 'lIlolli :atioll ill ,\ II /!riff gellolll
lall l' 11111 da . I lt'lIt ,l'h" lteich \\ il'dl'r lII ehr 7. 11 I'inr m .\/I ra r,
, 'pll wert\PII ulld ZII pim'm hölH'I'l'1I (:rad wirt ;:('haftl iehell
'n 'r I. ,~g-l'lIiigrll hIJUlIll'1I ZII lass.'II. I li" Vorh (',ling-lIlIg' hipr·
du; ,; Illl' /lpzelltmlisatioll dpr WOhII ' ullli . \ rI )(' i t , ~ t i i t te . soll

01' l
e I das ~' it' t\ p l ll l l" " (; I' ~ (' l z rrmi\<rlipht \\,pnl en, Pi e "Pr'

11111 ,... . , ' '"' ,
,let I"g' 7.ur. H..llt hllll" d, 'r drill g-elld :tPII \\'ohllun/!"lIot hll·
1111 11'1

11
Begum ""I' H~fol'lIlaktioll auf d"1Il (: l'hi ,'t dl' r \\' oh ,

IWs· II"eh ' Cf . . . 11 0,I,'r "/' . ' ,\ 11llj.."., '11' hrmgt dlfl Bl', tl' 1111" m'lIl'r rg-a nl'.
,pzlrk , W I \ f b .alle ~ ,," ,.' ~ O,llllll1g kOJllJlli~sal'('. dL'ren • u ga e 1' 0 lot.

I, r t 'II( 1\, I 'f1gh,Jt n IIml Wi,lr'r: tilud e. die (Ir I' WlIhnun;...ry
•. t' n 1" I"I' N '!' 1 g 111 ( 1'1' B.llland - IIl1d Ban, toffra l!l', lkn lamle"

J{a'uo7.
dll'hpn

\'orsehriftl'lI. \ "'rordlilln/!"II. ()rt~ . tatut ,'n nlld
tor ' "'~ nung-ell ellt/-.'I'g'PII . t"hl'll. tllit l'illf'r I!'r\\ i,-en dikt a ­
Li,~·;. ,1\',11 ~.Ial'ht "ollkonlllll'nhl'it au ~ tlt'JIl W"g 7. U riiu1IIl'n .
\\ i, IlI,luzl..rullg dl'1' lIauWtig-k l'it "l' ht l'heufall- ZUIll üht'l"

(gl'lldell 'I' ' I f I J'''' dfür' 1'1 au • a. {I'wh ülwr. Da," Itt-oich war . ' . a:
lorl'l(!tl' Bautätigkeit dp~ .1ahrl' I!ll!l ():iO .\1 ilI , ~1. al vor,
phI' lell Hauko t n - Zu:chuL\ zur l'rfii gung' . teilt e: cinpn
zu " ~ I , () gr{)ßpu B"trag- brachtl'lI dip L!lntl,'r und (; l'nll' ind pn

anllnl'1l allf I)' ,. I U ". tändi .' le I'm prstl'lI. , ta rkl'n _\n. toß um l'r olcn
I;e g tl'lg'erlHlen WOhllllll'Nnot LlltsJlI'll'henrl hah l'1I -ich
de;~':t7.g~'bung- uml Vcrw:rltul~gt'1l de: Heichl'< uml }er L!ln·
IV:lltln elnt'r FilIlI' von Vl'rordnung'ell. \ 'or l'hriften und Ver ·
!tet'l u.ng- maßnahmen uf th'JIl (;ebil'l llr' . Wohnun (l'~ e -,'n
I\ri','I/-.'t., ! atürlich sind :Luch die (h'lIl l'ind,'n. dir'"'bL zum
nun' g-, · J-.r" It' als die Pionier e ' auf ,1<'111 GphiL'l d,'r Woh·
111'1~~rl'fol'lll. al. uip l'illzig-clI wirklit-hl'n Hl'former hC7.eit-h
,lern 'rrdpn konnt"Il. ill ihr er Tiltil!kl'it nkhl l'rlahmt. . on
WI)I Iahen dUI'l'h dil' Erri ·htlJlw uml Alh"('<taltul1'" ,'Oll

llllln' " ,, '/"' /"'lind I g., mtel'll. dUl'l'h A1a I.Il1ahlileu dt': ~lielt'roehut7.e

wen,,' er Wohllllng · Beseha ffung-, illshpsonut'I'l' tlllreh ,\uf·
IIlrl', 1I1lg- hl'dC'utl'IHler IIptrH"t' für rn· ulld ! 't' uha uten da '

~e zu 1 hW . I' , teUl'l'ung' dpr Wohnung.llot g'etan.
intere ,('.nll t rot z allür 1\ nst 1'('llgungl'1I dl'r B"hlll'llpn lind
Se h :.~. n ' rt l ' n "reist' d i I' \V 0 h nUll g . not ~ i I' h "l' r '
1Ilind·1 I' f t hat, , 0 lirgt das, wil' au orkannt won}pn 1IIuß.
alll'h u

l
trl~ , z~lIn T"il an ülll'rm :ißig-L'n :chwierigk eit n. dk

Hdo ' UI'( h. dll' gt'walti .." tl' , 'eh lipfl'rl raft ulld dl'll kilim tl'n
it'\It,~:~I'~WllI<'ll,nil'ht 17l'wiiltigt \lI'nl"11 konnl n. Die l 'm ·

rUn", a:17J~,'r IIhl'r.ehli:sigl'n Elelllplltl' dl'r ,' tad lbl'vö lkl"
'{)ndernl

.1, platte Lalld WBt ,ieh nicht auf Kommand lI.
nur 111 langjähriger. plunll1: L~igt'r .\rbl'it durehfüh,

4. eptemher 1 20.

ron, den-n Erl!pllllis überd ies von I],' r inners tnnr lir-hen Tl .
«intlussung sich l'n t7. ir hen,lpn \ 'elt \\ irtschaftlichon Ernwiek­
lunjr abhäng-t. ni e Unsicherh eit dpr wirtschaftlichen un-l
pol it lsch en , .e rhä ltn isse, di e den Todfeind einer lebha ften
BauUit ig-k pit bilden, läßt s ich ebenso wen ie in k urzer Zei' ,­
du rch die wohnung'sr efurm cri seho :'ta,'1t~tiit"i"k{'it lx-seitim-u
\\ il' Transp ort- und Kohl en not. Dit·, ,, und ;~ntl(' rp Gl'hll;t '
\\ ehen ~ine r neuen Sta a t a., und Wirtseha ft s-\' crfnssung bil
(Ieil weit grüße n ' lh-mmumn-n r-i ner baldig-en Wied ergesun­
dUIlg' I~ "-"rl'r Wohll~lIIg-s.\' erhiilt n is ('. a ls ruan z elnde Er ,
ke nnt nis und unzureich end e Fühi g-k L'it der sta a tl ichen und
kommunalen Organ e zur Bewilltigullg- der neu auft ret end eu
.\ ufg-abclI und Probleme von oft ung .a hnter ' e!I\\'l' I'l'.

WendPt man sich der Betrnchtun jr d,'r nächst lieuenden
.\ ufg-ahen zu. so m ögen Iü rs erste die Zi .le und \V~-;"e der
bä uerlichen Inn enkolon lsatiou, d ie du rch d ie überalllleu
er taudene n :'i edelun gs · Gese ll schalte n mit erfreu lichem
Eifer und in Irischer Weis« g-p ptle/!t wird. uner ört cr t blei­
hen: ihre volll' Wirkung- wird t10eh er~t na ch län " erpr Zeit
in dip Er' ehpilllln g tr eten. AUl'h auf die npueottLei'tul1"
im Gebiet des , il'd elun gswcsel1 s. dip oieh mit dem Uespt;'
üb"r den ltuhr·Siedelun gs,'erband a llkiindigt und die Ver·
e inhe itlichung' des Sied elung-swesells in dem Wirt sehafts·
kürp er des Ruhrbezirkp~ zum Geg-en<tand hat, kann hier
nie ht niiher eingega ngc u wcrd en. Iki lh'r eigentliche n Woh ­
nuu gsnot wird in dcr nileh ' te ll Zl'it di l' Lii'uII ,!! der Finan ·
7. il'rtIng'ofra,!!c der BauUiti /!keit und der Bau,'toffra".. deu
e r~ te ll :chritt auf dem Wege zur Wi ' de re rla nO'un rr ~lOrma-
I,'r \ ' erhilltnisse bilden müs,en. " "

Die Ursache der Wohnungsnot liel{! in dem :3 t i I !
-t and lle r Baut ütigk eit wiihr cnd d c s Kri p ­
!!e' , Die fü r da End e der K ripl!s7.eit au fl!e'tellt en Be ­
l'l'I'llIIun/!ell ochwanken zwb-ehell ri lll'm Fehl betra g- von
;jOO 000 und 00000 neuen Wohnll n::ell, Dieoell t ritt der im
llaujah r 191!) e rwaeh~one Fehlh etra g- hinzu, Wie yora u "
zu ,p hen war. ha hen die ,'on Ih'ich, ' taat und (i emeindl'
hl'f(,it g"~te l lt l' n Bau ko te ll·Zusehüs,e ill HühL' von 1300
. lillionl'lI ~1. bei weit em ni e h t a u , g- e I' e ie h t. u m
a u (' h nur d en B e dar f e i n e - e i 11 Z i g- e n B au j a h ­
r c " a 11 n r u e n W 0 h 11 U n rr e n 7. u d l' e k c n. Dil' Hiih..
dpr tat"äl'hlkh im ,Jahr l!ll!l ge lei teleIl Bau kooten·Zu­
,(' hU- I' stl' ht L' b 'n'o wenig fl'St. wie dit' Z. hl der erste ll,
tPII WohnungplI, ,1"1111 nebt'n elen offi7.iell aufgcwend elt 'n
Bauko~t n·Zusehib~ 'n von 1:100 ~Iill. ~I. l l'llt'n ung eziihlt l'
~tillioIlPnhl'lriil!e. die ,li' Ul'ml'ilHlen unt er J.:eh rr 'lla llnung
ihn'r tinanzil'lIl'n Lpistung' fiihigk eit iiber das ihnen aufer­
It'g-tli \ 'ip!1l'l dl'r Hauko~ten'Zu chiis~p hinaus aufwellden
lllufJlclI. \\,pil mil den von J{l'it'h ullll ~tl\at I!"\ i1hrll'n B:lu·
koslpn .Zu ehii~sen hl'i dl'u sprulIl!haften :tl'ig-eTUng-l'1I d, 'r
tat "iiehlk hen Baukosten nil'ht aU~7.UkoJUIII('1I war. ~ehiH ,
7.ung'\\ pise dilrftl: die Produktion ou 1ll'lIell \\'ohnllllg'I'1I
. I' it Kri pg.·" ;nde die Zahl VOll 70 (JUO nicht liherschrittplI
halH'n ('ill Brtrag-, dl'r hiutpr tlpm 1I0rlllaien Zuwachs dl's
Wohn'ullg sbl,darfe. eines ein7.i,!!eu ,Jahrl'~ 7.IIriickhleibt.

Paraus rreht 7.Uniich"t hervor. daß die \\' 0 h nUll [! s .
not i n d r n k 0 III 111 end {j n .1 a h I' l' n a n haI t ell u \I ,I
" 0 r 'I u sie h t I ich sie h w {'i t or '" e r s c h ii I' f I' U
wir;\. 'Für dir .\ uf\\'cnuung i!"rol.\pr K: pitalirn zur Vor·
IH '~' l.'run g' Ul'" \\'olllllll,lg"wl',el~ bild pt d i~' l"nlllüg'!iehkl'it,
da- lh ur rru!" Bl'llUrfnl ' al1 \\ ohnullg'l'1I 1Il den elllzr lIll'n
(;'.'m ei'ndl'n fest7.uslt'lIen. I'in , ch\\' I'I'l' . Hind l'mb. Dip ' 11 'p.
wiLlhl'it über \\'achstulll 0<11'1' l\ bna hme d 'I' Einwohner~cha ft
l'ill l'r 111'l\lpinde wirkt hei dl'r gro ßen fina nzielleIl Bela tun~
der durch drn Kri eg- "ta rk ,"er~ehuldet en Geme inde n Wh­
lllend auf ihn' Ent"ehlußkraft, Im Heil-h und in dcn L:ln·
dem wirkt ehenso brpl\l<elHI tlie ~Wglil'hk it. da Ll dureh
~Ia ,'ena u' wa llue TU ng-. ' terblic hkl'it~z ulla hnH' und an dcrt'
rl'llrr ~i ve . loIl1CJ!tp l'irll' aut oUl~ti . ~hl' ,\ ." dp ~u"/I ode r BI"
-l'iti!!lll1'Y der \\ ohnllllg'"not cllll rrtl, 1)10 I, or td a ue r dl'r
"'olinulI~:;not wird dip " l'r~ehiirfu ll g- Ullt} weiter e ,\usdeh­
1I111JO' ue ' S\','trllle tI r \\'ohllungs·!tationiertll l'" uut! Zwall "''' '
Ein;'dl'tun~ I'im'r 'l' it ' . d e~ ~Ii et er chutzes dn r~ h b hördlicl l '
. Iir tzin ·1{eg-t' lulIg' ander: eits. mit, sieh hring-pn, Da~ eimi..
wirk .allll' IJl'ill\littl'1 liegt ab er nicht in di (' ~ en : ot tand ::
~!ll ßllahllll'l1. ond em in der :ehaffuug- Il tier. du \'el'll1\' h·
ruug der Haush:tllungpn cntsprl'ehcnd, I' Wohllun" f'n. •\u
finan7.it'llell GrünlI en wird man . il'h llab ei Vorer "t Samit bl'
, d \l' idl' n lllli"sel~: daß ein T eil lli Sl" Zuwa chses a n Woh·
nungt'n d.ureh bnb:~u .,"on \\' ohlltlllg'en ill ue tl'hend e G,?·
hiiudt', sei I'S <lurch r ' I1 ul1g' von I!roßt'n Wohnung'ell. st'i "S
durch Umwandlung- vOJ.' Uid"II. \\'irbehaftcll. Dachg-e,c1ll1s,
. pn u"w.. i!I'WOuncl.' WlrtI. Aueh hier wcrdOlI auf eim' Inn·
I!ßre yl'bcr:gan/!,,zelt !lin wohnullg 'politbcllll Fortll'runlT('n
der \ orknl'g,s7. ~ Jt. Wie da . V\'rbot <ll'r Daehwohnung'cn.
unt !'r .de m S'I 'Slcht punkt zurii pkg 's te llt werd en lIIÜ en.
daß. •he e . \\ ohn~lIlg' n immerh in <1 1'1' Uhdadtlosigkeit vor·
zuzll'!ll:n lI~d. lhe J1 auptla ~t der .\ bhilfl' wird jedoch unt ..
all en Cmotänd..n d\'l" •T ' uha u·Tät igke it zufallen. -

( chluß folgt,)
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Vermischtes.
~ine einh.eitliche Bauor~nung t'iir die neue Stadt­

I?:~memde ~erhn. ln-r ...\rl'!lItrktl'lI -YPTpin·· zu Br-rliu hat
dl.~· Bt':~rh(,lt UIIg" l'illpr r i 11 h I' i t I i l' h p u B a 11 0 I' <l n 11 11 g"
f 11 I' (11" I~ l' 11 (- :' t a LI I g"" III l' i 11d l' 11 r- I' I i 11 zum f :1'_
g!'n-Iallll «nu-r Eing"ahl' an dr-n (ln 'IIL1isl'ht 'lI )[iui,t "r fiir
\ '~.Ik,wohlfah:t g"f'lual'ht. iu «11'1' 1'1' <lir- ,'" IIptn·lllIU!!I '1I I".,
!!.ruI31 ..aug-('-Il'hl~ «1.".- vvrw im'lId, ·u Zahl ' un B:lIipolizpj,
\ ~.rtJl"fIIll~!Ig't:n. 11J~' 1Il. Croß-BI'I:1i1l ~lIl'Zl 'il in (;,'!tUIIg" str-­
h.l!I. .0\\ 1(' IIn Hinblii-k anf dl" v..-Ifur-h IIIIZwI'l'kmiilli " ('
f dl p,]t'rn.ug" d~:r Hauk lnssen IIl1d ihrer (;, ·It nUll lH'rpidu':·.
I)~ an "!lIC'. \\ 1I'«Ipranfuahlllp II,,~ \'iilliu darnil'dl'1" 1i( ' ''r'lIfh n
1,~!yatf'lI. \\ OIIllUn!!~haIlP: an: wirb('haftlil'IIf '1I l;riill~I, 'n in
':aldl' IlId~1 7011 dr-nkr-n ist, :0 stelu- fiir pinf' griindlil'lll'
: ('ul)f':~rhl'ltlllJg dr-r hallplllizpilil 'IIf'1I Bp. tinununccn mit
".II·f·U. Klassen und ZOUl'1I reichlich ZI'it zur YI'rfiig"~IIg". 111'1'
\ "1'''111 f.lht .11'1' All. ('hauung Ausdruck. di" neun Itnuor.l­
IIUIIg" IlIU ' ''; p unlu-schadet der g-('~nIHlIH'itlil'l(('1I und soz inh-u
-\!lfllrdl-rungl'lI mehr al~ di« hi~hl'ri"l'n Bauon]lIulI,,'pn \'011
\\'lrb('haflli~'hl'1I (:p~i('hbpllnklpn gl·tra"plI ~ ,· i ll . ~r.. nrüss«
h~,~tn'ht SPUl. alle nicht IIl1hl'dingt 1I0t~\'\'II«1i"'l'lI Erschwer­
:I,l~:;p 1lI111 !l('s('hriillkllllgpn «II'~ WOhllllllg~h:~IPS zu hl'~"i -

1f!('U: «I:II~1I1 dip Jlrh'alp \VollIllIlIg~.llntl'l"I11'hlllulIg". obll"
du' ~'Inp I: U'IIIHlulIg dl'~ \\Tohnung~wl'''I'II: all~,iI'hl '10' "I"

:1'I1f'llIl'..IIIl'hl liiug-"r zuriil'k g-ph:dt"11 )\'iirdf'. al: ":, ill .11'11
:dl~pmPlIlpl" wirt:'f'hafllir'llf'n Zn, tiind"11 I1"lItsl'llhll,l I",
gTllIlUl't "PI. Dil'. ('S Zip) kiilln(' lIur p!"rpi"ht wf'nlplI. WplIlI
a I1 I' 11 Bl'tpiligtrll I:..II-gl'III,,'it guophl'n w('J"df'. an f'illl'r
Bauordnung fiir <1a , npup (:rol~ .Bc;lill lIIilznarbritrn.
. nil'. P, <1anken:"\'prll' \"orgplll'n <1b ...\rehitrktpn-\"f'1"-

1'111 zu Hprlin" fillr]ct flell \'ollpn Hpifal1 al1pr am \\'oh­
~l\nlg. .w:""1l llirsp.' gro(,II'1l (;l.hil't,,~ Bf'tl'iligtpn 1111.1 . ol1 t"
1111 )!ull:t"rilllll für \'olk:,,\ ohIrahrt dit· ihm zlIkIJlJllllf'ndl'
I:I'al"htulll! finLien. -

Tote.
01'. Franz Kaufmann t. ,\ IlI :?1. .\III!. I!):?O Yl'r'l"liip,1

allf .11 '1" Bm" ZlI Iliirl""lar im r I".. i~ ,Jiilirh d"r I'r0l'-t d, "
Kol1pgiat- Kal'itl'l..; am (,jphfrall"II -)liin:,tt 'r ZlI .\adwlI. 1Ir.

~ I'anz K: 11 f 111 a n 11. im ,\ltl 'r \'011 Tl< ,Iahn'n. EI' \\ 'Ir
~'ill(,1" .1 ..1' \'orziiglil'h"tl'lI r I'l1l1f'r .1,'1' "hl"i~tlil'lIPu Kiln , t und
111111 Iiallpt:iidilirh i. I dip grulIll1p:,,:plld,'. \'Oll g-rol\I'1I (;,.
, il" hl. pUllkl l'll all:'g",·h'·llll, '. wil' alll' groL\pn Wprk, ' alu·1i
Ilil'ht ohll(' .\lIf,'ehtllllg" g"l'''lipl'''lw \\'il'd"rhr'l':,tpl1l1ll!! dl',
)!iill , \1'1':' ill ,\ ad ll' ll Zll \'I'rdallkl·11. .\ 111 1:" )liirz H!li:? ill
Bonll g""OI"f'II. madltt ' 1'1' . "illI' :'tlldil'lI ill BOlln. Wiirz·
1'lIrg" IIlld 110111. wo pr :UII I 'ol1pg-iulII g"l'lIlallil'UIll .1"11 I lok
tOI' dl'r Tlil'ologil' I'rwal'''. Er ~tlldj('rll' zUlliiehst ,!u~ IIl1d
t rat I'r~t 1IJit :? I ,lalin'lI zllr Thl'ologif' ii1ll'l". •-al"h \ "'1"

, phi"d l'llI'lI , 'tl'lhlll/4l'n als Kal'(;11I ill .11'1' .\ nillla Zll 110111.
ill r iilll IIl1d .\al'lH'n \\'md,' 1'1' l'farn'l" in :'1011'1'1"1' ulld ~l.

,\dalJ,Pl't ill .\adll'll, Ilil'l'ktor tl1', "i~ehjiflil'hell 'koll\'il·t,
.\ 1" 1'1'1illlllll ill 1101111 1111.1 war :pit lHI:'? 1'1'01,,1 (1,,: Koll, '
giat I: :1J1it,,!: ill Aatiwll: !·:i!r. :1111':'. ~l"hIlJu ' ulI,1 bll,' Plllp­
f:illulJl'h. wILlIIWtI' 1'1' ",'IIIP I :It Igkplt alll"h L11'1II t 'hri:tli..h' ·1l
1·1I11..;IHn'ill fiir di,' Erztliiizl·. P Kiiln. <11'111 lIi .lori:'l"llf"n
\', 'rl'ill fiir dl'n • ·itlll,·rrIIl'ill ulld and,·rt'n g-1'H'hirhtliehl'll
1111.1 l'iin ,llpl'bdlf"n J'ciI'Jll'r,l"haft'·II. Bi Zllll1 ,\II:,brtll'li ,11'1'
H"\'ollltioll war 1'1' )[itg-Ii"I) dl' , (lrt'uLli:l'IwlI .\bg"l'onlnplr-n­
lIau,, '~ nllrl hat al~ , o ldw~ aueh ,tl'l1l11'" !!"llOllllllf 11 7.n
d"I' Frag-" dpr 1-.rrirhtul1l! f'illl', 11I'lll'II ()p";nhall-/' il1 B"I
lin III1lI zn allll ..rell 1,,'.11'1111'11.11'11 KIIII,'1fra""1I I'r,·nßI'II.
)[it ihm i t ..illl· fl'ill,illlligl·. 1'11If' 1'1'1' iilllidlkf'it daliill ­
gl'l!:l J)g'('ll.

Wettbewerbe.
Preis - AlIr~abe der Grimm - tirtlll1~ der Uni\'ersität

Berlin. Pie \'(111 IIl'rlllanll l:rilll1lJ "in!! ... Nzt .. ~tiftung Ikr
I"ninr,itiit Bprlin "tplll mit I·'ri t 7.um .1. .Juni I!l:'?:? di,' fol­
g"llIl" I'I'l'i-allfg-allf' zur Bl'arllf'itllllg': E.. ol1l'n ,Ii,- (;rtIl1d ·
,iitz.' dpr I ompo:,itioll dl'r ol,,'nlt·III,; ..hf'lI Fa,-adl'n )Iall'
rt·j"n \'01lJ l~).-l . ,Ialirlillll,l,'rt :<lIf (:nllld dn 1I0('h "rhal
t"11l'1I I!,'~t", alt,'r KOJli"1I \llld llIit '1'J"\\,'rtung- ,If'r ill Fr:<!!"
k, '\lIlIIl'II,I"\l lIan,I1.l,it·hllllll~"1I olll'nl"\lt '(' \u' r .Ial"r dll
,'l'hlif'lmeh lliirl'f ulI,1 lIoll'f'in dar:,:"l.·!!t \l·nll·lI. .. :1\\1'­
1"1', IllIrl"h (la~ I!pktorat l\tor I"lIi\t'l',il!lt IlIorlill. rlltl'r ,1L'n
LiJu!l'lI. -

Ein Ideen-Wettbewer b zur Erlan~unl?: von Entwürfen
fiir d ie Aus~estaltung der I1Il?:ebun~ de Bahnhofes Berlin·
Lichterfelde-Ost wird \ O\ll I :"\lIf'indl- 1I0l"h"allallll lIIit Fri I
Zlllll ,I. O\'t. Il. ,I. unt"r ,)pn illl (11'1 an"ii:,~ig"l1 0«11 I' Ilort
g"f'llfIn'lI l'n Bpw!!rl"'rn dl'Ut'I'h,,1' H"irh,allg-l'hüriJ!'kr'it au"/!" ·
,l' hr i" I" '11. E' gf'lang-"1I :\ )'n·i I' \ on ~!',Ol). 2,iOO ulld liillO
)Iark zllr \·'·rt,·j]III1/!: fiil' .\111 Huf,' .It'h,'n "rfordf'rlil'l\l'n
i"all,'~ \\ f'it"r,· ),[ittl'! zur \ f'rffig-ulIg". 1111 I'rt·i. /!I'ril'ht It,.fill
d"lI ,'\l'h 11, :1. rltf- Ilrn. t:f'IIII'iudf',BIII tr. Ilr.-IIIg". )\ I' u I' I' r.
l'lof. Hr.• 1 ii h I' i 11 g. I'rof. 11. 'I I' all III P I' llIul (i('\llt'iJull'
Baur: 1 Ti,· tz I' u. F:lf'hlil'lu'r 1,.1' alzlllaun i..;t Hr ..\reh.

.\.. (:, . . u e I' iu (harlotll·lIhllr,r. Ili ,' Eu" ' l ll' it l u lI ~ iil,,'r
dIP "\.' -itl'n ' B'·arltpitull.u- IIt·- «t wa zur . \ 11. Iührunjr g','\\'iihl ·
tf'lI 1-.111\ 'u rfl'- beh ält -i"h di, ' (:'·JIH·jlld,' vor, l 'ntl'rla .!!f'lI
durch da- Hochbauamt dl I' (;"II11'ind.· Bf'rlill -Lil'htrrf,·ld.·.

Ein Preisau chreiben der l{gI. kadernie der Wis eil'
· charten in Turin ZlIllI :11. \), ·z. 1!12:? I,,·trifft .l ir- \"'rl,'ihllll)!
df' :?1. 1111.1 :?:I, Bn · . ,\-I'I"I'i,, ' di,· . , '1' . \ k:u lo- III il· im Ik'
trag von jl ' !H)lJlJ Lin- Iür dito I"" t,· .vrl u-it auf «1"111 (:1"
::Lnltgl,lti ,·t tI"r, lnth-mutik 111111 .1,,1'. 'atllJ"\\'i"f'lI,ehaftpn in
dr-n Zvit räuuu-n l!Il.',-l!J1 IIl1d l!II!1 I!J:'?:? .\11 ,kill W,t1
I,,'\\'( rlt künn--n (:..)f'hrlf' j,·t!"r • 'atiollalitiit lt'ilnchlllt'lI. -

Ein Prei au •chreiben der Montltlore-Stütung in Liit­
lieh ZIIIII ;\11•.\(lril I!I:!I Ill'trifft llif' Itf'~lf' (Iri"illal · \rl"'lt
ülu-r dplI wi . 'l'w'l'haftlil'!lf'n Fort. cluitt und dil' tl'f'hlli-f'11I'1I
\"'r1"'''''lung"''1I auf dr-iu (h '..;allltg",'hil't .h-r EIL'ktrizitiil. l u-r
I'n'i..; "f'lriig-t :?lJ 000 Fruukr -n. l' i i h " I"f' ~ durch dl'n Yl'1 'a l
t nujrsrnt d ..r ~tiftullg in Lilt t irh. ru- "aillt·(;illl·~ :11. -

Wett!Jewerl! ~erl?:arbeiter. iedelung Dortmund - E\:ill~.
111'. .\ r,·h llt·J;1 Emil I' 0 h I I' in l iortmuud Itittf'l 1111' Ulltzu
n -ll-u. dal.l 1'1" an r1l'1II mit einem Ehrr -npn-is von J(lOO "I.
:IU'g""Z' ivluu-ten Entwur] rlr-r 11m. 1). lind K. :-: l' h 111 z ('
I,,·tl'ilig-t i~l. -

Internationaler Wettbewerb hetr. Entwü rfe fiir die
SchirfharmachlJn~ des Rheilles \'on Basel bi ZUIII Bode,~­
s~e. 1'11. 1'("1'11, vorl!illfigl 'n ~litlt'illlllg-I'II :'. :1-t,1 fiig-, 'II \\'11'
IIIIIZII. daß !l ElIlwiirf.. ,'ing ..lallfl'lI warf'1I IInel .lall Ikr I~!.
I'rpi. \ Oll :?:j (JUU Frank"n otl"r fiO liOO )\. r1"1II Ent wurf ..\ I

rihll,' uniti •. dpr .\a~dJiIl,'nfa],rik E ~ eh e r. \\" y ß & l' r!..
tlPIJI Ing-t'niPllruiiro )' ii r. t f' i n f' r. tier )[a~ l'hiJlPllf:ll,rd.
I. " I' h (' I' (" ( ' 0 .. (1" IIr .. lllg'. 11. B r I' t - c h i n g' P~·. ;1',:1'
.\ kL-(;" , . fiir Li-"lIhau L ti h 1f' " r f' I' n. ,iiml!il'h 11) 1'.11 ­
ril'lI. 0 \ if' elt'r v. I: 0 1I ',,'h"11 l:i"'I1\ ,'rk,' in Ilr-rll. ,kr
· [a l'hint'nfahrik 'Ilwoll. B ,. I I " I ' 0. ill K rir-n, IIIllI t1, I'

)\a'l'lIillt'nfahrik (I I I' li k oll ill I lt-r1ikon zlh 'rkannt wllnk.
111'1' I',nt \ IIrf ..\'''111 11'1' ZIIIII ~11"'r" \\ nnk Zulll .\ nl'aUf
'·III(1fohll·11.

Chronik.
Eine Bahn am Ost- fer de Starnberger ces besch. ftigte

· litte Januar den Finanzau schuß de Baveri~cben Landtages.
I~ie ch,on seit .Jahren erört rte Bahnlinie oll durch den I:'orste("
l"Ieder·I ark zum üt·L'fer des es gehen mit An chluß In ta­
tach und Fortsetzung nach üden bis Ohlstadt. •'ach ciner B~f
rl'chnung von 1914 war der Bnuaufwnnd bis hlsladt a f
27 Mill. M. berechnet nach den heutigen I'rei en würde der ~u.'
wand 16t 1iI1. I. ueira~en. Daher erklärte die Hegierung diese
Bahn aI nicht bauwürdl/!, da ein nur geringe Hente zu erwart~
wäre. Für iedelung'spWne käme oine eigen/' chnellba~n unE~
hängig von der Ost-Ufer-Bahn in Betracht. Eine hezügllche 10'
~abe der am Ost, f r und an der geplanten Streckc g~legen u
Gemeinden wurde der Regierung zur WIIr diA' u n g überWiesen. -

Ein neues ßadegebllnde der WalTenfabrik Mause r in Obern'
dorf a. • i t jetzt nach deu PHlnen des Baurals P. ,I: ~l ~ n~:
Stuttgart der auch die ~'abrikneubauten und die Aru IterslCd
lungen d~r Firma geschalTen hat, fertig geRt IIt \\ orden. Der
3stOckige Mn sivbau, der auch architektoni eb wirkungsvoll au~;
ge taltet ist ist nach d n neueBten Erfahrungen erbaut, ml

• d 16 I'lä I ',' 3' größterEi. enheton _Hchwimmba von m ' c le uel '," 111 I
Tiefe mit Wannenbädl'ro, medizinischen Bädern aller Adr,
Wäsc'herei u w. nu gestattet. E, wird dabei die Abwärme er
Kraftz nlrale der Fnbrik au genutzt. Die Au führung des Baue
i t von dcr Firma Dyckerhoff • Widmann in Biebric~ a. Rh.,
die b8de~echni ehe ~inrich~ung VOll_einer tuttgarter Flrm~ bf:
wirkt. Mit dem Ba" Ist b rell l!H6 I/ angefangen worden. ae I

heutiJ{en I'r~isen teilt pr einen \ ert von 10 It liII. M. d r. -
Der An bau der \Va erkrä te \'on Pforzheim. Zum Au 11:1 I

.I,'r (,f"nhl inlf'r W•. "rkr:iftc ftlr l!i" in groLl. 111 .la~ ..t.~h ,'nt I
\\ i"k.,lt" Ldl'1l1ll'lall- In,lu-tri, hat ,'t.:"lthalun"i t,-r :-" I h 0 \\

pin"11 I'lan aufg. t ..llt. nal'h ,I, m l!t" \\'., ..rkr:lfl'· der • ag(l •
nnd ,lpr I:nz in l·in'·lIl g"Ol"in, all"'11 Krafm "rk . m KUI~f,'r1~aOl~'!"r
VN 'inigl wenl"11 . I)lIcn. Dip .\u~ftihrulll! d, Plauf' , \\ Inl ,l~ ·.!tl .
~Iark ko tl'lI. l'nterhal" lludll'nf,·ld ,oll "ill ,'taul" l'k"l1 crrll' I'

I"t \ cnlclI. -
'eckar - Kanal und Landschaft bild bei Heidelberg. Aus

Grilnd n dl'r chl1digung des chiJnen hproischen .Land.s~baCls'
bilde von IIeidelherg hatte diese 'cckar - I allahSlCrllug
~ets Widers~and, entgegen gesetzt. In be onde~e 'cndete . e;
Ich ~egen clUe Stauwehr, und R hleu en.Aulag Im tautge~lO.

Die ~'irma G rUn & Bi If i n ger in .Iannheim hat nunmehr emen
Plan ausg llrb itet nach dem pine Schleus II,Anla~e oberha)u
Heidelbcrgs, hinte~ der ersten Flußbiegung ,.angelegt werden
kann, sodaß di Anlage \'on lIeillelberg aus mcht ZU beme~k~n
i t. Zu diesem Zweck muß die Fnhrrilln \'on der A!ten ~rtle e
in JIeidelherg bi zum Stauwehr bei Stift ,'euuurg vertIeft .werden .
Mit dieser Lösung hat sich die SI: dtvl'rwaltung von JICldelberg
einverstanden orklärt. -

Inhalt: Aufhebung des erteils -;; Wett-be;er0;w;;es ~~­
Der g g nwärtige Stand d r Wohnung frage in peut chland. ­
Vermischtes. - Tote. Wettbewerbe. - Chromk. - __

V rlag de-;Öe-utschenBauzeitung, G. m. b. 1I., in D~rli~. I"n
Fllr die Hedaktion "erantwortlich: Albcrt 1I 0 f ~Va bn n ~~ B:~I:n:
Buchdruckerei Guslav chenck Nachfl . P. M. , e er I
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Lehens, in Rum weilen zu dürfen. selbst unt er Eutbeh­
rungen. Kann es übcr ra chen, daß Wcinbrenner sich
mit dem Gcdan ken trllg. seinen Aufenthalt für immer
in Rom zu nehruen ? .. Ueborall. wo er ging und stand,
umtlutete ihn r-in künst lcr isrhcs Lehen. wi« 1':; nirgends
son st zu finden war: wohin ('I' blickt... fand er tausend­
f:i1tige 'chünheit , nmgab ihn eine Welt. die nun so ganz
der Au sdruck seines Wollens und (iestalt('n s ucwordcn,
ein e Architektur voll inneren Adels und \'011 Gr üßo,
der wundervolle Zaubcr und der stä rkende Hauch einer
alt en Kultur. die seinen 'chünheitss inn und sein Schaffen
anregte. '('irier 1'hantasie Schwingen gab und ihn stä ndig
in Atem hielt , der große •itil. die I'rn cht und der bar ock e
l'ump der römischen Feste. Um ihn dann der Kreis
g leichge inuter und tomperumentv oller Künsler. :' Doch
da s Schicksal wollt e es and ers. Die franz ö Ische Revo­
lution hatt e die politische LU /J'e Italiens und seine wirt ­
schaft lichen Zust;inde so ung üusti g verhudert. daß Ge­
werbe UIH! Kunst ganz darnieder lagen und " 'einbrenner
den Euts chluß fassen mußte, na ch Deut schland zurü ck
zu kehr en. 1 ' achden\ er in einer eingehende n ..Hekapitu­
lation " eine Zusammenfassung von allem dem gegeben
hatte. wa s durch rastlose. •'cha ITt'n und ernste' Studium
sein wertvolles gei~tigp:; Ei"cutllln ge worden war. ver­
ließ or ~litte .Juni 17D. mit . einem 'chüler E c!H'r
au Ziirich I~um und ging über Flur enz an den Comcr
: ce. wu CI' VOIII Landhau" les l'liniu ' al ' dem let zt en
alten Baudenkmal auf italienischem Bod n Ab chied
nahm. In Ziirich hielt er si 'h :? ~Ionate auf und lernte
Lavatel' k nnen. Dipst'r gab ihm ab Erinncrung in­
haltrdchl' Zeilpn mit. au s denl'll die folgenden hier an ­
geführt 'eien :

..\\"()i~IICit I('hre Di 'h s t e t~ , nuf den wohlgepriif­
tpl'ten Zweck sehn :

Eins ;;ev stets D('in Zweck - die manni"faltige
Ehlheit; b

In delll Schön en \'crl'hre von all em. chönen das
[ rbild:

I' ie laU herr"chend en Ton d.'n Ge"cllmack der
' a tur Dich entlocken.

Bleib Dir sellll'r t.reu, wenn I' a tm und \\"ahrh it
Dich leit en."

DEUTSCHE BAUZEITUNG
54. JAHRGANG. NQ72. BERLIN, DEN 8. SEPTEMBER 1920.
* * * * HERAUSGE BER : DR,-ING. h . c. ALBE R T HOFMANN. * * * *

Alle Recht e vorb ehalten. Für nicht verlangte Beiträge keine Gewähr.

Friedrich Weinbrenner.
1 26). Von Dr. Alb ert Hofmann. (Fortsetzung- aus . ' 0. 70.)

&1~~~~~~~ er \ufl'llth :dt Weinbreulll'r ~ in
Hom wurd e durch \ ' 1'1' chierl eu e

.. gr ößr-re Hri en nuterbrochen. Im
. (. ~I:irz 17!1I ging (' I' zu Fuß nach

• . Nl'appl. Wart'n 1' 1> in Rom die

•

' arl'hitl'ktoui~ehl'n Kunstwerke,
; _ ' dit' dr-u Künstler an zogen. •°war
1''''i!S~'''; . I es hier die laud schaftliclll' Sch ön-
~ '1lt'it. Wt'rf \ '0111' 8 tlnd ' I. I' in 1'00u-
th.. ' p( ~ji und lh-rkulnnum. Besond ersit; SI',lntd{I::I'heat.er zieht ihn an. Iia s bed.-ckte 'I'hvater

z\\' 0
111I

[H'JI Iaud er in seiner Form so sinnreich und
• ve ' I 'i W11("1 cm: ,lg', daß er 1" g('IJau auf'nuluu und es . piit t'r

nelleu '['I I \ f(" I ';lter -Al1lageu Zll vorw erten Sill' ite. r U

(1i~,PI;VI~h'r . uchte er dr-n I'alast des Tl beriu s. iu Bajä
Vl'nu ,1I er dp, , ' pro und die T(,II1[1el der Diana. der
ni( s lind tlps ~Ierkur. Den I'o seldon-Tempel in I'ä turn
"t~:~; ('I' gl'~au auf und zeichnet vorn alten 1':1 ' tUIIl di '
I'ach ure,. die M;~ul'rn und die übrige n Tempel - Huinen.
("( tlrt'llllonatll .he m Aufenthalt kehrt ('I' übe r AIt ­
Ir;t~~u~: do: son alt es Amphitlu -nter in hohem ~laß sein
dc ' r~ ",e.errt'gt, na ih Horu zur ück, wo er für ein Werk
flll.. i r\ehäologcn /Iirt. t ät hr ist und 17!).j \ ie au ch im

"t'IH eil Jah . Rei I .. I1':lIt wi! ., I' emo \mht' IOch ·1. IJI'd pllt. amer [( eal-
tiken I,~fl: ch:i1Tt, so den Entwurf ZII einem auf dem an ­
di, \ 01 UIII 1lI HOIll aufzllbaupndell Theater. zu delll er
111C•.nrcgung in I'OIll[Il'J'j gewol1lll'lI hatt e: dt'1l Entwurf
. elnp Z,' chI' '1III ,I'ughau , uud dlll'lIl Zucht hall:;. zu pinem
auf 'll~ Itl..a.u,; ulld eine\ll Hallhau .., welch l'lIlptztcrcn wir
Cille~l: I;.: elt~n ;\ l!l u. :-{:) I alohildel( 'II, ::>owip Entwiirfe ZII
dl•s /' . l~rs~llehell Landhaus nach ,\1'1 dpr \'illa Hotonda
lIaeh <~ adlO. Anfang:; J7!l1i g'l'ht er zum zweitl'n ~Ia[
dic ( ,' ('apel, 11\11 seilll' :-It IIdil'n zu t'rg'linzl'n und benut zt

.cll'g 'nll't I I '!io\\, 11 1JI en IPS 1111 - und d.·:; Hiiekwe"'es dazlI.
der '~l~ lien wirkliclH'n H st('n :;owie dt'n I a~hri cht en
naci , on Sch riftsteller iilwr Iwrvorra O'l'llIlp antikt' Bauten

lzugeh!'II \ , . ) I '1 \ \,b . 1 ."'ried ' 'I . 11'1'. a Ire 11'('1 te ('11I Irt'nlll'r 111 Itom.
Zeit \~~ ' I • T1Jaek hat. da s dplltsl'lll' Leiten in Hom zlIr
dellt ' c ll n l' k~ I. lll a n n s und l{a phal'1M'ngs ge childr rt. Die
11\11 ,;~n 1 Ilnst!N waren von einem glühelIlIen Id eali~­
Illl';l'~rl 1~lIt und v.on nach chünhl'it dür. telldl'r ' ehwür-

Je l'elt. ...,11' betraehtl'ten es al pin (:liick ihn"
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Längsschnitt durch die evangelis che Stadt - Kirche in

Karl ruh e und Entwurf zur Gestaltung des Markt­

Platzes in Karlsruhe.

Aus: Artbur \' a I d en a i r e, "F r i e d r i ch W e i n ­

brenn er, s ein Leb en und s eine Bauten",

C. F.~~IUll er·5cb e Holbu chhandlung. Karlsruhe 1!ll!l.

au fgefallen, \\ ie na ch seine r R ückkehr a us dem formen­
reichen Italien. ~Iit neuem Programm trat er dah~r aufu.nd
schrieb : ..Mein ern tcs tudium der Bauw erke in Italien
mußt e meine Begriffe vo n der Kunst ehr veri~ndern,
und ind em ich auf die Grundsä tze der a lten Architektur
ein ging, wollte ich di eselbe päter auch bei Gebäuden

in Deutschland zum Maß stab nehmen.
Allein mit Ausnahme der sogenannten
got ischen Architektur, die g~nz orig inell
und in sich ab geschlos en I?t,. mußten
mir die modern en Gebiiude . die ICh sonst
o schön und in allen Teilen kenntlllS­

voll an geordnet gefunde n, jet zt weni ger
vollkommen ersc heinen; darum trug Ich
mich schon Lei meiner Rückkehr au
Italien mit dem Gedanken. in mein?1U
deutschen Vat erlande, wo ich meme
erle rn te Kun st nun au szuüben gedachte,
besond er s auf di e Verb ef'serung der
deutschen Baukunst durch Bildung jun­
ger Architekt en und Handw rk er zu
wirk en und dabei VOll der ers ten sIChe­
ren Grundlage au szugehen, da~ ü~erall
im Kun tg ebi ct e nichts Ersl'f1eßhche~
zu tande gebracht werd en kann. ~hne
eine vorgängige richti g ' und gründhche
Ansicht des Ganz en ". f

Es ents tand nun al er .te große Au ­
gabe der Entwurf ZUIll ~I a r k t p l a t,z
in Karlsruh r , ein ·Werk. da s 1Il

seiner spä te ren \u führung den Ruhm
des Künstl ers über all Lande tragen
sollte. Es ent land fern er ab er t.r r

~Iollumentalhau die y n n g 0 g e ,I !tl

Kar I s I' U h e , bei all er • par samkel
ein Werk voll Größe. E ents tand end­
lich au ch ein Wohubaus am Rond e.lI­
Platz in Karl sruhe. eine Bautel~ Je­
do ch fand en keinen Beifall bei seIDe n
~litbürO'ern weil ie nicht verstanden

b , . · 'f
wurd en. Da (' I' sich auch 1Il seHle

..."-,....,,,~~~""'"'==-~~-="=~===e"7""--~~=;"=:;;=;==':T"=:='='-====-==~=====,_..... t ellu n0' zu un ter-
geordn~t fühlte.
"0 fl' inO' er nach
" '" . dertra ßLJurg. 111
Hoffnung. in der
franzö 'i ehen He­
puhlik einen elll­
pfängli cher.cn ßO~
den für sell1e ~e
u-obungcn Zl~ uo­

den. als in selllcm
durch politise!\l)
l 'nruhen hart nllt­
genommenen v«­
terland. In die s!'r
Zeit nun entstel~cn
t.wei großartl.!~e

Den knial -Eutwu~­

fe: Der Plan z~.e~­
nem vom franz.osl­
chenDirektonUlll

in Paris geplanten
"' a ti o n a l ­

Den k mal d~. I'
H pu b I i k f~r
den Platz des..Ch ~l­
t eau trumpette" I,n
Bord eaux. den Wir
s, :3.t2 u. 343 abbil­

den. und ein Denk­
mal ' apoleons 1.

für Paris, ein länglicher dorischer Monumentalbat~mi:
krönender Quadriga. Neben her gingen au sgefuhrte
Denkmäler für General Dcssai : bei. traßburg und G!'­
neral Beaupul bei T cu-Brei snch, eh öne Wer ke strcn ~
gor A~ffa sung, Bei traßburg .chuf W('inb.rel~ner (las
anmutige Landhaus ~[einau. des en Hauptteil Ende der
sechaigor Jahre de vorigen .Iahrhundert ahgens cn

1 o. iZ.

prüfende: V~rnullf~, mehr Kenntnis, Geschmack. Fleiß
und Beschel~~n.helt besitzen. Ein solcher Mann ist eine
wahre ~kq~~lslllOn für einen Staat, eine wahre Ehre fiir
~3aden. ,~Iu\ler wurde Baudirektor, Weinbrenner unter
Ihm. ~a.u~nspekt?r..Die Architektur ~I üllers, ein feines
LOIII::; X\ 1.. SC? lCn Ihm nicht mehr leben fähig; die Un­
vollkommenheit dor deutschen Baukunst war ihm nie so

:l:i,

\' on Zürich begab sich der inz« i. chen 30 Jahr!' alt
gewordono Kün tier nach craßburg, wo er sich in der
Tocht er Margnr et e des Stad tbauins pe k tors Arn old die
Gattin holt e. Im Spä tjahr 17!)7 trat er in badische
Dien te, na chd em Lavater an den Markgrafen geschrie­
ben hatte, er kenn e wenige Kün stl er , die mehr ..ruhig



~~rd e. 0 schien sich die Straßburgcr Zeit für den Gemahl für die ""iederani'tellung Weinbrenner im
f ~l lls~,I~r erfo lgreich anzu lassen, er h reute jedoch bald. bndischen Dien t ein. d ie denn auch Ende Augu t 1 00
~.lI1 zo sl ~ che r Staat .bü rger geworden zu 'ein. da ihm du rch Karl Fried rich erfolgte . Nach Hannover aber

Il.unenthch d ie Ve rfassung mißf iel. Anerbietungrn. die ging sein ch üler Georg Moller (17 4-1 52), der päter

Ouprua ud ire kto r des hessisch en tnatsbauweseu s war.
~I it iner neu en Berufung nach Kar! ruhe und mit
dem Jahr 1 00 aber beginnt nunmehr de r Höh epun kt
des kün tIeri schen cha fTe ns Wcinb rcnne rs . -

( chluß folgt.)

Baut en".

H

Bau gruppe der ev ange lischen tlldt-Kirch e a ui ~larkt-!'latz in Karlsruhe,
AU8 : Artbur V al d e n a i r e , . F r i e d r i ch W e i n b r e n n e r , se i n L eb o nun d 8 e i n e

C. F. Müller 's che IIofbuchh ndlung 11I. b. II. Karlaruhe 1919.

ihm \'011 II
t Pn in \ al~n(Jv er ge macht wurden , wo ihm ",roße Bau -
Itcich .: :~I :s ll'ht geste llt waren . schlug er :IU .'. al di e
dridl ' b ~' fin .lIochber g, di e zw eit e Gema hlin Ka r! Frie­
kiin "il~ :111,f 11111 aufmerksam wurde und se ine g-roßI'

rt , clll' BI't!putulI g erka nnte. Sie tra t bei ihr im
~"' t' ll t I.emu 'r 1!l:!O,



Vermis ch-

Vermischtes.
F reigahe der Ba ustoffe in Preu ßen. 1),,1' pro'lIr.li,,·IIf'

~lilli'lpr fit\' Volksw ohlfahrl haI mit ~oforlil!"r Wir~"" 11!'
" a ~ 10 i . h ,. I' i I! ,. Fr e i I!' a 10 t' - \ ' I' r f a h I' , . 11 f ii I' a l l i'

.\ r I I' n v 0 11 Ball.' I 0 f f I' 11 i n v 0 I I p 111 r 111 fall Ir h i ~
a 11 f \\' ,. i I I' I' 1'. a 11 f I! I' h 0 10 t' 11. 11alla('h unt orhl eil u-n
\ '011 jetzt an -owohl di ,' \ ' orpriifllll l! dun-h "ip 11111 1'1'1'11 \ " '1'­
lIallllll l!~ -Ht'lI(i n h-n. wi ... d ir- .·a ('hpriiflllll! d l'~ Ball,lofrH, .­
"arf,· ~ durch dip B:I1Hoff-B"",'h arrllllg " ~I, 'lh'lI. ,la .\ lIt rii\!1'
nuf Ball .loff,ZIIII'I'i:-1I111!' nicht nu-Irr prford l' rlh-h sind.. ' i('hl
I>"rllldl wird durch di l' .\ lIfhf'h lllll!' d l' .' Fn- i l!ahr-\' ( .rfahn. lI ~
da~ hi,lll'ri;!p Vorfuhron h"'lr!'ff" nd Yorprühuur dr-r 11 I' i 1I1!'­
I i e h I' p i I , .' 0 I w " 11 d i I!' I' p i I 11 11 1I \\' i I' I ~ (' h a f t '
I i (' h I' ,. i I d, '" Ball v 0 I' h a h ,. 11 ~ \'01' Erlpilllll !:' dvr
Balll: 'I'II,'hlllil!lIl1l!. 111'11 .\lItriig"1I auf Ert"illlllg' von /la 11­
l:t'lIl'hlllil:III1I!i'1I i~1 dahl'r , 11'1" vim: ii 10 e rs I ' h I ii g I i (' h "
B, 1I·,'hllllll l! ""1' I'rford rrlil'h "11 Ba II~I off, · hl'i1.llfiil!'('II.

i 1il' \'0111 t Ihprprii~idl'lIlPII von Bl'rlill I'rla~"I'1I1'1I BI'­
k:tlllltll1a ('hllll g'I'1I iihf'l' da ~ \ ' prhol dl'r \ ' l' rwPII,h lflg- \'011
1"'11 irl<l'ha(I "11'1I 1111" lIieht fl'l'igl'l!,' llI'lIl'lI Hall"loff"1I 11"" .
111111 iihl'l' di" I' ... ·ig'a lll, \'011 Il('wir l" "haftl'1 "1I B:lII~toffl'lI
\ ('111 1. .\p ri l Ill:?O ,ill d nd l ~ofo rli g,'r Wirh lllg' allfl!" 'holll'lI
11 01'''' '11 . -

Anweisungen i'iir di e Mitarbeiter a n wis senschaftlichen
F achze itschriften. 1)1'1' .,1I " 11 I " I ' h I' \' I' I' 10 all" 'I' I' (' h _
11 i . " h ' W i , " t' 11 " " ha f I I i " h (. I' \ '" 1'" i 11 ,," ill B"rlill
haI "ill ~!"lki>lall ndl ,\ II\\l'i>llllg"11 fiir "il ' ~Iit arh,.ill'r all
11 i·. 1'1I " ' ha fl lit'hl' lI Fa"h z,'il,,'hri fl l'lI 111'1':111 ;,:'·gl'llI 'lI. Ila~
~I " r 'd"att Ilal :dl l!l'nl l'ill l''' I111 ''!'I': 'I'. 11ir \" 'riiff"lItlh-hl'lI I'"
" :d l,'r IIl1d Ilill"1I 1111"'''' ' ~lilarl ll'il "r . "aIoll Kl'lIl1llli, 711
11"11111"11. E: haI fol g"II""1I Worllalll:

J. \ '01' IlIalll:riffn:i11111" f:II·;lIlj.., I'II,dlafllidl"r .\rl ll'il"1I
1'111111 f' ·'hl,·III'I;. "a" iilll,!, ""11 g), 'i, 'h "ll I :";.:" '11 lall" 11('_
...·il , ;':1'''''hril'l '' '1I i:'t .

:? .1, '"'' .\ hh;III" " II1 ;.:' ,,1:111\'1>11 :I IIfha """. di, ' . 'Ioff" ill­
I' illlll l!' iilllkrlidl hl'r\'orl l"hpII . 11I1';..:li('It'1 \ "lIil! 1II1I"r,tn-i­
"h"II ! )Ii,' I/an"""hrift drll('kf' ·rtig. Iniil:lil'h. I allf pill"'iti!:,
rllil ~1;1. dlilll' 1)(':, hri"hplI"1I 1:liil l" rll f'i1l1"l 'il'h"II: ~l'Il\I'pr I,"
l'I'li(·It" lIand"'I,,'ift"1I nlld 1I :11'lttrii:.di,·hl· '1" '. tiilll!l 'I"IIII!!"1I

"rhl \h"l1 1I"',,,nlli..h dip :'dzl'rko,lpn.
;1. ( 'lIlfalll! allf" iinLl"r,t" .. ill,,'hriillk"l1 IIl1d ~orl!fiiltil!' "

Ih' III"" h \\,iihlplI: liinl!"n' Eillh 'illllll!"U IIl1d Entwil'khIUI!"U
\·pl"lupid"II. I'lIthl'hrli('ltp Z\\'i: d ll·III·,,"' hllulI)..: l'n forlla, 'I'II!
11"i('ht (1Il,·lIpllan;..:;I!,,, iih"r alld"r" ,\ I'h" il l'u lIit'i11 all". I'Hr ­
Z"II ,\ 11, 711 I! )..:..h"II!

I. La ul!p BI·",' lm'illllllg"1I dllr('1t Zpi(·hllulI)..:cn odpr .\ h,
Ilildllll)..:l'n I'r~l'tz"II. :o\\"'il dadlll'l'lI \\'I"l'lItli ..h all Ha u lIl
1!" "I':lrf wird ! Za ltlplI\\,prtp ill zpil'hn"ri", 'h,' l1a r"lplIllnl!plI
pillll':I;":"'II! Er liilltl'rtIl1l!l'lI ill :'ti"h\\'orIPIi ZII d"11 .\ h llil
dUIIg'I'1I "rhlill"11 d, 'n'lI "',' rf IIl1 d l'r,, 'tzl'lI Iliill fil! la ll)..:1' BI'­
: ,·IIII'i1 ll1 l1 l!pll.

:i. ,'111' z lIr "' i"d " rgal " . gl 'l' ig ll" ll' .\ hhild IlU" " " hpifii .
g'PII : ..ilId :i,' I " ' n ' il ~ a ll alldpn'r :'11'11 .. \,priiffl'"lli~ht. QIII'II"
a 1Ig'" I"'II!

(i, Kiir711111!,vII l's('hliil!" d l'l' .' d irift l" it llll" f lllllidl. 1111'
I'iit'i sidllig"II, .1 1' kiirzpr dl'r ,\ 111'. :llz. nlll ,;' g-riißpr pillp
Wil'l, 11 11 I!' UII" 11m :11 I"i('hl"r :l'illl' Eillordllf llll!'.

7. \ ' 01' Ein~I'lIdllll!! \'011 Zu: d lr ift " 11 \ " ' r, tiin,l il!'lIu" lIlil
dplIl \ ' , ' r f:l s~ l ' r IIf11uili"lI,ar ,,,1,,1' ,hll'l ·1I \ ' I' l"I l1 iIIJIIII" " d"r
,'dlrifl I"il un)..: ,lIIS! 1'1'111'11. "

. Eil ,p .\rI"'il illlllll' r 11111' I' i "" I' Z" il , "hrifl :llIhiplpn:
I illl'r Z\\,.. il "l1 "1',1 d:lllll. \\"'un di,' pr I,' dip \ ' priirr" lIt ­
Ii('hunl! :""pltllf. ZI\l ' il n ' l'iiff" lIl lil hlllll!"U III1r in Form \'011
IIII'ZI'II \11 ziig"11 all ' ",'1' 1/:l II I' ta rhl' it.

Tote.
BaudireIdol' a. D. Kal'I VO ll Zü~el t. TII :-tllft;.:arf jql

:1111 1 1. AU'!II t 1!l:?O dl'l' \\ iirtl"I1I1" 'rl!i "111' Baudir"ktllr a. 11.
1':. 1'1 \ Oll Ziig ..1. pill 1I1'J'\'OIT:I;,:plld"1 T"I'lIl1ik, 'r dp Ei ('n ­
Ilalllll\ ,. "11. ... ill"111 :"'hlagallfall ,'rll'!!l ·u. ('"1,,,1' dCII L,'­
11 1'11 !!:In!:' d, ' , \ ' " r, to l'lll'n" 1I 1"'ril'lIl' I "i....:'('hwith. )"rn­
lIil ' " fo'oll!' IId,' ,:

1\:11'1 \ 1111 Ziig ,,1 \\'ar 14 ,,1,0 1'1 '11 ill Lu<l w il!' hllrg am W .
.Iaulla r I 11;' . 'a"h dl'm Hp II<'h ,h 'r polYt"('hlli,l'Iu'lI .·, 'hlli/.
ill ," " l lg'a rt ill d' 11 .la hn ·1I IHfil I li7 ' ulld ,\I, I"I!IIII.!:' d l'r
1"'id" 11 :-: 1;1<11'1'1iifllll/!"11 Iral 1'1' in d"l1 lJi" u,,1 <lpl' \I !irli.
l; i""III I:IIIII- \ ', ' r \\'a lt II l1g'. <11 '1' (' I' 11) .l;t1 lrl' 1:l1I/! in \"'1' " IIi..d, '
III'n :-I lp lIlIlIgI'1I al ~ B"a ml l'l' all;..:"IJiirll·. :'I'illp 1'1',11' \ ' 1'1'
\lpll dlil l/.:' [a n,1 1'1' Ilt'illl Ball d,'r :-:elll :Irz\\'a l"halill in 1':1 111
UII" I' fo rzllI' illl : il1 d ,'u .la h n 'lI 11'71 1 ~ 7 !l \\'ar " I' a l: :,pk
l ioll s \ ' o r.'l a l1" Ilt'i " "111 Ba ll ,h ' l' )ll1 lTha hll lin d d"r Ba hll
'I'ilhillg'I'1I :-:igrllaringplI tiilil!. \ ' ou I 7\) I Hli Jll'k h·id ,' I,·
"I' di,' \ ' 01''Ia lld ' ~ I I' II " II I,,· j d " 11 Bl'l r i/'h, iillll l' rn I1l1 l"11 st"1
I' 11. (;pi~ lilll!"'1I IIl1d l/ ..i"l'lIll"im. 11 11 .I:lhr 1, 'Sli w llrd,' "1'
7UI' I'l a llllUI!' Ulld Lpill llll! """ Ballt" d pr ,I ra I";.:i ('h"11 Ba hn
Ii11 il' ,'iglua riIlI!I'II-TIlIt Ii11 g'P11 1I:II'h . 'igma rillgl'n I,,'rllfpn.
\10' I' IU' i ""li ,ehwi"rig"'11 ( :"'ii lld l' \' l' rhiilt lli: 'Pli "I' D" " a ll

:ltiO

I T ,I' uö-T 'd, '" dit o eiu» g r" ß,' Z'II" von ll rüvkt-n 1111' 1111111 .' I
.' ' . . ': . .. ., ' 11 Il' l'hlll"l' u -n

I~ I!' !"a(,~III'II. (,I'I t'l!pllh plt h:l!t l'. -"IIll' rr I<~' • I ,!)(I hb
I 'ihl"kp lt l' lI ZII vt-rw-ru-n. . al'll dpllI ,I' 110l h ~ Oll " I' ,

' " , . . I1 ·J! h rollll 1:1 I)..I '!l:? al \ orstruul d" Bl'lr ll'lo"h:lllallll ", 111 ' , I " _
I· \ ' I '1,' IIi' ,\(0, ',1111" I'II'P:PII lind von I !l:?-I !l-l ,I<' 01',1alll" . . • 1 'I'

" • I • I ( ' , . It11 1' '' k111 11 1 "fo:'lIt/'l'hll bdwlI BIII"I 'all' 111 '1 ur-r "1I"r.1 .' ~hi l ell,!
:--laal" l'i"l'lIllahlH'lI Iol'kll'idl'l han,.. .\ urde p~ 1111 '\~ 'ihl"l'lIo1
a l- K"lI l'gi alral zur 1:"lI"ra)-lli r,'ktloll heru ",li. .' wur-

. )"1 ' 'I' " . k ' 1 ' I . ( " 'II,'r'II-11lrcktlnn,, '111 /'1' ,), J'I' 11'1"/'11 'lI If" '1'11 lI'l' PI' . . I . ' I'. -- '" '" Z 11 WI<' 111 '"d, 'n 1I1I1"r -oiur-r (Ih"r\" itllll g' «in« I!1'0LI,' .a I I l'i~1I
.. f 1 . -Iührt (; 1'1I3nn ,1',1 I'lIhahnhalltl'n «ntwor "li 1111' .III .I!' . lie ' l'hl'lI-

dip l\-tllll FrPlld('II'ladl- I' 1,,~I /'rl"l'J('hl·nh'l('h. '"
1

I' f r:r-
' , ' 1 r I' Ba JfI 10 ' ,Ioahn )!alllllrnnll Bhf.-~I alllllrollll :--1:111. 'I ') '1111 Fiir

I · ( ' [\"ll'h"PIi Il' .weitr-runuen ~liihlaeh ·r. l'Iorz 1"I1lI, .'ro ., ' I:" , lh.lIlll -
\\' I I " It . .lr-r ,I" I 'dil' \ " 'rl ll'''-I'I"IIIII! .l r- r " 1I1\" 'r 1:1 111"'. . 'I llil'

.' ,.. I ' , 1. ' J('lflll' n ,I< IIII 'all1l l'lI ZI'I" t" "I' " roLl," \ /'r~talll 111.. " ,' 'I' 1"'11'''' '-
• r- r > 11 11 '11 'IUI,'1I ~ .I I '"unt--r sl'lI1"r LPIIIIIIg' r-r. I" 11'11 lH I I. ,: ' 1'1'1111111 "
. .. I ' I' ., ,r "hlll"C ' e-10'1'11,11' DIl'1I 'lwohll" l'ha lll " 11:\\, ( 1111 I ~, r' r 1IIIIf'I "

• . ' " • ( I'IIIl'r ' 'IIl1d 1lI11"tl'r;!iilti;.:t' Ausführnmr all" : ,. H'I! ..'f Irh dl'lI\
"'lIdt'1I Bl'l'IIf:tiili l!k ... il lI'idllif't .. 1'1' ~ " I II P I 1',1. I

h
I~' ' I ).'; ~! i l -

. \ " f " I' k I I 1I1 "1' 1'111 "" , ,\ 1"1 ,II'lirlf ,'n'lIl 111' .:1 11 . 1111' " . , I' ' " I ..rt" " 11
' . .. . \ ' . ' I ' I '\11"1' In ',,11",] IIl1d 4 .Ia hn ' :11, 1!"",'halzt"1 "I' .11 1.' 'I'" ' 11 \ 11 1'1 /,\

.... . . Z 1 'I ' , 111'1 11',' 1'11 I ',111111 1'11 11 I'rf"I"I,' H' III1' .111'11 11'" ZIIII).. . )
illlll d ':r Til ," ,~i1II" B:llldin 'kl"r~ wrlil'h"11 wlln ". -

Wettbewerbe.
• .. ' T d Ziele derEin Prei sau. ehre lhen uh er di e. \\ e~e un . . 11,' 11 I

,Icul ehe ll ßrennstorrwirtschart \I Ird , \'''!I d, I i;lI... h ,fi"
, "h,' 11 B, ' I' ;.: \I I' I' k Z I' i I 11 11 ,!!.. 111 I·,"' ·~I. I' ,.r!a-," II.
IIl1'h dil' lIiihl'n 'lI ):,'''illgllll g' '11 ZII ,'rhal":" ,111' '1'1 " ra k
I )j,. l'r"i,1' 1...lra,l:1'1I ~,fllIIlfi ~1. Ili, ' ,\1'111 '111'11 /".1':':11 Knh­
I;, "h, ' \ '111' d Jliig'" zlIr 11 ,,111'111111 ;1" ,kr I! ·1!" II\\ ,II.lI _ \ Oll ,kr
1"1111 01 " lIl ha lt " II. I)a 1'1'''''11'111 ka lll.1 alll!t 'IIIl',"

ßI
I \ "' n k ll.

'I I '.' I ... '11" '1IIf' ..r.1 I1 ',11111' 1'11 '"'1' "rl:alll :11011.,' 1"11 .' '-. "'1'1\'1'1'-
, I f ' f ' 1Il" f1\ '" , t 'hl ,]"11 HI'\ 'I'rhl'rll ah l'r alll' 1 1"1 '1: al1 I I' .1"11 Hk ll

I · I' I . t " 1'111"\\ Irt- ..hafl It I I .."I ' 'I' I. lIa, ' I 1'1111'1' Il',11I11111 ('11 ,I 111i' ,0
" , I' \ ' I r'lIl1'h, 'r "1"I1iIUII" hili ,"1( I' fiir "111" fl ' IlIlIrrrl" , '1". ;- I' .tr 'lr ht
'"11::' 11 ZII li..r, 'rn. Fiir dil' Ilalll",'hllil 1;illwn 111, i\d;lrrh
, - \\. .. 1 I I I' I ,,1,'1'1101,' 1111' ., k"\ ol'k"1 I'Irrr""1I 711111 amI" ,. 111 Z " , " ,I 'k ' ;1-

- •• ,. .. 1" t If"lIft'l 111111"1 \'or!:,I 'rllf, 'rw Kol" I'II -~,r. parr ll . 'II~ I 11 I \\,.,,,,'lIt ,
, ' k ' 1'1'11"'" 11. I111"11 kohl ·''' ' pa 1' ''11.]'' I 011,11'11 ' 111 '" " 11 ffI '. '\ '1 ,. ,('hiWi "

li, 11 filr '1\1" \ or""'l'ltla u"1I1 '1I ~IaL\II :dilll"1I 111' ~ Ir :1111" oll'''
. -" . I \ "'1'1'111""1 ,.Illlrl'''fiihrl,arkl'il 111101 ,-ilI" pill I'hll"ldl'lI' " "" 11 H"".'

.. 'I 1" 111'11 ." . "I "hlt'lI \','rhralld1l". l'n 'l-rll'''l l'r -1111 '" " '1 ~I' '' . HI.
1' 1 l'l'Ilf 1)1' ( ' 1111 i , h" 1' '' ill !.' ·", 'rkll-'·II, (., I. I "Iit lll\ , , . . " , I 1 f rhllll"" II~
I 'rof. 111' . Fr ,lIlz F i I' h I' I' \ 0111 " 01 "11 01'.- ' ,," Il in 'kt " r
ill \l iillll' irrr · l1l1 hr H"rl:ral 1)1'. ",rn I " ". I b l " · ill 1",,,,,".
"",,' HllI'illi , 1'11- \\ ;',1 fiili I'hl'lI K '!hl"11 :'Ylldlkall;'~ ' 'h,kl:hll'lI-

, I' I' \ ' I ' "lI lPr ,Ii" \ ' I. 1B"l'l!ral 1',IIl:1'1I I' I 11 " . "I' I Z' ' \ (: ill 1)01'
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I:"". ( tb.-Ilr!. I).r.lllt;, \ \' i l .1 f"!d, I.'~I .. "," 1\1. Pro,t'.
f"lItlit-III '1I .\ 1'11" 11 " 11 111 Bl'rllIl, ( h' f" d:~kl 111'1 .11 ,I

' \ I ' t, 10 I' 11 "k , a,' I. ,in I,:, 1'11 IIl1d Dlp!. · IIII!. '. '1'11 "1 111" '1III'h in d"l1
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r n ·i 1'11 ""1' lIalll"lIt,· , 'rn I, BI':lI'htllll" fffl""II , -

Chronik.
, \' 11 nd ung ,ll'sAusbau de Rhein ·Hafen \'on Karl. ruh e. ZU1 0. e Jahr WI:?

I Rech n tlI' Rheinhaftm, von Karl~ruhp., f ~ lr (~' ~~n wer,leu
,I'urch <Ie n BUr~Arau chuß I :e~ooo ~!. be 1!\rffltl~~U~e. a:ntsunll 11C
nunmeh r 1G:i6I:iZ . 1. narhj!dord.e rl, 0,1. ß. IC. I ufwllnd \ on
auf 2 0~3 000 , L erhöht. Zugh'lch poil mit CLOI' I~ IIt wertlr D. _
~)iOOOO I. 'in Ladrgleis von etwa fOliO m L~ngp CI' '1'1"'-
_. ß n 'lud i . on

Die u. führunJ{ deo Kanal e !Jram. ehe, . ~emeo i ;" I'" ..hlo, ,e11
haf,'u,1' anal /!,'uauul. "I II"m ..1 mm, th.u .z:lf , ~k \'om . li ll ,.)­
wonlt·n . [l"r Kanal fUhrt \ Oll Bram r lw·' , 11.1 lflll '11 .. im I' LlIlIl!"
hll,lk:lI,al iJh"r Di"l'hn 11nd Wirp t",1! na"h .Hn ml'lkI ;rh, r IIrl'm,'r­
'1111 !lO km: daun <Ii, ' \\" -"r ahwä~1 1.la..h ~f.!!,:', :;;'II;al ual'h )I oor­

f,ird, ' 11:...h ,·t,lll .. zur Eil,,· uu,l, nllt lllll'm • '11 '~'lO km Der 11"'1"
Itllrf" IIl1tl'l"halh II:JJII"lIrJ:' ill 1'111"1' L:III~' \.'"1

1
' r1,,:iI,i ..h.\I\.,t ­

\\" '~ "rw,'" \ ird dit' It,· L,' \ ', ri>illdllllJ:' IIl1f ',,,m,} 'r 11 '111 '111, ,li,'
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... ... I 11 '!t, - r"m"II, ~ tlh,·rlll'ifilhrl'lI. Dllr..h ,I~'II ",:,nll . r..m'l q chon frühpr I' r~ l rO)

in vr rvo llkom mnAt or hl rlll err(',; hl.. \Va I' t ,1"'11 \\' irt" 'haft .
,,"nI,': di,' ,\ hhilll/!i)!k, it IJ,o. wlch!l/! lI'lI " (11. '~,. \'1111 Hol l,'r,III '"

, 'I 11"f 111 I'r 11'1' ,111' I~l·ltif·t'\ . 'Oll an Ih.lltll"'l' 11'1.1 :1, f'll . r \ BI.~It.tltllllg" llf>r c1f'llt:-(· )111
lind ,,\ nt \ I'rJlf'Il. \\Ird vl'rnnJ!"ll 1I1Hl i If
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Friedrich Weinbrenner.
(2D. November 1766 - t. Milrz 1826). Von Dr, Albert Hofmann. (Fortsetzung statt Schluß.)

~~~i!~~::j er Aushau Karlsruhe's b deut et lich or Gebäude wurd en 500000 Gulden in jährlichen
den Ilöh ipunkt tl1': künstleri- Raton von 50000 Gulden au sgeworf en, dazu trat eine
sehen Schaff ns Friedri .h Wr in- von der Land .chreibcrci - Ka: se beiget rag in ummo
br cnners. Die P eriode von 1,-00 von 3:.l 000 Guld in. Wa ' Weinbrenner als 'tadtbauer
his 1 :?G L t in e Zeit hö ch st er schuf, charakterisiert ein Biograph mit den Ioleendcn
Fru chthark ·it. Die Haupt. tadt tr eff .nden Worten : "Wa der Künstler, ge .chult an den
d('" Land es war in ihr -r Entwick- \' orhildcrn Roms, durchdruuz n von den Forderungen

~'_,~"II lunsr zurü ck cehlioben. ..Bei mci- der Henai" "anc cllIei"ter, den Lehren Vit ruvs und d III
1r;~~~i~'1~ no/" BÜl'kkl'l~ nach J' arlsruhe" . Streben nach antik er Einfachheit und Klarheit, •' eues
.... s ehr ich Wpinhrennrr. "sah ich brachte, ist nur der Ausdruck eine" neuen Formempfin-

1
!H lch ganz i 'oliprt von K ünstl ern und O'e,chickten Bau- dens. Die zuzrunde li gend en Bildungsgesotze des Hau-
lanr!we k I' e- • I di I' J . d' d f .. ' I Stä 1Kun ~ -" puten entfernt . . . . Dip Ausiibung meiner mes smc lC g el ~ ICII " :IC ie e ~ r:l1~zot:ISC ien :;; :H t -

I t ist dalwr der Anpflanzung eine noch nicht baues, nur geht die Ab sicht auf eine einfa che re Bindung
~r/arcn Fddc. zu verzleichen. d .ssen Bear beitun g und oine freier \Yoitunz de Ha~nlles . Das t\l(~ium der
z~\ ur mehr 1I1i1l1l1 und Arb eit als ein und rcs kostet, italienischen Theoretiker I~.atte Ihm da" be. t~tlgt, was
~~~I eh r.: ahm: auch filr dio Kultur um :-0 empf:inglicher e jge~t Jieh der baro cke tad! cb:n~ . schon. erfullt hatte.
J • •• " Hp l hp:il'hriill]-len ~Iitt pln und dr-r oft vi elfach wa s Im großen und ganzen sich w iedor mit d.o n .Grun~.
~!enll~ell~pn Abhängigkpit, von Bauh err en und and eren zilg n der Stadtbaukum,t Roms ~. .ckte•. nlllnh~h d.1C
t rl!,altnL CII läßt . ich nicht: .\ ußerordentIicheh lei- Entwicklung der tadt:lIll~ge als ~un~~lerkehe Einh eit .

' , p I~. . nd d mnoch i. t AußrrordentJiches tat ächlich Der auf d~~ \It rynn ge~lChtete . IIln. indr- :"e ~l b:.acht e
~v~( I. te u~ld noch vir-l Auß rordentl icher geplan t vorzugsw?I' e gewis 0 antike )I otl vc \~Ieder, WI e äulen­

rden. MIt Hecht führt Valdenairc uu (1'1:- Ziel. die O'änO'e, Triumph- und tadttore, Obelisk en und and eres.
tU(lt 1"1 (' .., . • e"" I' k d f . I f d ßt "T. bKur n 1.lrcr . es~mthl'it zu einem ar hitek toni ' chen )1.it GI'; Cuc« UI1 . emem ~ II1P n~. en wu. e Cl,n renn er

nie 1 1\ er~ von zWlIlgend (>r Einh eit. zu machen, ford ere di ' I' I' ornH'!1 mit den ~leuen . tädt baulIch ~n F örderun -
,ht all ell1 höchst> Tatkraft lind Umsicht. ondern "en zu verbmd cn und In das H:iunwanze eInzuordnen" .

1lI,lche 'I I . e "ß d I I t I t B ' .. . I I' f" . t cl'We . ' ue I ell1p groß angelegte Organi:":ition dCh Bau- Da:" gro te un Je( eu ?n( S e Ob pIC lIcr 1I.r 18 I,'
W . C I~S und dpr kiln . tleri. clH'n Kultur drr L tadt not. Au","c'taltung der damalI gen chloß -, der heutIgen Karl
tl cnlhg. Es kam alle: auf einmal: •.n b n der Bearbei- Fri/lrich- traße. ie ist die .,via triumphaJi ,. und di~
d::nf; dpr I'lline für ~Ia: Hathau. • di' ... tadtkirehl.'n unrt )I itt rlach_c der Stadt..~c!lOn ' eit 17 7 .hatte ~an j cn
Und rhra~ ,r auch ~ntwilr~c fiir Palai:. \\'oIIlH!rhäudp mit i.hrer . nla~? b l.' f' chaf~! O't ~nd ,,?n ~lI~l.'r ReIhe at!s.

uf ,.ur. tl.H h.. Land . Itzr. ~Ie er-:te und haupt:ächJich te wlirtl,!!'pr Baukll11. tier..WIC I ('de ltl. d l;nard.. ' ahn.
ile g,thf\ .ther \I ar und hlleh emp rt'in täut hauli he: .\ ntoll1r. Hurde!. LCl11ome. La H()O'ue, . Icen Cln tm"

r J\t!:ba u I'arl !ll'llhl'. " . Erumann dorf Entwürfe anf erti gen la~ , cn. chon au:,
'VOI Ule ,tadt war Iwi ihrer Griindunn- lediglich a [,; der Zahl und der Bedeutung die er Kün i3t1er erhellt die
riir.l~ ta.dt g"pdacht: c.. olltpn all lIen 11('~1 gr , chaffenen \\'icht~g'k eit, die man d~~ 't.raße.n~ug beilegt e. ~edett.i,
Vprk Indtz nur nIelI, ch~n hl'raul-!rzogen wcnl n. Anf (I r I,~!)!) ge. torbeno ~ur"tlJ1sehöfllche Hofbau(lJrektor
kpin (' ; r: Ha l.lud , Indu tne und. tratrgL che Ziele wunle \'on bll'h tädt. hatte ('men Plan ge:;chaffen. nach dem
1 ot ~ {tl 'k. leht gcnommen. Der Vriede von Lun(>,·jIJ.> die traß ..glpiehs:ull \'or piel und Ueberi eitunO' VOll

'id(., Jraeht.l' Badrn ,A"roßen Landzuwaeh: und dpr H ... dpr Land.'ehaft zum ,-,chloßpla tz" .'ein und t:ich uem
WOh1Z dalllit znhlreH'h neue BI wolult'r. E pnt tan f] .' ('hloßbau ulltl>ronln 'n sollte . ' ''a '' " ' einhrenner in dpnl
Wprdl~1)llg.1l0t. .I' :; llIuUtell neul' Wohllgl'Lipjl' O'e:- cha ffl'lI Plan von I'l'd etti vorfand, führt der " erfa . er mit fol­
Mark~\ .OBnlIt war zug leich die Ausge:t:~tull" dr ' gendel1 Worten aus: "D er MarJ-tplatz, in der Richtung

11 atzo. V rbunden. Fiir dip Erri htung Öff nt- der chloß~traße entwickelt, Lt aI: etwa quadrati cher
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Baum von !:JO m Seitenlänge au :gehildot, de .sen s üdliche
Wänd e von den Hauptbauten. dem Rathau s und der
Kirche. in konv exer Linie ahgr:rhriigt werden. wäh­
rend die iihrigen Platzseit un von drolstöckigen Gchäu­
den, Hotels, ge bilde t sind. Die Archi tr-ktur ist rokoko­
klassizisti sch. zart und leicht. di« dr-r )[onum entalhau­
ten sehr reich. Die Hiehtung~hf>zi ehung-en sind auf dem
Platz durch zwei Paare YC)IJ ,.PiPflf>stalen oder Monu­
ment" angedeut et. In der Wpiterentwicklung der Schloß­
straße, am Tr effpunkt der Erbprinzen . und Spital straß o,
ist das Rondell geplant. in dessen )[ittp ein zierlicher
Obelisk, und endli ch über dem au s kleinen Pavillon"
gebildete n Tor hin: us eine breit ang-e1egt e Baumallen
als Fort. etzung des Durchhlicko« in die Land schaft.
In der Mitt zwbchen Rond ell- und Marktplatz . ind die

traßenwilnde nochmals unt erhrochen dur ch einen von
Geschäft - und Gewcrbehäusorn umbauten Querplatz.
dessen • chmabeit en halhkl'f>i~fiirmig ahg cschlo" spn

herrschende n Schloßa nlam- au f' dem Auge Zll verli ren,
: ir glr- ichsnrn ab Gege n. t ück, a ls einen . r1b~tär~digrn
Baum und ein in sich gesc hlossenes Gnnzr-s ent wicke lt
Dir- U1l1 dip Wend e dr" .lahrhunder ts einan de r gegen­
üherst ehenden Kulturst r ömungr-n kommen in dr.n br;i­
den Entwürfen unverkennbar zur Erscheinun g. Liegt lT!

dr-r Perb-tt i'sc he n Bauidee me h r d or Ausdruck der I ürst­
liehe n Kultur. des Bar ock es, gr-kennze ichnet durch Ior
malen Reichtum und Unte ro rdnung der ga nzen, tadt
unter das bchorrschend « • chloß, "(J fiihlt man In dem
\r!'i nhrenn cr 'sehen schon die Irr-leu. s slbst bewu ßt e u
Regun gen (Ie" Bürgert umes, da s ab Träge~ de~ neuen
Epo che mit einem Male sr-ine • r-l bsr ändigk eit au ch
a rchitr-kto nisch au. zuspr echen gf>willt ist", . '

Im Ein zelnen griff Weinbrenn er auf a nt ike \'orb~l­

der zurück. Er schreibt sr-lh..t: .•Ein sc hö nes und wir
mich dünk t auf urn eren Marktplatz sehr pa __sendes 1Il?­
doll geben uns die )l!irktp der Alt en. Pansanin s hat III

~arkgrärIichcs Palais in Karleruhe i. B. Architekt. Fr i e d r ich W ein b r e n n e r

~1~::Z' .)" , ~11 d~r abg-est uften Zusamm en: etzung dr-r
'. h

r
leg,t cr h pdankp einor ~t ei"erunrr. ~i p Iolcen

ra: c aufellJ:111dcr d ß I e- e- e-
VOll dem cin' • __ 0 a uas Auge kaum )[uße hat,
't' eu zum an!lprcII zur Buhe zu kommen F ·
I~ pllJ -tete \' .. '. .
dem . 1'1;10:1'1'''. orwart:drilngell nach dem Zielpunkt.

D'\ waren .u G \1fb , ., I' -runr al!en. auf denen WpiIlUrenll('r
~\u amI'. ~1. e ~ . 1 7!) 7 !len AUftrag erhielt, auf dl>r GruII.I.
age der Entwurfc d('r 01)('11 grnannten Kiin:;tler einplI
,.d~r sac~p, angpm ei'f'ellen IIPuen Plan zu fprlig-I'II", Di,'
G~()ßr \\ elllhrellIlt'r· . und dito Hpinheit lind ltlcalit :it

lJ lllPr kün~tlr " . '1 .\ ff ' ,. II>\Olen f u assung- Ipuchten h('11 ht'rvol'
au;; dp,lll. wa: PI' auf dipspl' nl'l illdlag-e .-dlUf und wa.
~r;ut e ,111 df>r, ~ I,~uJlt. ach~ au;;gpführt i. t. ) [an kann dip
\ ort ,df>. \ crf,'\. "cr" WICd(·1'!101cn. wenn er :,tagt: "D:I

Ganze Ist \'on cl1lpr :dtellclI Kl'aft Ulld Eillhpitli'chkl'it",
Alll:h 111'111 Plall Wrinhl'ellllf>r, lil'l~t der G('dankl' d('"

telgl'rullg zugrunde. 1111 Einzl']nt'n rriht 11.·1' Kiin th'r
..llpr .'tral3(· dadurch eine g-rüf.\('fI' :Irl~litpl ·tonb 'hp Ih~ .
deutung', daß er. ohnf> d"11 Zu: amllH' nha ng mir d"r hf'­
3G2

seinem or- rcn BlIl'h den )[arl t und andere öffelltlicl.l ·
Pl ätz o von Athen 1)(>. chriehen und un- dadurch vortcll­
haft« Bilder von der '-!f>ichplI Plätzen du Alt en zuriick­
grla. '('11 . daß wir in~ Ul1. cren Tagr-n kein e dergleichen
öffentlidll'n PUHze aufzuwoi: en hab n, indem die unse ­
rieen teils hloß von unerfähr cntstanden. und ander-
..its au ch oft wocen dp~l verdorbenen ,cschmack d '!'

Bankun:t auf pin.~ so ung e. phiektf> und unzweckmlißi!!'p
WpL·p gehaut wordeu ~jlJlI", Ein in mrhrfachcr llIlI­
"ipht lwJn prkenswpr!p. Bpkcnllt IIb.

Wi.. d..r r iin. tlel' deli ) Iarktplatz sich zupr",t dach~e.
z!'igt dip AI,hildunl! ;-; . :i:')R, Dil' Au:;fiihrung' I. t frp;H'r
g,·worl!PIl. dif> nipdprpn dorbehcn ... !lulel1hallell I11d
fortgphli ebrn. al1 die . telle drr 'tatuc auf Po tamell1
trat I'inl' PYramide. I)a~ hl'dputend . tc Bauwerk am
)Iarktplatz Lt dir r:rnppe dpr ~tadtkirl'he mit ihre ,lI
. ' f>lJellbaut ' 11 , )[it ullvl'r~lril'hlichcr Grüße u~d I~I~
f'illl'r ~P[t"IIl'1l r un"t .ln .\"wlig-ulI~ .c huf er luer d,l~

ill .ll'n .\hh, :-3 . :3;') u, :~;j!) d:ug-p"tI'11tp .lonull1en~alwcrk .
da ' "pinp Stf'\lullg durch allf> Zpiten hindurch hIS heutl'
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~:hauPt l't hat. Den Pala st a m Rondoll-Pla tz haben wir
trllf'hen erneut ahg"ebilde t. üdl ich schloß Weinbrenncr

1.en traßen zug durch einen . chönen T orhau. das Ett­
I~~cr-Tor. ab. da:" Unve rsta nd in den scchzizer J ahren

I!!f' erl egt o, j - och innerha lb des T ores sc huf ~r sich auf
(lpr wo it l i I "t d . ..in ~. • ICien CI e er traße : ein cIl!enp,., " olmhaus.
Kr: 1.1. : en u.nd Forme n dem 'tral3cnzug" an g"ppa ß.t. di-

aft .IU , klinge n lassend, E;; mu ß darau f ver zieh tot
\\:prrl en, auf die übrige n Bauten d l';': Straßenzuges hier
f'lnzugehen. Aher auf ein da s Werk chnrnk tc r isiere ndes

Iält iz Pflege: durch ihn wur de die Wohnung, -Kultur
jcne~ Zeit hoch ent wickelt ...Der Wohnhau". führt Val­
denaire aus...stellte um 1r 00 an den Archite kten du rch ­
aus ne uartige Anforde rungen . Da. Bürgertu m. nunmeh r
dr-r Träzr-r der Intelligenz, war d Erbe der höfi~cht'll
Kultur . Die nrch itoktonischen Raumgesetze. wie ;;10 an
rlen Schloßbauten und den Wohna nlagen de r Aristo­
kra ten erkan nt. wurden, heeillflußten in nicht ge ringem
~la ß t' auch dit' innere Form de Bürgcrhau;;e;; . .. , E;;
war )l ol1f' I!p\\·orde n. schön und gut zu wohnen . Die

\\'ohn",itten und die mit dem verfeinert en Leben ' genuß
vorknüpften Geselbchaftsform en des .\I i ttebta ~ !de;; .\\'a­
ren im YI>rg-lpich zu früh er w scntlich manlll gfaltlgcr
"l'wOrt!cn" . So ents tand en eine Reihe Wohnh äuser VOll

~roßl'r Anlag!', so entstanden noch größer l?Cd~lch te
El!twürfe, wio der Iür ein ;;pitze,; Eckgeländp 11I Karls­
ruh e auf den eiten 132-134 unseres Werk es, ein Wohn­
hau ' VOll g-erar!pzu idealer Anla ge.

~Iit nicht minder idealen Ge;;icht:-pullkt cn widmete
pr sieh natürlich auch d um Eutwurf von PaIii~ten . Zu
ihnen leit e übe r ein hkal-Entwurf zum Haus de s Odys­
seu '. der 1 :!4 augenscheinlich auf Anr egung d ~ D~ch­
ter- Voß ents tand, Valdenaire meint vielleicht nicht

Rondell - Platz in Karlsruhe mit dem MarkgräClichen Palais.

\\'ort Goen' Ieiner ht 11'" r arf nicht verzichtet werden, der von
ehen 'S~. ön gpbauten Stadt sagt : "Di Bürger einer . 01­
l?dicu dl

:1t w~ndpln un~l wnl~en zwi. ~he'n wigen ~I e­
nIr1.Hchlaf~r G:I ~t kann ..llIt'ht. ;; lIl k c ~!, dll'. Tät igkoit nicht
POII'ht I n, (Ltf; Auge übernuumt I'unkt ion, Geb ühr und
l'iih iell .~ t· ~hr:s un~ die Bilrg-llr am gem' in ten Ta ::e
ohlI{' n. Ih 11I einem ideellen Zust:llld, ohn e Roflekt ion.
hÖChste~~C~' dl:m Ursprung zu tragen , werden sie des

Anf r : I~thcl~en und religiösen Genusses teilhaftig" .
können< I:..UI~:tl::ren Bauten und Entwürfe \\ 't'illhrellnt'r',
dl'r \\'1' WIr. /licht mit der Ausf ührli chkeit oimrehcn mit
D r s!'lIle \ f . 0 'a: Woh I. n i u stlCg' zur Höhe ge: child l'rt hall n.
t t n raus !'rfuhr durch ihn eine ho onder c sorg-

, , eptembor 1920

Nach Friedricb Weinbrenners Lehrbu ch.
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mit nr echt. diese Auiznbe diirfe de n Kiin tl er beson­
de rs deshalb g er eizt haben, "weil er erk annte , daß hi er
d..r r typ eines kla: sischo n \\'uhuha us s, eine hau­
kü n. t lerischc Id ealform schlechthin vorlag..·. ,"01' \llem
aber kommt der g lühend .. Ideal ismus Weinbr euners
zum Ausrlrurk in dem ersten Entwurf zu ein m Pa­
lai . der ~I arkgrä tin Fr iedr ich für Karlsruh e, in dem
Wein bren ner von de r villa rot ond a de: Palladio au s­
ging. \\'ie viel e, ndere Künstler ,.0 ha t auch ihn di e­
se Bauwerk zu eine r g ro ßen Anzahl v on Entw ürfen
begeist er t . Der Entwurf Weinluenner'r für da . Palal
der .\larkgr:itin Friedrich ge ht aber darüber hinaus; er
ist ein geradezu klas isches Beispiel für den fr Ist ehen­
den Palastbau. Auch in dem markgräflichen Palais in
I' arl sruh n, das wir nach der Ausführung' in di eser 1 - um ­
mer abbilden, schuf der Kün stl er ein vorbildliches Werk
dr< ,täuti,.chen Palafithaues. Wie e, in dem von ihm
entworfenen traßeuzug steht , den das Ettlinzer - Tor
abschließt, zeigt die schöne Linienzeichnllng des Künst­
101'';. ch loI.lanlagen in Baden und außerhalb des Lan­
d s, Landsitzn, Gut ihöfe lind andere Ballten ähnlicher
Art hr. chliftigten in dieser Periode Wcinhrennor in d 'I'

Vermischtes.
. D.enkmalprtege-Kurse in Württemberg-. Gl'org- II a gor
II~ ~lllnl'll('n macht mft sr-in n lr-hrrr-iehr-n, anregcndon lind
\'11'1 hesur-htr-n J)f'nkm alpll" gl'-Knrspn <chule, Aus \riirt­
tl'mbt'rg- wird heri cht ot. daU YOIII :!(i.-81. .Iuli H)~O im Rah ­
mr- n der Brstrl'hung-I'n dp, .,,", 'reills zur Förderune der
Yolk.'hildung" (.\ hte ilung \ 'olk .l w('hsrhull'), i'tuttgart. 111l ­

ter Lpitun g" von Prof. Pr. .Iulius Bau m - tntt gart ein
fI p n k m al p f I I' !! (. k u 1': a m B fJ d r 11 • P r :tattfalld, zu
'I~;m ' ich Teilnl'hmer a lb \\"ürtt \'1Il111 rg-. Baden und Bay rrn
"Inl!e,fnndpn hatt en. 1)1'1' l~nrs hpga!lIl mit der Besichti gung
drr I' (' ~tu n!! 11 0 h (, 11 t W14' I. 111 K 0 n ~ t a 11z wnrd en rlir
'1:l'ilnr hmpr <lurch in\' Illusikali schp \" 'ran , taltun rr im r on­
zll:gf'h:iurl r r mpfangf'n: dort fan,I!'1I ringdlpn<l; Bo .jcht i­
~ulI!:,r ll , dps )!ün. tPr. ullt rr Lritun g von, tadtpfarrer Dr.
(~ I' fl hp. ~ OWlt ' d~~ Rosgartf'Il-?~u:l'nm. statt . ,Je ein Ta g
\\~r rlr'n I\un tsch atz l'lI ,leI' Hf' I r' h r 11 all ulld den Denk ­
m1tl~rn ;,, ~n )1 ce r - b '.1 I'g uno I: ehr I' li n l! e n g-c\\"iomet.
I!! Lrhlrlllll!rn hattp .Irh rlrr Lrlt"r df's dorti !irll Mus UIll S

h.o~ :'·rvator Mez I! e r , rIps K111'. e ~ angrnommen. In d rn~
I!otl~('hen Rat saal !:~nd ein Empfallg" dur eh dic <t:idti schen
IIPhordplI. tatt.. f.~II('n (1, ,1' ll~ih"IJllllktf' drr Tagung !Jr ­
dr:utrte dlC B.?SIChllgllllg ~I !' , :"I'hlos: rs Ir e i l i g ell b CI' g
1~lt d,'m schollsteIl !l rllaJssaI1Pf','aal ill DplItsehlal1(1, 1\1'5
I l~. tllrs S aIr III • in dr SP II Kai srr saal dip Tf'i1nrhnwr vom
f~rJllzl'n ~ I a x v~n Baf!()fJ rrnpfang'PII \ 'urtl\'lI. ulld df'r herr­
11.l'he!! Rol' okoklrrlJ(' In Bi l' 11 a u. Es schlossr ll ~il'h Hr­
s lc h t l !!~lJ l gl' 1I lh'r Klost rrkirehr ill Fr i (' d I' i I' h , h:1'f r 11.

drr LI n d nur I' ulld drr 11 l' I' g f' 11 Z P I' D nkmiill'r an:
ganz hr sond er ,. herzlil'h war d(T Empfall;..\" <lurl'h dir Lpitpr
d,l'~. vo~arllJ('rgl. rhl'n MlIsrum.. Dir Ta g-ullg- fand mit dl'r
f • . Il'htl!.;'unl! !l a v I' 11 . h u I'g , und einplIl Baphkunzert ill
I\ ~'r gr,oßa rt igf'1l Klost l'rkirl'ht' ill W r i 11 I! art f' 11, zu df'm
,!w K~Jlz prt ~:inl!' rinlll'lI Fra U Dr. K I i (' n - 11 I' n k uud
, (. h ml tz an s <.'tutt gart ihr/' .Iitll irkulIl! zur Verfügung
rrr trllt hattrn. elnrll wÜl'llig-"n .\ h, ('hluß. _

Wettbewerbe.
Baukiinstl eri ehe Wettbewer he der Sta dt Wien. Der

. -ot (leI' \\"irlwr Baukün. tier zu , t u rn. hat drr (;pmrindr
rat die 'er , tadt pinl'lI Arhrit all :('hIlß ringr~rtzt. drr im
Eim r rne hmr n mit "inc'llI \'on ihm /!.' wähltrn Prei~","rrirht
hrs ('hlo.. en hat. rlir folgl'lIdPII Aufgahrll zur Pr piS)rwer­
Lung- durdl ill Wien wohnhaftr Haukiin <tlrr deut cIJ-ö ter­
rriehi. eher Oller ,lrllt clll'r ,'taa.t. hürg-er. chaft zu ~t ellpn.
Yon dpr Pn·L hewertung' ~intl au . W':('hlo . ~Cll die im Ver­
waltungRllil·n ·t oes ::;taatl'~, ,lp~ Landrs unll der tadtgc­
mrillll tätigen Bl'amt,'n . rli,' üher ff'. tp !lrziigr 'r rfiigr n.
E diirfrn an ,kn WpWll'werh"lI al so nur dio im freieIl
BrruLkurn : td lC lld,'u ulld dah t'r ' ot I"idrnden P.ewrrber
teilnrhmclI. Dil' Allftrahl'lI ~illtl 1) dir ,\ II~g'ps t a lt llng des
Yorf/latze d('s a!tpn Wiihrin/!,'I'r Orl ~-Friedhofp~ ; hil'fZlI
gt' langpn rill I. Preis von ~OOO .Krollllll IIlId 6 woit{)re l'r~i s/'
VOll jP :?OOO Kronrn zlIr \ prtPIllIlIg. 2) Der Entwurf elllr r
r leinwohnlllll!~-Alllage fUr ,'Iral.\pnhahllrr in Lainz: hiel ­
fiir \I prell'n ein J. I'rpis VOll 8000 I rOlll'n lind ß weitrrc
Prri. I' von k 4000 1"1'011011 allsl!'p:etzt. H) Ein Bebau .
1I1I!!:plall rur die, rhmrlz U1!tpr Anllahmr pine Volkspar­
I'p~ in die . rm ~ tatlt gohiet: 1'5 g"!angrn für diese Aufgabo
('in I'rri \'011 10 000 I' rnllpn 1111 tI (i weitere l'rri r VOll jl'
40GO T ff)IIPll zur Yllrlpilllllg'. llir Ahli rf erunl!Bfri. ten illd
(i Woeh n hci dpr rr. trn Aufgabr uml je 3 ~lonate b iden
heidon anderen. -
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manniO'faltig ten W ise . Zu horvorrageuder Betätigun,g
brac hte n ihn auch di e Gesellsch afts - Gebäude und dIC
Bäd er. wi e das Hau s d er Gesellscha ft Museum zu Karls­
r uh e. 'das Kurhau s in Bauen -Baden. Gasthöfe Bauten
f ür Badenweiler u w.

Daß da , Th eater se in besonderes Inter e se erregen
mu ßt . ec ht sc ho n aus d sn ..-achrichten üb er senu
Roise-Eindr ück o hervor. An den Theatern des Alt ertuJlls
ha tte er ein fiir den Bühnenbau g ru nd legende s Gesetz
ah gel itet und in e ine r 1 os erschiene ne n :'~hrift :" übe:
Theater in architektonisch er Hin 'icht" IlJe~er g:ele~7
Zum ers te n .!:tl wandt e er di es s Ges tz bei dem 1
und 1 0 erba uten H oftheat er in Karl;;;ruh e an. Der
Querschnitt mit der Anordnung der Ränge, die . m!Cjl
ob en zurück tret en. ist hö ch st eigenartIg. Hcinrtc I
11 übsch hat hei sein em Keubau die Hänge ,.enk recht
iiher eina nde r gest ellt und di e vorder en HClhen nu r

, .. I'cllst nah,'wenur vorgek ragt. um so den Beschauer mog I
':'.. ' . . Karlo ruhean die Buhne zu bringen. Dem Theater lJl . < Ba-

Iolaten das Alte Theater in Leipzig, d:~s TI~.eater ID
f
~

den und der Entwurf für ein Theat er In Dusf:eldOr .
(Schluß folgt. )

.. fe für dieIm Wettb ewerh der Sta dt Halle betr, En twur I_Straße
Bebauung de Gelä ndes zwi ehen Wilder S~alebTa I Prei~
und Heide -Weg in Halle liefen 17 Iheit~n eJII · }:Ba~lI!18t!.
von ilOOO ~1. ge vann der Entwurf ..Saal r: der R~r 11. ProH,

a. D. .]1I1iu- KalI m e y I' I' und Fa eil i d c s ; ~ eYI ~laTt i ll
on 2üOO ~1. der Entwurf .., -acht ig-all" de~ . rc ;Ien Ent ­

K 11 U lJ t h e : je ein IJI. Preis von 1000 .1. hel an und an
11urf ..Polichr omos': des \rch.. Iart in K n a u t h ~ K 0 eh.
den Entwurf ..' T a tur und Kun . t.. des Arch . .\!frel
.'ämtliche \ Terras. er wohn en in Hallt'. -

S'e delung inZu dem Wettbewerb für eine B~rgmanns- I )!"tteilun-
Dortmund-E'I'ing erhalten wir noch lhe foll!oud~n \t· 1!l20
gen: Der )fagLtrat der ::'tadt ]lortmund hat I~ "I~~ekten
unt er deli I' I b t ä n d i g c n Dortmundc:. J rCf"r eine
r inpn Wettbewcrb Zllr Erlangung \"on Entwurfon G'eliinde
ßrrgn1ann f: -:'i edclung- auf pinl'm etwa 44 ha gro L:C~ oewcrb'
in Dortmund-Eving- ausgescJlrirlJ('n. ,\ U' dem \: ~ mlluO"en:
Programm intere. sieren l)l'~ollder~ (o~gende ~r"tJII: tt. FüT
Eine Priimiierung durch (;('ldprcl r h!Hlet .lI1ch~ ~g besten
die nach dcr Entsrheirlull rr des Pr el, genchte - '. 1000
Entwiirfr wird cinr .\ufw:~nd -Entschiidigung \"on. Je(l 'I'om

I' .. fen sln
~Iark gpzahlt . Von dil'S('n 12 h~"trn. ~n tw ll r al8 Ehren
Pr eisgericht srchs nac h· (Irr Wertigkeit abg-c?tuft " Arrhi.
preis e 7.ll hr stilllmcn. Mehrl'rc drr alJsl!ez~lehnrtell os-Auf­
tcktpn werdcn fUr die .\ I) ~ fii h ru ng rlrr \\ ctlLc\~ ?r JIIO' in
O'~o(' hpr'1Jl gezoO'on odaL\ ,Iil' l'igentlil'll(' Priin lllC1

t"
t ';,'lch'"" . ...,. . I P' . I t se z ,der Auftrags-Ertrilung hestPht. )a ' ,~ '1.l:en c 1 wrrLern

aus 5 Behönlen-Vcrtrotrrn und don s,lmtl1ehr n ~e lan"""
~u 'alllm 'n. Letztl'rp wirkcn im l'rri gericht jrwrtls so '"
mit al o ihre Entwürfr zur Brw rrtung !'tehen. Wett-, Dil'; r . Vl'rrahren hat sich recht gut b \ ährt. Der 10
bewerb wurtl r mit 22 Entwürfen he, chil'kt. vOJ.1 denen Di~
h"i tipI' rrsten g-pbrimen .\ b tillllllun g' aus,clnedon. Rei
,I 'eh~ Ehrenpr/' i: c wurtllln in tipI' in ."0. Hf> g'rnannton
henfolge zuerkannt. -

Personal · achrichlen.
V I) 11 tI r 11 T 0 () h n i () h e n II 0 e h c b u I I' n. f 1'1'-

Aachen. Doz. Prof. 1)1'. I' i t z i. t zum a. o. Pro .
nannt word n. -)Iu.

Darm tadt. lJr. Genrl! Hau pt. Dir. f.os ü ewerbe';d'
'rum.. i t zum clatm. a. o. Prof. für ,e chichte der Kr' flir
g-ewl'fbr,. Geh. Brt. Dr.-Ing'. ,\ Iex. K 0 eh . a. o. 1'0 ~t.'l.,t
Ing.-\Vi en eh.. tritt unt er Anprkennung- einer dem, '
g-rlr iAeten Vien te am 1. Okt. 11. ,I. in den RUhe.tan,l ._ 1

D d D I I, f n Inrr Kurt • e' -res en. I' p anm. a. o. 1'0. 1'.- " '. ecb:t-
man n i8t zum ord . Prof. für Wlirmewirt.l'haft JIl oer JI1 •
IJI ch, ,\ bUg. rrnannt wordcn. 0

Karlsruhe. Da ' Staat -?llini t. hat br ,chlos fn, d~~ n ~
Prof. rler Ing .. \Vi !'cllseh. J)I'.- Ing". Wilh. v c 1 a,~ rl J .
mai e r spinem An~u('hcll ent sprrl'hellll zum 1. Ok . .
aus dem bad . taatsdionst zu elItla - ~cn . . b's beT

München. IJr.-Ing. Wilh . 'e h,a l' h r n n~ al .1' r
n,

1.10kt.
o. Prof. an r1rr Terlll1. lIod I8c}.11IIp K:H"1. m hr, 1 t ~tJ CIl unel
d. ,J. ah znm 0, Prof. fiir <tatlk .II! r Bauk~rystru 'hlo~l'nanJlt.
Ei.elJhau in (Irr Bauing.-.\btlp-. lJJ ctatm. Elg('I};i1 . _

• statt Schluß.)Inha!t: Friedrirh Wl'inbrpnner. ( ~ or tset :ll! n ~ richten. _
VprUll8cht ll8. Wettbl'lI'l'rhu. - P 'rsonal-. allh _

. G 1J n in Berlin. ,Verlag der Deutschen BauzCltnng. . m. . " in Berlin.
FUr die Hedaktion verantwortlich: Albert Ho (vl' ~e~ in Berlin.
Buchdruckerei Ou tav Schenck NacWlg. P. . e
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Zur Ausbildung des Baukünstlers.
Von Dr, Albert Hof man n.

.. )Iall '"u Ll l'I\\'a , ' " i U. UUI r-twn s z u ma chen. Da n ll' dil' heimliche privat kunst aur-h keim- kuust i-t. \\'1'i/3
"r"'h"inl UII" /<ro Ll . :t1u'r r-r hall l' I'in" Kultur von Jahr- ich auch. und 1'0 hin ich iiu gallzell wid erlich daran.
I~urlll(jrt"n hilll',r sieh , . , .. Dip ,p Ding'" !i" g"'n alleI":f,·r. al , man ,I"okl . . . . \\' ,'r ,'tW:I' Gr o ß" , ma ch en Am allfril'htig:<tclI und zweckmäßigsten kommt mir
\\'II!. mnLl Rl'illl' Ililduul! ' " I!" ,l i'ig'"rt haben. ,laß er immer 1I0ch nu-in arheit eu vor, \\' CIIII ich auf mehr oder
1:)I' I('h d "l1 nril' l'h"n imstaude " 'i. d ie g'l' riug"' n' real-: wenig er theoretischem wege u 11:< r C f e i ::r e i n t e l l i ­
. :Il.ur zu d r-r lIöh,' ,,' iI"" G"i .t l'" IIl'r:lnznl"'!o"1I 1111,1 g' I' 11 Z zur I' v 0 lu t i °11 i " r I' n :< U e he : ich ha he
da'J~'uil:" \\ irklieh zu maehon, wa s in uatürl k-hen Er -
" '.' I(· II I UII I:" II . a'IR innerer S"''';':id,l' oder 111I" äußerem jt'tzt wieder ein gTößpre:< Buch beendigt: Oper und
Ihlldl'rlli. nur luu-ntion g" 'hlit'!ol'n i, t." Drama . Auf d i I' .J u )! I' 11 d , di e no c h ni e h tin

({; llPlhl' im n l'. pr : eh mit E"kNmalln . t :? .) d r r alt e 11 H 0 u t i 11 e : i ch r i n ::r e w Ö h n t h a t ,
f~~~~~~~~;§J rag-ell künstlerischer Erziehun g wir k (' i ch a III III I' i :< t C 11 " . Abo Erziehmur der .Iu­

IIphlllf'lI in dr-n üffclltlil'h rll Er- g'rlld, Hearbeitung \'011 • 't'ulalld, Erziehung durch Bei­
iirtl'l'llllg'.'1I dr-r (:l'g'rllwart «ineu :< pil'l. Eluwirkuug durch dip reiche Erfahrung de- gru­
hn -it en HaulJll'ill . Violleicht. weil ßen Künstlers. ..~[an muß etwas :-ein, um otwas ZII

da:< Volk a n äußeron Uiit l'rIl arm ma-hen.' Da mag ,,:< ualu- liegr-n. in kurzen Zügen oino
g't'wlll'dl'lI ist und nn ihr rr :-'telll ' Art der k ünsr lerischcn Erziehung junger Architekten
in rlr-r )!pi:<tig'''11 Yrrtil'fulIl! pillt'JI ZlI -chilrlorn. die d"r g'roß,' s üddvut sehc Künstler Her­
Er,alz -ru-lu . Yiplll'il'llt ah.'rau('h. mann Bill i 11 " in Ka rlsruhc :<Pit r-iniguu Jahren in , pi­
weil da . 1.1'11('11 lchendig 'r g'P- JH'r Lrhrliitigl'~it an der Technisehen Hochschule r-in-

. tHrZ t'l I \\'ordl'lI i:<t 1111,1 mit sein en 1I1l1- !!efiihrt hat und die dCII schönsteu Erfolgen l'ntgegclI
• II ('li 'I' , I ~('rhllt I 1'1., 11'11 1Il':< olldf'r,: di(' K rr-is« dor .'u u ·t·lId rr-ift ,

IIn:,:, 1 lat, di,' lIlil pillPr 1I( 'III'n Erzit'llllIl" t'ill, 'r n~urll Wer kCllnt 1Il'I'I11 a llJl Billillg uiehl:' " ' cr kcnnt ihll
.... (.1 IlItPII Z k F .... I " "r t' I1 U .. d1"11 I"hl' ,u -.11 11 I 1'~ltg'P!!I'1I zu g'l'hl'n hoFFell. 111 Yj,·- a )pr III :<"lIwr g;lIlzen escn:-ar . III a en m~tan eil.

:111 ' Z.. ,.llle!1 f'lII q :-:tlllllllllll"'. dl'r Hiehard Wa" n I' I' die für I'in LPllramt der KUII:<t. das ein göttlicllt 's Amt
. .111'1('11'.... .... ) U 1 . ILOll do 111 ('11I1'11I Hri"" all (;ottFrj,'d :-", 11I P I' I' ill i:<t. ill Fragp komlJle ll: II( Wlrl CI' mü:<sell wir um; an

Bl'icl, 11 VOIll :?R ,\Ul n: lHiil AII:<dl'l)('k "pO'l'hl'n hat. dt'lI )!roßl'1I olylJlp i:<('heu ~chl'r im alt eIl W"imar haltClI,
deli :1 :YUUI' Kiill:<II.'r Il'htl'n im Exil: . il' Il;~ttl'n Ol'l'''- Einl'r UII:<I'I'I'r hl'rl'(ltl':<ten yprtrt'lf'r d r:< Itleali:<llIu:< in
Ijllrllhn,l ))Pllt..dllalltl \','r1a::<I'n mii>-:<t'II. wPiI ,il' ill dpn dl'r dl'ul'l'hen Vun:<t. Fritz ~ c h um a (' h (' r. hat in
.,dil' I(.II

I.d"r
Ih 'volu lioll von l ~ I H d,'r ~[ I' i ll u ng Wal'l'II, 'I'int'r. ehrift: ,.Grulldlag-cn der Baukun:-t.. an einclI

. J\ 111 ,111 '1' 11, da . , illd d i,' Hl't'hll ' II" ! " ':l" II" r :<ehri,·h: .\hl'nd im BI'I'll1l'r Hat:<kellpr ('rinll ert. an d"nl 1'11 klf'i-• Vl'r" f·.... ~

J.:'a IIZ.', '1';1111 I ~I! . I ('li w:i 1'1 ' ,,:< woll 1. IlJaIl ki"illlllp d"m III'Ill fl'llllt'lJl K iin:<t I,'rk I'l ·i:< d il' Frag(' " rö rt('rt wunl".
IIlit \'~1I1 lI.on:cht'lI I"ra 1l1l' drn Hü('kl'n kphrcn lind W:L:< wohl j d.'r tlln wiil'lll'. wenn ihm plölzlich h lit"
\\' :1 . :< 1' ~1 oFFl'IIPII ~illlll'lI sich ill das lrhen werfrll . hiO'c ~Iitl el zur "I'rfiiglillg :<liillden, Ollllf' Be:<inllell
I" h;';1°k I 1111:< d i I' kUli:< I. da wir k a IIl1l z UIJl Hlltwortclt' Adolf Hild 'hralld: .,1ch wiirde' GOI' t h,' .
k II Il . 0. III III " 11. d I' :< .. (' 11 "I ii h I" e r. t cl i (' ..I':i d a g' 0 g i :< c h e Pro y i 11 z,· Y e r wir k I i l' hell",

t . .. I 11 . ( I I 'J ' "ff I' I " .. I )PllhIikulll 'k I, .•. . • lIul 1I1I... ·I'(·r lJ t'llt 11' )t'1l a,: 1:<1 I ie ..Piidag-ogi,:c111' f'rovillz" Goelhe':;: In
llll..t kalln ich wich lIit'hl Illehr ;lh"I'I,I'II . Dal.\ ..WillwlJlI ~Iei:<tt'r" \\'alltll'rjahrclI" Wßt Uoethl' \\'il-
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Le se·.....

wechselsweise bedingen. lind , ich soda nn wi der weeh­
solseit ig befreien".

~I an führ te den Gast dann über die näc hst' Grenze.
Hier sah er eine anrlero Bau ar t. .,_'icht mehr zerstreut
war en die Häuser, nicht mehr hiitt enartig ; sie zeigt~n

"ich vielmehr regelmäßig zusamm en O"e"tellt, t~i ch.tl~
und schön von außen, ge rä umig, bequem und zierlich
von innen: man ward hier eine r unbeengten, wohlgv

bauten, der Gege nd al~gen~c~­

senen tadt gewa hr. Hier s1lld
die b i I d en d c K u n s t uJIII
di e ihr ve r w a n d te n
Ha n d w er k c zu Hause­
und ein!' ganz cize ne t!,lIe
herrseht über diesen Rall­
mcn . . . . . Hier nun bild.~t
.Iede r im tilleu, was bald fllr
immer die AU I;on de r )Icn'
sehen b 'schäft i{)"eu "oll ' . ..
Un..r rrm \Vand~r('r fi el {kr
Ernst auf , die wllnllerban;
•' t reng " mit welcher ,,?wOh,
Anfän g-er als Fort,:ehrf'IIt'I!d{
behandelt wurde n: 1':0 ..ehlen
als wenn Keiner :111" l'igell~r
)Ia{'ht und Gewalt etwa,; lel­
stete, so nde rn al s wenn ein {rl"
ln-imer Geist sie \lI e durch
und durch belebt e. nach ci lll ' I ~ 1
I'inzigl'n großen Ziele hinlf'l­
u-nd. " n:lIIn wurde IIn8eri11"

wandere r weit er gefijhrt : I:~
sah vor "ich eine :;tarlt. dll
, i!'h immer zu !'rwt'ite rll.
..Straß au s 't ra l3D sieh .ZlI

entwickeln schien. manrIlp:'
raltigp An ichten O"!' \\':ihrelill.

e- I ~ loDa, Aeuß ere der Ge l.,W .
sprac h ihr!' Bc:otimJl1UI~P:
unzwr-ideutig aU8: sll'
war en würdig und stH t t~
. . .. I t'ler ·d:oIIl'h, wem gor prac I . ",' I

srhö n: den odleren uni
«mstvren in )Iitt e III:r
:-'tadt schlossen sil'h IlJ.':
heit er en O"l' fä ll i~ an, bl'
zuletzt ~iprliclw \~or~
stiidtl' anmutigen :-itl!I':O
~pg- l' n lJa. F!'Id s~ l ' h h.n;:
zocen lind l?nclhCh .1 ,

e- , r-r-(iartpnwuhIllIllg'en z
streuten". .Iorloch 111:r
Wander er henu 'rkt" l'~­
nen Unterschi ed ZWI­

schen den \Yuhnungl'n
rler Musiker und de1l1'n,
welche ~[aler, Bildhaurr
und Baumeist er bewoh­
nen. )Ian entgegn~t'
ihm da li er in der :1'

e . 'li
t~lr der ache: , , \)~r ~'. Il~
ikor müs e Immer 1JI"I~

. elll..elbst gek shrt . oin, S

Inn er tes au ,'bilden, UIII
es nach außen zu wen­
den: d m Sinn e des Au­
ges hat or nicht zu
schmeicheln: das Auge
bev orteilt gar leicht d.a~
(Ihr und Iockt den Gel,
von innen nach auße!I,
Umgekehrt muß der bii-

dendo Küu: tler in der Auß enwelt loh en lind soin Inne­
rr-s gleich, am unbewußt an und in dem Auswendigfn
manifestirnn, Bi I d en d e K ii n ~ tl e r m ii~::- ' n wo l­

U n wi e K öniO"r und Gött er: wi e wollt eIl
. 1 ,., . 1/'O .. tt c r

SIe I e n n s 0 n s t . f ii r ~ ö n.l g e.. u n ( . ~' ~ tzt
hau p 11 und \" erz 1 e r e 11 ~ • Il' I1IU ,' , en SIl: h ZIli e l'
dpr<T!'''talt li h ' r da . G c 111 I' in" !' rh l' " l' n, d a J

U ,,'u tlo ....

• Bearbeitet von Alfred M.ü I I e r.

OBERGESCHOSS

!RDGE8CHOS5

die Häu 'er näher an einander ." Im Orchester wurd en
(lp"ang und In. trumentalnuu ik geübt; au ch die Dicht­
kunst . ehloß sich an . Denn "hier komm e All s daranf
an , daß beide Kiinst e, jed e fiii- sich und au s sich LeIbst,
dann ab er gegen und mit einander, ontwickelt w rden.
Dir ' ('hiilr r lernen einl' wie dir anrlere in ihr 'r BI'­
dingtheit kl'nnl'n: sorlann wird "pl ehrt, wip ..ip :,; i('h

helm "ilh 'r Allen und Wiesen' in ein Gemeinwesen t!c­
langen, in dem die werd end e Jugend in die Welt k ünst­
lorischer Arbeit eingeführt wird . ~[an führ t den Gast
zunächst in den Bezirk der Instrum entalmu ik. ,.Die er,
an die Ebene g-renzend, zeigt e freundli ch und zierlich
abwechselnde Täler, kleine schlanke Wäld er, sanfte
Bäche. . ... Zerstrouto umbu chte Wohnungen erblickt
man auf den Hiigeln; in sanfte n Gründen drängt en sich
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Wohl erfunde n, klug er­
sonnen,

Schön gehildet, zart \ '011 ­
bracht,

' 0 von jeher hat gewonnen
Künstler kun st reich 'eine

)\lacht."

ern ste ten Grundsätze, die
in dem Billin g' sch en Lehr­
programm zusammen ge­
faßt sind , Lehrprogramm.
ist das ab er nicht vielleicht
.chon zu viel ge agt , hat
e nicht schon stark schul­
mäßigen Anstrich gegen­
über einem Verkehr zwi­
schen )leist er und Schü­
lern. der frei ist VOll all er
sclnllmäßigen Ein euguu g,
der da ist , wa Goethe for­
dert, wenn er in dem ~r­
hab cnen Kun st gesang im
..Wilh elm Meist er" sagt :
.,Wolch ein Werkzeug ihr
. gebrauchet ,
St ellet euch als B r ü d er

dar.
Und gesangweis flammt

und rauchet
Opfer äule vom Altar.

--- - - ----
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Das trifft namentlich für
das Baukunstw rk zu, das
Billlua schaffen will in ei­
nem "Unt erricht, den er
Yiclleicht etwa nüchtern ,
ab er achlieh sehr bezeich­
nend A t el i e r k u r s"
nennt. ' i lie r wird in der
größten Wie mit ~em
größten Ern t ~earbCltet ,
um den Bnumeist er zum
wahren Künstler zu erzie­
hen: ,.d nn", wie man 'Vil­
helm .lei ter sagte, "dl'r
Bauende soll nicht herum­
tasten und versuchen; was
stehen bleiben soll , muß
r c h t s t e h e n , und Wo)

nicht für die Ewigkeit,
doch für jreraume Zeit gtl­
nügen. ~Iag man doch
immer Fehler begehen.
bu u e n darf man kein ",

Wilhelm Meister lernte
da Vorbild für einen "Ate­
lierkurs" kennen, als man
ihn in einen großen, VOll

ohen gliicklich erleuchteten
. aa l filhrte, in dem sich ein
weiter Kreis beschäftigter
K ünstler zeigte, au des­
sen Mitte sich eine kolo ­
sale Grupp' au s männlichen und weibli chen Kraftge .tul­
tcn in gewaltsamen tellungen erhob, "an jen e herr­
liche G fecht zwischen Held enjünglin gen und Ama-

E
ilT

Kun s t w er k e s
Und diese Fo rde rung
~~u~ i ni gt. Hermann

!ng m se ltene r
Wl'lse in seiner Pe r­
lo n, sodaß wir einen

ugenblick ve rs uc ht
war en, unser em Auf­
satz die eberschrift
~u geben : "D ie "pä-
~gogisc he P ro­

VI nz" von He r- .;
~ a n 11 B i I I i n g" . :

enn au f nicht mehr ..c
~nd nicht wenige r : .;

Ommt s ine Art der ';; .,
~Unstlehre hinaus : ..c
SIe ent pricht dem ~.; ::
~as Goethe für de~ - '3 "0

Jungen bildenden:: 's; f:Ku Cl> CI :::;
nstl er stets forder t Cl ~ -0::

~'enn er sagt, die bil~ 5 s g
enden KUnstiermUß- Cl> '5 l>

t l'n sich zuletzt de r- .~ Cl S
ges.talt Uber das Ge- Cl> ]

~elne erheben, daß ~ ~
Ie. g~nze Volksge- '::: ~ I

meIne III und an ihren :l -

~lerlken sich ve re delt Il
1 e. DlOse Werke CI

~ber kö nnen nu r von t.<

,Ilnstl ern ausgehen
\\ elche <\' • . ' • . ..' .
~icl, re vl'rf;clneden::;tell Kun tzweigc zur Einheit \ll

gro~Z\lHarn~cngeraßt haben und dic so das Abbild ihres
eil ~lt · l l:l t crs zeigen. Es rind die trengsten und die

15. ~eptember 1920.

die ganze Volk s­
gemeine in und an
ihren Werken sich
ver e deI t f ü h I e. "
AlsWilhelm sich wun­
dert, warum in den
ons~ so erregten und
f~sthchen Tagen hier
die größte Stille herr­
sche und das Arbei­
ten nicht ausgesetzt
w~rde, wurde ihm er ­
wIdert: "Ein bilden­
de~ Künstler bedarf
~ellles Festes; ihm
I ~ t das ganze Jahr
e in Fel:lt".

Das Bild, das Goe­
the hier vorschwebt
t~d das, was der

lchter von seiner
"pädagogischen Pro­i lllz" fordert, ist das
dusam~engehen und
daSlnemundergreifen
Zer verschiedenen
Kweige der bildenden

unst und der Musik
zu~ SchalTung eines
e Inheitlichen



:'.Olll' ll" erinnernd , ..WO lI al.\ und Fl'i lld:-d ig k l'i l zul.-tz!
sich in wechselseitig traulichen Beistand auflöst... .Jn
einem weiten Umfang' saßen u nd standen bildende K ii ll~ t ­
1('1'. jeder nac h "einer Weise bcschäfugt . der ~l :tler an
se iner taffelei, de r Zeichner am Reißbrotr : einirre mo­
eh'lIierten rund. l'inig-l' lIaehl'rhohcn : J'a soear B~lIll1ll'i-. e
ster entwarfen LIen ntcrsatz, worauf kiinftig- ein ~ol-

ches K unstwerk go teilt werden sollte. .J 'L1..r Teilneh-

Vermischtes.
. Die Halenbautechnl ehe Ge ellschaft in Harnburg wird
~hre :!. 01'11. Hauptversammlunr- am :?~. IIl1d :!4. Sept, 1!l::?0
in 11 a m h 1I1')! abhalten. Am ersten TaO" finden di.. " •._
"I'hiiftlicheu Vl'rhandlllllgell im l'all'ioli"dl(~l Gelräude ~I:~tl .
\:or triig'l'.hahl'u übernommen: HI'. Geheimrat Dr. W. C 1111 U .

(,eIH'ra ldlrektor der Hamburg'- Amerika-Lin ie: "D I' I' Ei n­
I I' i t t d I' I' \ ' e I' (' i 11 i g' I l' 11 .' t a a t e 11 i u dir ,I' C' _

. I' h i f I a h I' t": Hl'1T lh'hl'illll'at P rnft-ssnr F . W. ntlo
~ch ll lze aus Dan zig': " Drr Dallzig'1'1' Il u I e n": 111'.
HI'j.!.-BlIlslr. a . D. B OI' k . KI\III : ,.D i l' II a f C' 1111 e 11 11 a u ­
I' I ii n r- rl e r S ta d 1 K öln" und 11 r. I'1'0f. W l' ihr . Char­
IOlt"lIhurg: .,L e i ~ I 11 11 g' 11 11 ,I \V i I' t Reh a f t I i (' h k l' i t
m a " I' hili I' 1I e . F ö I' cl I' I' 111 i I t I' I i 11 H ii f p n".

Piir de li 24. .'epfl'lIl"l'l' "illcl I'inl' Hlllldfa hr t im 11:Im­
"1I1'g'I' r IIl1d Alt ollael' Il af l'lI sowi!' I'inc B!'~ichtig'ung- c1pr _\n­
Iag-l'n deI' () pu t ~ l'! lell Wprft nnd ihn'r "(' uhauten \'org'l'­
"ehen..\ 111 25. ~1'J!tt'lI1her win l (:I'It''''l'nllt'it "phot n \\·prdl'll.
d('n I1 afl'1I und dip El'wl'itrru ng-"h:~utPn dl~" Fi:-l'!I"rhaf!'lI:­
in ('ux ha\'en zu hPSIIl'lwll.

.\u.'kiillftl' von dpl' (;1'''l'hiifts,tc:llp dl'l' (;.·:-plI.l'haft,
lIamhurg' 1·1 (Fl'eih afplI), I la l ma n n -~ l ra L\ I ' 1. _

Haupt\'er ammlung der "Deutschen Ge ellschaft fiir
Buuingenieurwesen". Dil' im ~I a i di,·s.· .. .Jahn'~ g'eg-riindl'l"
.. \) p u t ~ I' h I' U I' ~ ,. 11 S I' h ;, f I f ii I' B' u i n g- I' nil' ur·
\\" ,. ~ I' n" \'l'ranstaltpt all1 ~ l. :"J!II'mhl'r ill1 Hau, cll'" ..\'1'1'

pjns dpllb chr r Ing'euieurt·... Bprlin .'W. 7, :'ommpr-:'Ir. 4 a.
i1.II'l· pr..tl: Hau ptvl'r "a mllllung'. Hpl,\,or gl-!rangcu au. cl"r
Y',rkpnnt lll". claß .h'r Wh·t1 l'l'a ufha u 1IU"I'r"r Wirt. l'haft l'ill
Z ll ~all1 l11 pn fa " <e ll all!'r I!."leich g'l'ri('htl'trn Kriift" /!,phiptf'ri.ch
forth· rt. ha t ~il'h die npue l:p,!'ll:-phaft (lip FürdpflIlIl!." all I' I'

Zweig'c' .Ies g-e"amtrn Bauinl!."pnienr.Wl·sl·n zum Ziel I!.""­
:-plzl. da .' :-il' d lll'l'h \ ' cra nstalt l'n von \'ortrii"l'n. HI' ra u:-ga hp
pinpl' Zeitschrift unll uUlllitte lhart· ~li t a rh( ' i t ';;n wb. cn. ehaft­
liehrn ,\n fg-a hen zu rrreiehl'n g-l'dl'nkt. Allf Iler Ha npt \'!'r
"a ll1 l11 hlng' wenlou folg-enel., Vortl'Hg'p g-l'haltpn: (ip h. Ol,.-Hrt.
~ e h m i I' k - ~l iillPhrn : ..Dil' Wa . ~c rk r!ift p tIIlfl ihr wirl­
seha ft lieher Wl'l't": Prof. I' I' t I' I' S P n - lIa nzig': ..Yerk"hrs·
frag-en lH'i .' ta.ltl' l'weilp l'ung-l'n" . lIi" Yort rilg-tl lw riihrl'n (; ...
hipte, dip ill ellg't'lI1 Zusanlll1pnhallg- mit dcn Zl'it"l'mHßI'1I
Frag'plI tIpI' Hphphun g- .11'1' Kohl l'nllo t und dpr Lüsn llg- dl'
WOhllllllgS- und :4ic(ll'llln g-s - I' rohlpnlf's ~lphc lI lln.1 dip fill'
tJie wirt "l'haftliehe Ent wiekJung- n plltsehl an d zllrzpit von
außerg'l'wühlllil'lwr !\pdpllt ung- s illd. -

Gefahr ' für den OUo HelnrichR - Bau des Heidelber~er
Schlos e , S ii ( l dru t~l' h ,' n HliittpJ'I\ g-I' ht \'on lIil'ht g-1' IHlnn tpr
faehmiinnbehpr ~l' itp pinl' ~I itt pilung' ZII. (Iil'. wl'nn . il' iph
al s zutn' ffPIH1 I' rwe i~ l ' n Rollt(·. wora n h' i(lrr nichl zu zwri­
feIn SI'in wird. iilwr I'inl' pm,t l' ( :d a hr fiir d('n (ltt o Hd n­
rich -Bau . li t te iltllJO" mal·ht. d.' r g'l'gl'lIiilwl' . chnl'l\I" un I
lIaeJHlri kkli('!H's lla~ltl l'l n g"l'hotl'n 1'1'. I'h >int. Die ~l i tt f' i h lJ l ~~
la utr t : ..1)1'1' \ ' e rfall d l' ~ Ill-idl'lh l'rg-l'r :4l'hlo,.rs chn'ilt'(
la ngsam 111l ,1 ..tc tig' fort. ,'a llll'lItlieh i. t (11'1' Otto- llt·inril'h.
ha U g"'fi\hn lrl IIlld PS ll\uß dl'r I~ad i. l:hl'll H r !!,i r ~u ll g' rrn t­
]il'h a llllPim ""I'''rbell werdr ll, 1'1l11h('h 1'1IIIIIal daR fur \)I'UI "h
la llil. sl·hiill::t....~ph lllß l' u i llf' .' otwl'ndigl' iu dir Wl'!!'1' zu Ipi­
tCIl. ~pl"~t hr i sofo l'lig'l'r Ina ngriffnahme ,11'1' Arhl'it ni.l
". :-ehwl'r zu :-ag'l'11 , oll di.· .\""rii('keluull' th', ~lau l'n\ l'rkl'.
unrl d('" hilrlhaul'ris('hplI :4l'i11n UI·kl'. aufg-rha!tl'n \\'('rdpn
kann . • ('hOH viel zu la lll!." l' wuI'I11' gp,ii UIIII und dil' kUli I
\'e r~tii nd il-\C lI Krei"p II l' u l :- l'hl a n (l ~ ..01111'11 mil allrm .'a('h
d m ek di e , 0fortig'I' Hl':-ta nri l' l'ulIg' dit,,,,·. "l'hiill t"11 '1I'ilp,
d,'" ~I'hl o sps fOl'drrn'·. -

Kleingärten und Wohn.lallben. Ila ~ g'l'slIl](l .. ,·tn,I)('I1.
I'ill k ll' i lll'~ ~ tül'k Land ZII I'Ig'rlll'r Be\l'i l'bl'haft UII"" zu paeh
tl'lI t >of'1' 7.11 l'rw l'l'lJt'lI. hat ieh in den ll'tztrll .Jahrpn nlPlu
111111 111 1'1.11' aU ~g't'hrcit p ~ ~1IId .die KIl'illg'a rt clI-Bl'wl'g'UIIg' 11'\1
ualllcllt Ill'h 'l'lt dCIII KI'lf' g' IIIfolg-e ,1(, 1' Ernii hnuJO" _, 'l'iIW]l'
ri g'k l'it ~.11 aUI'h ill deli UI'Oß'liic1t('n vil'le ,\ ll hli llg~1' gl'won
IlPII. 1',1IIe \' (~1I1 ' ,\ I!S.IlUtz UIlg' dl', Ua l'tl'n. und I'inl' ":ll'hg-l'­
miiß e I't1P;:c Ist fn'illl'h nlll' r1alln lIlö"Jj('h. W('11 11 , 11'1' Klf' ill­
g'iil't l1ol' l:ie illll frpie Zeit 1'1'. t los dl'lII (;a rt('11 \ 'idnwn kanu.
I!. h. wrllll. (h' : ( ~al't l'n Ilah oder lII ii;.d it·h..t lIah lH'ill\ Ha 11
Ilf'g't. na~ 1st 111 1I 11 (:l'oßsUiflt cll nur in Ilrll pltl'n '11'11 F:t1 ­
11'11 müg-lich. \'ielfa('h Iil'g-c'u dio (;;Irtr n wpit ~'on , [(: 1' \ '01;11

Wtt l' I'n~fern t, 50da Ll ihr.. ['llt l'l'hal tulI;: lIieht nur I'r"I'h\\·I'I't.
~on(lern III folg-c de r hiiutig-en .\ lIf\\(·ndulIl!."l·1I fiir ko",t pielig'"
Bah llfllhrl ell a u('h 1I 0l'h \,prteul'l'( wir.l. Bpi dru Ilt'uli"('ll
lIau kust ' n ka lln die EI' tc llung' \ Oll III' Ul'lI Wohllunj!1'1I ka~ulI
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nu-nd« vorfuhr nurh si-im-r "'l'i:-,' Il('i .\Pr • 'al'hhil,lung'''
Der Atelierkurs von Hermann Billlug ist natlll'lTe n~:il.~
etwas anders !!C'artet: auf ihn sei unter Bezug na hm e au
den hier lJ'1 ..idlZl'ilig' veröffentlichten E II t Wil l' f Z U

l' i n e m c: e s C' 1I s I' h a f t ~ h a u s als letzte F n ll:ht
r-inr-s solchen An-lierkurses weiterhin r-twas näher ein-

(Fo rtsetzung folgt.)

~ I' I I . I . I ff KI' :.1'1'11 \ us ,]il":"1' intt ia ten nut uer sc ia UIIO" von l'IIlg'.1 ~ . , ' I
"PIl\ Grund ist e. erwünscht. di~ B mutzumr von Lauhell ~.I.
Wohnzw .cken zu r-rleichtern. 111 diesem ~inn könnte 'OI!,~I
dip Errichtunjr \'1'1'1)(' .sr- rt or \\'ohlllaultPII ab ein g'l'I'II!IIt'.t( _
~Iittrl zur Linderung der g'1'g-enwiirlil!rll Wohnulll!,lIot ,111
g'c,rhrn wl'l',lr~1. . . ..' .. . dahl'l'

IJl'r preußische )l uu ~ l e r fur \ o)k~\\ ohlfahrt I!,I! g'
jf'!zt - nachdem bereits früher ill. dl'lII Ellt\\'!lI'f eI1ll'l' ';il!;.
orrlnunjr die ~Iö " li l' h kt' i t l'rhl'hhdll'r ErlewhterulIg' d
wohnla 11111'11 \'~r";~l'hl'lI war - ('illI' ~ollrlerpolizri.v ~rll r

e- • 1 d lie H '""IPI'un-nunc Iür Wolmla uhou uusa rlu-itcu a:-"1' 1I 1111 11 /" 11
"l'II""an"l'\\'I'1' '1'11 ip mit Bp<ehlpUlli''1l1w zu r Eillfü hrung- 7.

• e- '/" • • • ........ ehl'lIl'JI
l.ringr n. Dmnit wird l'i lWIII nu-hrfuch a usg'l'spro I os
\\'uII5('h dpr Kll'ing-iirtnl'r "ntspl'oe!lPll, ill (11'~.l' 1I H::!ll mit
11 II 11 g-I'll'"t i;,1 dil' l!IIZl1tr!i"lil'hkl'ill'll ZII \'I'r hutl' II, (I 1.

.... . 1 I I /"If 'I' \\. I "1'11 \'(' ruUIl
dl'r Ik llUtzUIlg' "ok IPr 1(' lf' ,lIlil.ll!ell ° 1II1111/"
deli. ind. . . ' I' hC Il l·ilJ(·

,'aeh dell.'ll'ul·1I B,...tllllmU~ll!pn.dlll'fl'lI \\ .\lhn ,1I:
1",

erhal­
(;ruII(ltI!ic!w 'Jl~ zu ;\0 'llII ulld 1'1111' \ orlauhp \ on 10 I li"
tl'n. \\'ohlllaul\('11 (lilrfrll nur pill (:I'~('hoß 1.1:J1lt'1I .I!~\C :i<­
lIiihl' hi~ zum Fir ..1 Il:lI'f ,) In lIi.·hl ill"'I',,('hrc·ltplI. ~Il 11.1 "1'

. k' . I' I" '1 ·htulI" plll<SPII fPlIl'r. koh,'r ellll!."p,it'I· ·1 ~"IU: ":- I"t '11' ',1111' I /"
Fl'ul'r. ,Httl' znl!i,~i~. -

Wettbewerbe.
kün tier i cher

Ein Prei au , chreiben zur Erlan~un!f. '. ) ._Schrif-
Lichtbilder von, Karl ruh~ un.d . m/5ebung fur." rr! ~lf-- uII.1
tpn prWßt clpr \ (·rkehr.- \ 1'1'1'111 111 Karl:-rllhp fur Hpr
(,jphhahl'r-I'holog'ral'hl'n mit FrU zllm 1. Okt. yeo. ffi'r die

Der Wettbewerb zur ErlanJ::'unJ::' von Entw~rfent tt~art,
Au gestaltunJ::' de neuen Bahnhor-Vorplat~e m ~ I' mit
iihl'r ,1l'1I wir . choll :4. a:! l",ridlll'tpII. 1:-1 lIun1l11' 111'111,1. »), ~ I' n"ut<l' I ,1"1'1:-1 ZU111 :.:.. I "ZI'III "'1' I!I:::O 1II111'r 1"11 IU ' '. rdl'lI.
\l'ohlll'n.1l-n rl'kh. cl('ul"l'Ill'u .\rl'hitpkll'lI 1'1'1<1:-,1'11 \\ ';~' dJ]l
Ilpr \\' I'tthl'wprh h('halld!'lt llieht all.·ill dl'u IIrUl:lI '~II .. h
hof- \'orplatz ab O]('IIf'II. ~Ollcl"rn t'r I'r:-Irrl'kt sl~h • lI:i­
auf allll"n' Vrrk('hr~-AIII'I"plI ill ,'Intterart ulllI "rwer I'. , /" .... I ' t('rll l' 1-
h,·rt·1I rm~phuIII! . Er iSI ,Iallt'r I'illl' 1!I'II11' ill~alllp ~ 'ktio ll
1II 1111g' der ~tadtg'rlllpil\C11' ~Iut lg-a rt. clpr Ih' lIeralt\ln • ' 11
~t nttl!ar t ,h'r HpichhPi~l'lIhahlll'lI IIl1d (Ipr ~tral\l'lIha h l!1 11;1
~tu~ tl!art. Es I!plallgl'n ,"ill I. I'n :i:- VOll.000 ~1.. e ll~' I. r:
I' rl' ls \'011 linOO )1. und c'lII 111 . I're ' l ~ '011 ~; )OO )1. zur I .

'1 r ' f . 1· 00 I vor"P ~1' 1111 .t" IIIIII!. )azll ..lIul ~ ,\nk!i llfc' iir JP ;) " ...... ill
Im I' n 'i. g-I'rid lt hd iucl " 11 . ich 11. a. clil' 11 m . Brt. H p 111,1 .
.'I nltg'arl, I' rof. E. 11 0 p g-g- in 11 1'1'...1"11, I' ro f: P r.-I.III!..;.;:
1I' ·Tm. ,I an. !' 11 in B.·rlill. .' traß"1I 1.ahll- Dl rek~01 L ;)1 _
l'Il I' I' ill .' llIttg'arl. ( )h.-IIr\. IIr.-III~..Ioh. ~I a H' r. 11 I.,
!' 'I 'I ~I l' I' lh<I' ):­,1'1 . •• 11 1'. mall 11, Hpg-.- 1111.1 Brt. ,'. , a y , •. I ill
ullcl \lire-klor ,11'1' ..tH(lti~l·hplI ;:,traL\rllhahlll'lI ~ ta h
Il il. ,rlilorf. - ..

Im \ ettbewerb zur ErlanJ::'ung von Entwürfen ft~r
\ olmlauben in pandall lidrn ~3 .\rlo(·itpn rill .• Dpr I. ~' ~I'~I~
wurd., nil'ill \'(·rIPilt. Z, wpi 11. I'rl'i I' VOll jP 1.)00 ~! . 111
dpn .\rl'hilc·ktrll .\,Iolf K ° h 11.I' •. k I' I' IIIlfI )Ill ' ra I;\;
h( id.· ill Bl'rlill zu. ll re·i 111. " rl'i e \'011 jl' 1000 )1. \l'UI'\ l't
zurrkallnt cl"n' .\I'ehill'ktrll Fril',lrie'h 1I!' I' h tin. C\I;1r i.'11
1.'lIlonrg-, .o\·ip )Ia_ Taul und Frilz 11 Pli 11 i 1Il!:- 111 .1'[-\.
Zum _\nkallf für jt' :iOIl . 1. wurtlplI 1'lIIpfohlrll. Z\~~'I ':I:rf
\\ iirfl' dl'..\ n ·hitl'k t" l1 :4 pi I z 11 t' I' ill B,'rlin. PIIl ':lIt ~" I
.11''' .\r..hit ..kt"n Bruno B 0 h 11 l' in .'I'andau uII11 Plll 1, 11 f
wmf cl,·.. .\rehill'kti'1I ,\11'1'1'1 H i I' I1 .' I' in \\' i l lll l' ~:- ( MI'
I:. \\;;1'1'11 2 '1'\ pp zu hl'arl,,'itl'n : I'ill 1'\'1' \'t'1I :\O'11lI (:rulIl" 1f1äch.· mil KÜ"hl', :4pri I'kamllwr 111111 ZiIII1111'1'. ,owlf' PI,.
Typ \ UII l:i 'ini FWehl' mil Kiil'11f'. .'p,.j,pkamlllt'l' IIl1cl ZW,'I
Zimlllern. - •

In einem Wettbewerb zur ErI;lß~un~ von Entwiirfe,n
für Fahrik-Neubauten eine Kabelwerke in Dui bur~. (11/

ulI"'r d"11 ,\I'l'h itl'k tl'lI l li"~"r :4tatlt rrla .1'11 \\ ordl' l.1 WH :

wmdl' dl'r I. "I' l'i.. llieht \·" rtl·ilt. E" wUrc1t'1I a us Ilpr ~1I1l1 1l1:
.11'. I. ulllI 11. I' rt·L' r .. zWl,j g-l,·j(·hp I' n·i..r \'0 11 :!,iOU ~1. I!;
"ildd. 111'11 l'inl'lI dl'l'. I')I" '1I ,'rrallg' l'ill Eilt wlIl'f VO ll '{ I' ~ .
IIlIIsl r. B I'ii u h !i u l' I' mit Ili1'1.- Ini!'. ;-: I' h 11 (' i ,I I' I' 111
Il lIi:- I,III' /-. .

In halt: Zur Ausbildung de Baukünet!ers. - Vermischtes.
Wettbewerbe. -

Verlag der Deut chen Bauz eitunK, 0, m. b. H., in B~rlin. lin
Für die Redaktion verantwortlich : Albert Hof man n ~n BBerlln'
Buchdruckerei Oustav chenck Nacb1lg. P. 11. Weber ID er .
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Zur Ausbildung des Baukünstlers.
Von Dr. Albert Hofmann. (Fortsetzung.)

ei dt'I' \. el'folg'ul1;! :-1'il1t':- Zieles wurfvs den l'il1zelnen Studierenden ihn' Aufgahen zut «ilr.

hat. sich Hermann Bi I I i n g di« J)jl~ unseren Ausführungen )H'igl'g 'beneIl Ahhildullgl'll

AufgailI' g't':-tellt. stnrke Künst- zciceu das Thema eines (;e:-l'IIs sh af t s ha u s c s. E"

ler zu bilden, welchen die Kun: t nls werden nun die Bearheitung' des Gesamtplanes der AI1­

solch« g'eniigt. DOI1I1, wie Gor-thc hure, dl r UI'Ul1drb"l'. der einzelnen Geschosse, der Auf­

I :?.t zu Eckermaun sa;r!l' ...g't'- ri:~t' und architpktoni"ehen Einzelheiten des Aufbaues,

ring'l'n'n Talenten g't'niil!l nicht Icrner die pl'r"lwkth'bchel1 Darstellungen, die cesamten

di« KUI1;.:t al: solche. "ip haben Entwürfe Iür die Innen-Ausstattung VOll jl' ein oder zwei

während der Ausführuru; irunu-r ')'riI111'hmern des Kurses übernommen 1111<1 his in dit'

11 I nur dvn Gewinn vor AUg't'I1. den kleinsten Einzelheiten durchgeführt. Es wird also in

uro I pil1 ft'rti"t';.: \\'l'rk ZII t'rrl'il'hel1 hoffen. H t' i dieser Weis e bereits da" auf der Schule !!I'tril'ben. w;t.;

: CI IV l' I t )." .
•

k ' I t' h I' n Z W I' c k t' 11 11 11 d Hit' h tun" t' n im Atelier eines ~l isters zur Bearboituua einer mouu-
.1 11 Jl • I . . " ~

I~r will ,n I C I ~ 1'\ r: roß I' 1'\ zu" I a n de k 0 1Il m e n:'. mentalen Aufg'alH' hisher praktisch g't'iiht w,unll', E~ hat

allp' J) ,llJeh lIleht Heelllwr und Di-nkvr erzlohen. denn nat ürlich nicht an Einwendungen I!l'g'ell tlle~t' Ar: dl'r

. Tatl> ~/lk~n hilft. nichts ZUIll Denken. ..~lall muß von Ausbiklunj; g-l'fl'llit. ~lan hat g-~'~ag't. d.er Stl.ldil'Tt·I~~I,'

rrpil~lrK~lchtlg soin. sodn L\ dir- guten Einfä 111' immer wie "ollp Ent werten IpI'IIl'n. d. h. 1'\0 WPII da,.. zl'll'hnl'l'I>-eh 1llC{!­

da " ,Indl:r Gottel'\ vor uns dastehen und uns zurufen: lieh ist, einen hauliehen Gl'danken in die \rirklichkl'it

1'\11)( WIr'" B . . I' Z k I " der St I'
(:Ol'th ' E' WI einer anderen Golegcuheit meinte umsetzen. Zu uiosem ,WN'" aner musse , , 1)( 11'-

ge, ttir~e zu ..e,~I'rma.nn. PS könne allein durch da, "un- reude in freipr Wahl und vollkommen souverän gleich­

ptw'ls (~ UI1I'\( huld IgP, nach twandlerischo chaffen ' zeit i" raum- und fOJ'Jlll'lIhildrnd . chaffen. d. h. die rng­

kllr'" rro~I'S ;rcdeihcn. Dahpr bilden seinen Atelier- stcn "Beziehungen zwischen Grundriß- Üestultung; und

.illngen'K,I'\l11' AII;.:wahl \"011 , ludiprendl'lI. ('\wa, lO-I:? riiullllil'ill'lll Aufhau Iwrstpllrn. Der Einwand w:irl' hl"

Ihlll" fi' lins~lnr \'011 höhprpn SPIllPl'\tl'I'Il, Ihn' Au:hil- griindl'!. wenn der 8chiill'~ g-ehaltrll w:in'. Io;.:!!c!iist \'on

"'I/lr !gl :lCh ohnn irg'I'nd wl'lche I'ndl'l'Il11" d.'r Or- "pinl'r Illgebunl! zn arhpltc\I. Aber dpr 'harakter llt'~

,.,. :a tlon in I I . I . " I' k ' " I' I \ I I f I
l'in. U r ( e!l . JI;': 11'ng'en Hahnlt'n dp;.: Ll'hrplaIws "Atl' leI' urscl', (I(' H'g-rcnzte 1 u"wa I \'on ungl':i Ir

g'lln" 'I:n('; IC .lndlvJ(lualit1itl'n und die !J,'sontlpren •"pi- auf ühnlieher. kiinstlt:l'i;.:e!H'1' Höhr "tphendl'n jnng'l'n

tlt'r "'I I Ir I'lIle he:t.inlllltl' .\ufcral)(' zu crkrllIlI'n. Slt'lIt Bault'utcll bedmg'rn cme ~o cn!!l' Arbeits-Genll'inst'haft

.1' I rpr '\ B . " . . I ~

Zt'nhart, ,,111 ('g' \I\I1 du;; 8('llll'stl'rs p.in Thl'm; zu :-okiz- fiir dl'n glpl(' len Architektur-Gt'dankcn, daß jeder Tl'i1-

lagen f~,11I1~ t'/th~'\\'l'rh,durl'hwdrhl'ntlit' itlpt'IIl'r1 Urtlnd· nplml~'r am Werden dl'S ganzen Entwurf!''' pprsönlil'h

fl'lI We I~r ( IP Wt'lter(' Bearlll'itung' d,'r Aufg'ahp I!l'"chaf- auf da,; lt'hhaftr,;tc Iwtciligt. wird . Hierzu kOlllmt. dall.

hl'. pr~\eu :oll{'n .• 'rhon das Ergehnil'\ di 'sr,; \rettbewcr- OhIll' daß die 'chiiler sich de,;sen hewußt werden, der

im I_'O~I r~t Anhalt. punktp für dir \'prtl'illlIlg der Arbrit L<'Ilrpr die gcmeiIll'\amen Id eIl ZlI":IIIllllen fa;;,;eIl ulld

tlaU <1l'r 1·1~:g' dl',r 1',lItwil'khlIlg'. Dil':,'r stt'llt "ich :>0 dar. allt' AI'IldertJng' Il. AlIl'\gl,·ichIlIlg'eIl. kurz, allp ,"ot,,"PIl­

lI-rn tI '('I Il"I'r 1111 l'ng'prl'Il EiIlVI'J'IIl'hlll('1I mit (1('11 ~rhii- digk..itPIl. dip ~i('h all'; (Ier ~:Iltwickhlll!! ('im'" Ballg'l'-

eil a s It('''tell k I' f 1 . , .
arltllil lill " ' pr aIlIltell ·,Iltwllr I ('r \ pJl('Tt'1I ,\11'- daIlkeIls hi: zur R('ift' erg-chell. "0 anOrdnl'Il wird. da13

;,: ZlIgTlInd .. II'g't und an d..1' Hand dip,p" Ent- si,' alll'Il ~litarhl'itt'l'Il illl Kur~u:- ab pinll'lIehtellrl lind



selb: tven t änrllich ersche ine n. Au ch hier al so is t der
Vorgang d es ~r ei. t er -Ateli err heobachtet, j ed och mit

sö n licho r Hingab» a n ein e r Illp:dau fO'a b nrboiten kann,
d ir g eeig net i. t. ~ I' in r l 'ha ntas ir- in der !phhaftest eu
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dem Unterschied, daß der künstl cri .che Mitarbeiter des
ausführenden Meisters mit vielleicht geringerem per­
s önlichen Ant 'il an e iner Aufgabl' der Praxi. mit allen
ihren notwendigen Beschneidune in T eil nimmt, w äh­
rend der • chüler des Atelior-Kursr-i mit st ärkster per-
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gehung. Man g la ubt di e Au sarbeitungen d r pha ntasic­
'"ollcn tich o alt er ~[ ei t er vor sich zu ha ben, we nn

18.
"eptember 1920.

man di e einzelne n . chönrn Blätt er betracht et. ieht
a lso jed er , wa s se in .' .bonman n sc ha fft und nimmt er

r-----------------------=:.,.-;-,.,,..,.. an diesem Sc ha ffen wie
a n . eine r eigene n Arbeit
per s önli ch en Anteil. so er­
wä ch st d em tudier en­
den ein weit erer Vorteil
aus dem Ums ta nd. daß
vr zeichneri sch nur pi­
nen bestimmten T eil des
Gesamt - Entwurfe aus­
führt und zwar in g-roßem
~raß~tah: er wird dadurch
veranlaßt. im Rahmen des
Ga nzen mit orgfalt und
Ueh erl egung zu arbeiten .
Auf diese Art der k ünstle­
ris ch en Arbeit ents te ht im
Lauf eines Sem est er s

~ durch das Zusammenar­
~ heit en vi eler Kräfte ein
'" g-roßrr Entwurf von eine r
~ Reife der Durcharbeitunz.

~ ~;~\st:~~~ ~~;eli~eru~~rl~~~~::
~= könnte. Wenn früh er ein
~ . tudii-render einen Ent­

wurf in bescheiden em
~laßstah in mehrer en
Blät tern nur unvollkom­
me n darst ell en konnte, so
entsteht nach Billings Art
ein Entwurf mit der R"if"
der letzten Einzelh eit.

Der Kursus ist nicht auf
einmal in die. er . rt ent­
standen. sonde rn . chrit t­
weise. Von ufe zu tufe
ha t de r Miist er . eine

chiil r . chließIich zu drr
Höh e kü n ti eri sch er An­
scha uung und R eife ge­
führt , die in un: eren Ab­

.,; bildunucn zum Ausdruck
:;:l kommt. Im Winter - Se­
~ . most et von 1!)18 auf I9I!l
~ wurde d er Anfang mit ei-
';:; ner Villa mittl eren Um-
..c:l faugl'::' gemacht. Im om­
:.:: mer-: orne stor 1919 folgte

"in aalbau und im 'Win­
ter - crncs te r von 1!l19
auf I9::?O da hier darg-e­
s te llte GpselLehaftshulI.
mit Garten- u~ T erra ­
,en-Anlagen im inn der

'" Arbeitrn der croß en
:;:l Künstler und der reich en
.: Gesell. chaft der Barock-
.. zeit.
:;:l

i!: Es liez; auf der Hand.
';; daß der per önliche An­
~ teil Billlugs an di esen Ar­

beiten nicht g rin g U und
nicht ge ring ein. ~ann,
erforde rn •ie do ch In Ihr er
Einh itlichkeit di e ganze
Hin gab des Moi ters an
se ine chiiler und der en
Blldungszi el. Die Zusam­
menarbcit zwi schen Leh­
rer und chülern muß die
eng. te se in, oll ein har­
monisch es Werk entste­
hen; mit sicherer Hand
und mit romst er künst­
lorischer AbwägUllg muß
der Lehrer es verstehen.
auf di e per:;önlichrn Ei-



Personal-Nachrlchten.
n er pn'uß. . Hni. ter für Wi. I'n,l' ha ft . Kil n t un,\ \ . olk~;

hildun~ hat den b io \H'rig-en ()oz. Prof. Or . H. r r:l 11k ' tlU~~r
Erlaß vom 25. d. )!t '. zum außpronl. Pr o f P.- • 0 r. :lll ( it
Techn. HOl'h~chulc in Charlottenhurl! .'mannt und Ihm lil
Wirkung- v om 1. April (I. .J ~. a h rlie durl'h dt'n :-;t:lat~h :ft1.\';
halt flir 1!120 npu b('/-rr üll(lp!A.' außerortl. Pro f I' . ~ U r I

F (' r n m e i d I' t e e h n i k übl ,rtragen. -
Zum Direktor der Kun tgewerbe chule in Urnber,g i;:

:In •' tp llp dp in (\('n Ruhl'~t:II\11 "l' t re t l'nPIl Prof. I' rt '
Brol'hi er Mr .\ rc hitl' k t Prof. E'luard B r i 11 in. Kai~er~ jl~;
tpm herufl'n , 0rrl cll. Brill. (Ipr . pit l!llO (lie DirektIOn 1(
Kr('i haug'cwerk . chul l' unrl (Ie . Pf Izi. l'hen (lewprh.' - . 11 1
HI'Um. hat , tritt damit in di ' l ' a chfolge VOll Krpliuj! U"~;I
lIanllnpr. Er hat ' ich in Kai pr~laut..rn auß,'ronl~'nth(, I
lH'wlihrt. ~orlaß il'h a l1l'h an rlil' T. tig'k.'it im "f\H'ltPrt\~
Wirkung. krr'i in 1 ' Um hl'rg- di l' 1)('. t n lIoffnll ll l!'
knUpfen . - _
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Vermischtes.
Staa tli che S te lle für die Prüfung stati eher Be rechnun­

gen. Am 1. Okt. 1!l~0 wird in B erlin .TW . 40, Invaliden­
straße 5~, eine s t a a t l ich e S t e l l e f ii r die Pr ü -
I u n g s tat i s e he r B e r e c h n 11n g' e n einge richte t.
Zum gl eichen Z ' it Jlunk t wird di e bisherig e Prüft ng . ste lle
fiir sta t i che. Berechnungen in Hannover aufg-elü. t. Der
Aufgabenkreis der neuen Zentral. telle d..ren Geschäfts­
herei ch sich auf den /o{anzpn Prrußisch'en • taat CI' treckt,
i..t der gl eich e wie derj{}nig'p des früheren :tat i: ch en Hür()~

h.pim Polizeipräsidiulll 111 Berlin. Ilpr Priifung. ~telle fUr ta-
tI ..che Berechnungen in Hannover lind der friih er in POeen
vorhanden en Prilfungsstellc. -

Ueber die Auf~aben de s Deutsch en Reich kunstwarte
hat "ich den Tage 'blHtte rn zlIfolge in dip . n Tal! n dpr
I{ri ch. mini t er deo Innr rr n. Dr. K 0 c h. bei se inr r Anwr­
~cllheit in Killn fiih rendrn Prrsünlirhkl-itrn der rhrini. eh en
Kun tkreise gegenüber in bem erkenswprter "'Pi. P RU'j!" ­
sJlrorhpn. Der \ nla ß war di e Einführung des Hpit:h~klln st:
wart('s in den Hh rinlanden. Der ~lini ~trr hetonte dahf·l.
~laß dip~e nru g'esehaffen e Einriehtung die AlI!g-ah p I~ahp.
111 lien \'ersehiedrnrn Gegenden J) utsl'hlan(~s KUIIStllllt~l ­
punktr zn schaffpn, (Iir unter Bf'f[icksichtlgung \'on Ge­
~('hiphl(' und \ .olk 'eha ra k trr jed er (Jpgrnd dafiir .zu ~or"en

hiitt en. daß pine weitgehendp Jo'ünlprung- aller \ olk . · nnd
Landr. km,," er rt'ic ht wrr(lp . J)('r Rl'il'h . klln ~twart ~ollf'
f('rnN di e Yermittplnng' zwi.l'hrn drr Kiln~t1"rschaft und
dpn Kiin~t1erverrini/!ungen mit (lf'n \'l'riwhler!pnl'n .\ lIl t ~-
~ t pllen iihrrnphmen. . ,

Es i~t I'igpntlich . phwrr. ~chon jf·tZt 1I.ml im yorhllll'lII
pil\{' TlItig-kpit zn lH'zeil'hnrn od('r Zll lImrClßpn. d.1C au~ ~I er
Entwickl ung' 1lf'J'a n;; wachse n m Ußte lind ~'on I'mcr gt'l. t ­
vollen. fein gphi ldpten nnd im Verkl'!lr nut ~...nsc,h,'n l!p.
wanrlten Ppr~ilnlit:hkpi" mit . schüpferl~rhen .1·.Ig'pn; chaften
zu ~ehaffen wü re. namentlich in f'incm ö!fen!lIl'hen ZlI tal~d.
in I1 pm a lles f1it'llt. l k nn rlie:<p :-'tl'l\l', richtig- :l\~fg' ~aßt. I, t
zug lr ich I'i ne (Henendr lInrl e inp hl' r rsellf'nde. .. Je Illr'nt d r
Knnst im write. ten • innc des Wortt ·;~ lInd ,,~1C mn~ he.rr ­
..phen ~egenilher l\f'n mannigfach~n '~ I d r' r . tan:!el~. diP !rh
ihr pntgr'gen ~trl1pn werden. \\ a. .Ihe!' lInt! ~ allr!1 'L m­
. t.!in(le n \,errlli(·t!en w('nlen mu~\ , .das I t UI.uformlf'nlllg-.
'Die rl ..lIt ehp Kun st a llp r BliIt r zelt en war so n~ll' h unll man ­
ni 'falti : w.. i1 il' a us ganz ver~l'hied.Pll l!eartct n Z.('ntr~n

g. I g D'lr \ llfa a be . in hüherem ::-lIln aufgpfaßt. I. t fhr
prw ue l. • .... . I I . ht I" I
dl'lI He i l' h ~k u n s t wa rt u ncnrllieh 'e I\ver. a )er 1111' un o. lar. -

Wettbewerbe.
Ideen-Wettbewerb des We.stpreußischen Archltekten -

d I enieur-Verein zu Danzlg zur Erlangun~ von Ent­
u~. r n

g
w r in Ge chärtsbaus. Den vorlH llti~ n .litleilungl·n

,,:u;4e;' fiiO" n wir an, (laß .a m ~VPt t hewerh dip ){itglieder .des
:'~nannt.(J';;. Vc rrins ~OWle d 1(, .des "Verhande: Danzlg('r
~\rrh i tekten" hetriligt waren . •Die Auf/!abe. wa r eben, ° un-

' '' lllll1eh wie int err. . ant. I·, ' handl'ltl' ~I('h nm d n Ent-
~,'wo f h 1 I k" ft' {'t t I ktwll r r eines Gesrhli ts allse~. (a . a s IIn Iger • I I' pun
1(' n 'lIIzi erpr upsehliftli hen Ve rkehrps g-l'l!al' ht war lJIlIl
~(,ÖO (;es~'hltft~~i! U n1t' in 25 . S tock werken enthalten so l!le.
Di . >;tockwl'rkshlihe war Plll. chI. der D{'('kenkon truktlOll

./r 3. m ang-enommen. E. konnten Lli(len und im obl'r t('n
;1' 'il tl s Gebäude (;a~t;;tHtten jreplallt wenl n. Für dl'n
V~ rk l'hr inne rhalh dc Gehiilll let; waren sl'1lllell laufClHle
Fahr,.;tilhle hest immt ; T re ppen :ollten nur hei F'euprg-efahr
in Betracht kommen. Als Bauplatz .land ein Tpil rle mili­
t. lftisk:d isehen ,pWn 11' zwisehen Karr nwall un(l Petpr ·
ba a cn zu r \ ' erfllg ung. Durch den Anfhau ollt (J da. ~tll.flt­
1,il~1 J)anzig-.• na mentlich au('h d in Wirk ung- tier henachbar­
ten Trinitati s-K irclll' . n ir ht llee int rii('htigt werden. (iriill ·
anlag'e ll zur r:rhlihunK 11('1' arehitrktoni. ('hen Wirkung wa ­
ren mÖl!lieh.

Der kron truktive Aufhau ,I,·. Hau~..... ollt!', lIhnlit-.h den
:uner ikanisrhf'n T urmh:III....m . dun'h ('in Upril 't von .'!Iu-
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g-el\;;c!laftell d p~ einzelnen Studierenden einzuin-hen und ,..tt'r~ oder a n die Dombnuh ütt n des ~li ltt ·lalt rr, e\i.I ~ ­
das, was er sch a ff t, zu s ic h ten . zu ord ne n, ~u ammen ncrt. E~ ist unversi gli ch er und unz er .t ö rh a re r Ide~bl(~;
zu fa ssen und, wo es nötig ist, zu d em e emein: a me n mus im inne Weinbrenners und Sch m kels, d er u I
Zi el umzubiegen. Hi erbei hat Billing in d em Ar chit ek - dieser L ehrt ä t igke it schwebt. E::: ist zugle ic h :~ber ~'~~ll
t en Hans G r oß man n , se inem langjährig en A Sf;is- e in Idealismu s, d ..r sich a u f di e Wirkl'ichkrlt :<tl~ ,;
tenden, inen Helf er v on ausg ez ei chnet en k ünstleri sch en d enn der Atelierkur. ist auf d en OrunusHtzt'n e:

n
(,

und m enschlichen Eig enschaft en zur Seit e, E~ ist ei n g r o ßen Bnuhilro's, al so der Praxis, allfgO~,aut un~lIr:'~
Bauk ünstl er , der s ich w eit über di r G renzen des h a - bewahrt dami t d en , ..hülcr vor dr-m P"Y('\ll~ch~n chule
di ehen Landes bereits seine n Hilf h r gründet hat. Dom den er bisher oft "(' IlIW erlvlrt hat. w enn pr die S
~[ei t er s teh t ferner in der künstl eri schen nt -rwclsunz mit d er Praxis ZII n' r t :~u:<chen im He 'r ~ f f war. err iff II,.r
d er R egierungs-Baumeist er Alfr ed Fi s c h er als fein- Um nun auch F ' fIlc r:< tehcndon einen Beg I' a.,

s in n iger Mitnrbeiter zur leite, sodaß di e Vereiniuunz I' I' r s Ö n I i c h k I' i t H ermann Billlugs ZIl g eheIl, I'~l~
L I k f .1 I I . I I . , I "I de seih en u:von e Ir rä te n unu c rü ern III {er e ngen Arbeits- sen wir im. Folgen: en ('1I.wm • C IU er ." . " erla~-

Gemeinschalt und in d em lebendig en kiin ti eris chen W ort der d ie Schule vor nicht allzu lang er Zelt
Berufseifer vielfa ch an di e Baustube e ine alten Mei- sen hat. _ (FortsetzuDg folgt .)

-------- " .. " L'I ßeis 0<1 -r Ei senbrton
I n Unte rzüeeu und I nurem a us J' u -isen I '11 nur

, ... e- 1t/ • • ·t a rk ,0 ten
orlo lgen Die Auß -uma uvrn. 7" :--t r m ,... .' k 'Illf
\\'andm~ ken darstellen, ,Ih' sich in jl'l1t'1II :'t ockwrr .
di e r rontträgvr lind :-;nuien s tü tzen . . 0 ver1an~l:

Die /!romd rif;r he n Zpirhnung'l'll wa~en 1 .20 00 ~(j()O
dazu ein ::<r'hallhiltl. E~ waren ~ Prl'I"I' .~' on 4'~ht' lft'i,, '
lind 2000 . 1. in Au icht g'l's tt ·llt. .laz u n Ank äuf « m I
g" k rünt Pr Entw ürfe von jf' 1000 . 1. 11 Geh.

\)('11\ I'rr·i"g' richt. h('~t,'hellli u, a. uns .dl' ll , t\' pl tl ·
Hp/o{.. Hat Prof. Dr. h. r . (;. B e ~t elrn r· Y t'r. :--tadt Ir ;tl Pro!.
ha b er. G('h. Hrt. J)r. h. r. Lluh\ig- !l offlllannlul IlPher ·
K 0 h n k I' la~l'n 20 Entwiirf., v or. E. kam zu '(h

r r
" zu '

'1.' f I ;' t· 'li \u ,fll run...7{·Il"Ung-. da.ß k l'lIl r.nt.wur ,I'r ~IJol tr~ • I' ~ <>'leich!'
ff r u~de ' e!e /-'t werden k iinne. E. wunlen da l erF~ t~'iirfplI
"'P r '1 n " on J'" 3000 )1 uc h ild t uud lli . (' d n ,u ... ,. " . . ... " t mpre . . .
..O 'r Bowke" v on Arch. Brunn Ha h r ... ' (I' I' HO('hhurl!"
der .\ reh. .\. Kai e r un.1 Bruno L u ~ k ~ un (1 .. f wnfl1ell
\'on Prof. A. • a r ~ t e n zllt·rkannt. Zum .\ nk:lI~. "I I' r.
t'm pfohl 'n die EntwUrfe ..Hug'in" von ,\ reh. Paul ~:;" \ lIf
..Hf'ch ·ne. ernpe l" von Prof. Hl'rm. Phi e p . t ..'
.laß nwin BI u voll wrrd " v on Areh. Han~ I ' r 1t ~I·prt'i"; ­

Im Hinblick auf di e eig' nartig'~' Auf~~JI' h~t ~t kf;ieh1
" ('f icht aU~g'efiihrt , di r Fragoe , ob 1Il DanZlg' ~flIt, u~ unt er
~lIf da. :'tadtbihl e in Turmhau. ausfiihrl, r "11 kll.nn . i ,·Of
~ewL. eu \ ' or:LIl ptzung-l' n bl'jaht wer.len. .Wlc~t1~I~~nittt.l'
allt'm dip' ' a hl rle Bauplatz '. r r dürf€" llIeht III D:lII '
harf'r •fä h rle r di ~tadt. iiherrag-e~\(lru nltru I;J. ~Itl'rr {'m ­
zig-s Iieg'en und os dUrfe d er Bau (he eh. raktrrl tl. r~. 'hti~'
rißlinie d e Jlaupu pile: d es i't:ulthild r" \'on den W 11 rl;'r

F.. f h t "on. ten Punkteu au' (Bi ,;ch of brrg--.\nlag- n. ,I.n a r .' ht 'rt '
. cc) nicht b rUhren. Dit' hrim W ettbc\\',:rh 1Jl Au . i I~, ' ~;;1 1­
nommpn Baust lIe e i g-iin..ti~, wenu. ~l\'.1 L~g-r ~1Il1 r 'I~iirk ­
tung- tle BaukürpI'r;; allf diP naht' 1 r1l11tatJ , -K lrr h 'pr.lr
s ir h t /!enomm n wt'ro ' . Di(' )Ia.:' Ih's Turmhau .e~d\ In,l ­
ert rä g'lic hl' r. wenn ie ein wtJitg-t·ht·IHlp .li erlerunj! III '~~I'hi
untl .\ufriß unt er Zu/!rundf'It'g'ung- pin e: auf trphenden . ..;,.i
tektur-.'y 'tpme erhalte. Einf' ung-lg'liellerll' Blltllna~ . e. " ,j

. Kuhus, Zylim!l'r ollrr e iu anlll'rer pinflle!w r Kö~Jl"r .~~_
hei rh'n außrronlentlirhen (; röß en -" r rhll lt lll s ~en hll: r '.Ol"
fl.hlt. I~in iilwrmllßig' goe t ril!rrt rr Hau~tYJl wUrM dll ' '\ ' i('
handrnen W ohng- h;i ude zu l·i!lI'r fal. t'hrn .laß ~ \: ".
kung' herah.lrUeken. Wirhti/! i. t aueh dip . t.'nal- /~I~e r
Für den 1 euba u kann im \ eußerrn nur dunkrlröt 1\'11 '
Backst"in großen Formate. verwendet werden. J) r: ,
1,:\u 'oll te oi l' Hüh de,; Turnll'~ der ) Iarien -Kirehr. Ih"~"
1l:\lIjJtwahrz iehen. der • t:llit. nicht ganz I·rrpidwn. -
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Von der 45. Abgeordneten-Versammlung des " Verbandes Deutscher Architekten­
und Ingenieur-Vereine" zu Braunschweig.

Olll 2 . bis ;:30. \u~u" t 1D20 ta gt e Den Zeitverhältnif'sen ent. pr ech eud . pielte . ich
die .li). Ab ~ c ordn d cn- V r-r- all es in einfache n Formen ab . An dem zwanclose n Be­
s n. m m l u n g d os V erband p . ;;riißungs-Ab end um ,:orabend der Versnmrnlung war
ZUIll zwe ite n ~Ial na ch 21 .Iah - Jed och fest gehalt en . Er wurde durch eine Ansprache
ren in Braun. chw cig. Damals de: Vor sit zenden des Braunschw eiger ..1\rch.- und In7 ·­
stand Deutschland auf der Höh e Verein s", Prof. Dr. tochn . e h ö n h ö f 0 r. sowie durch
se iner ~Iacht; tnat, Gemeinde musikalische und deklamatori sche Vorträc e ge wiirzt. Der
und Private ~t alltcn den Ar chi - 28. August wurde dann von !l Uhr morgens mit kurzer
tekt en und Inceni ur en sc höne, ~Iittagspau ::; e bis gegen 5 hr durch v orhandlungen

11 • g roße IIIHI lohn ende Aufgaben. in Anspruch genommen: darauf folgt e in mehrer en Grup­
B,l ut~ : toh en wir im Zl'ich en (I ('~ • ' i('d rrhru ches: di« pen unter F ührung an sä ssiger Fa clurenos en ein Run d-
n ,\Iltatlg.keit lil'gt gä nzlich dnrniodcr , nur fiir das Aller- g a n g dur c h di e in n I' e Alt t a d t , der au ch
ggtvcndlgste s ind die ~liU l'1 aufzubringen . msotnrhr ftir den mit Braunschwcigs chönheiten Vertrauten
T ,e.? all e Kräfto zum Wied eraufbau zu sammeln. der noch manches Neue brnchte und in dem alt en Nottel ­
rI:c I~!k den ihr noch imm er vorenthalt en en Pla tz und hock'sch en Haus endigte, wo den B snche rn von in al t­
I' e~l El!ltlUß zu erkä mpfen. der ihr zur Gosundunz uns .~- braunschw eiger Tracht gekl eid et en jungen Mädcheu
~~: WIrt. chaft~lcben i' lind IIn. ere r Verwaltlln rr'" ZU''' !"!- da s Braunschweig er l ' a t iona lge tränk ..Mumm e" mit
k'lnfden werden muß, Dnrnn arbeiten lind an ~Ier Zu- Vorsen in Bra unsch weiger - Platt kr ed enzt wurde. Dpr
I lln t dr::; douu eh en Volkes nir-ht vorzweifeln. bt die' Abend vereinigte die Abgeordnet en mit den Braun-
,0. IIng l!P.· Tag!'. . schwc igcr Fachgenesse n, die sich mit ihr en Dam en in

h. lAuf dip::;cn Grundton waren dir- Red en des Yl'r- groß er Zahl eingefunden hatten. zu g nn einsamcm früh­
~ i ~ ~}( . -Vorsitzcn(len, Gdl . Oh. - Bnurut os . (' h m i c k , lieh verlaufencn Mahl, da. sich, von Red en und Vo r­
;IeIIIcl~en, hoi der Eröffnung der Versammlung im sch ö- tr ägen mannigfaeher Art unt erbrochen , bis zu späte r
fa~: . ests aal d I' lIandelskammer und hei dem ein- . runde hinzog.
';an:fl~ g . n~e insa mcn . Mahl am Abend l~e . e r~t ~ n \'er- \)('1' , ~!lIIta~ ga l ~ ..wied er den Yer,handlungen: Dar­
in I IIIg. t.lge. ge. tnnmt: er fand seinen Wid erhall an schloß sich Pille Führung durch di von Regi erung
des( cn ßegrilßung 'wort en des Regierung' sve rt re te rs und und taat in Burg Dankwarder od e zu Ehren der Ab­
Le'it ; ta~1tohe~hallptes von Braun ' chw ig und war da s ge ordne te n - Versammlung veranstaltet e roichhaltige,
allg ~:ilV . bei dpr. Bdl.andl.ung vcrsehie~en er ,F!a,gen I' ii • k b I i c k e n d e A 1\ s t ell u n g \' 0 n Auf ­
Hpr.\t Ill,r Art, l!Ir (11 ' pr:sammlun g- III drelt atIgrr nah nte n alt e r B I' au 11 . e h w i 0' e r B au t e n

• ung )' ' cl 11ft'. I. Igten. au s tadt lind Land. Am J. ' achmit tag wurde ge m in. am
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nach Wo I f e n b ii t t el hinau s ge fahren, das behng­
lieh in Pr omenaden und Gärt en eingebettet neben sei­
ner beriihmten Bibliothek , an d ir einst Les ing wirk te,
manches sc hö ne alt e Bürgerhaus, manchen wer tv oll en
~Ionumentalbau aufweisen kann - so z. B. da" Schloß
mit se ine m int er essa nt en Turm, die Trinitnt ir-Kirche,
«in Hall enhau in Barockf orm en au s dem Anfang d p~
1 .•Iahrhunderts von Baum eist er Kor h , und die be­
deut end e Kirche Beatae Mariao Virginis, ein gotischer
Hall enbau in Renni ssancelorui eu. zu Beginn des 17.
Jahrhunderts nach den Pl änen de damals schon hoch
betagt en Paul Fra n k e hCg'onn en . Der seit 1750 vol­
lendete Turm, der auf schl echt em Unte rgrund steht.
mußt e zu seiner Erhaltung- eine neu e sichere Grün dmur
i-rhalt en. die in bergm änni schem Botri eb unt er Grund­
wasscrscnkung mit Erfolg durchgeführt " worden is t ,
Einen Hauptanziehun gspunkt- \\'ollcnb ütt els bildet die
Bibliothecn Au gusta, die im 17. •Jahrhundert al s di»
gröl3te Europas galt lIJ1l1 mit ihrer umfussendnn Bibel­
sammlung in allen Sprachen, Größen und Ausführungen
und ihren wortvollen Hand schrift en und Wiegendruck­
ken au ch heut e noch eine n hervorragend en Pb tz ein­
nimmt. Dem 1 83-86 von K. ~[ ii I1 e rund G. B 0 h n..
.' a c k au sgeführten I T iubau, der als einer der ers te n
nach neuzeitli chen Grund sätz en au sgeführt en Hihlio­
thoksbauten bezeichn et werd en kann, hat der alt",
n.ieht mehr zeit gemäße und haufälli g-e Bau mit k ühner
Kupp elanlage. ebenfa lls oin Werk Kor b . , leider au s
Sicherheitsg riinde n gropfl'rt werd en 1l1ii s~en . Das ht' ­
haglieh e Hau s, in dem ein:,t Ll',,:,ill" wohnt r. i:,t jl'tz t
,: itz der Bauverwaltung. '"

Ein fiir den Abend im Wald in Au:,sicht g'enomnw­
nos Zu~ammcnsein lirß ~ich mit Hiick :,icht en auf di, ~

kalt e \\'ittrrung- und den • ollntag~hetrieb nicht ver­
wirkli chen nnd , 0 versammelt e man sich denn an die­
~pm \bend nur gruppenwriH' an verschi edenen o-! rll eil
in Braun:chweig ,elb t.

Der dritt e Tag wurd e dann von!) 3 hr wied!'r
von Beratungen in Anspruch genommen, llie zum Teil
"tark zu:ammen g-edriing-t werdcn mußten, um da s Pro­
g'ramm zu JwwHltil!'en. Daran schloß :,ich für die noch
Bleihend en rine z w e i t e F ii h run g durch da . Inn ere
d('~ Domes und einp [{pihr anclerpr Kirchen und öffent­
licher Rauten . Dir' ~ I phrzahl der Ahgeonlnet en keh rt e
:1 ber wohl "ehou am ~piiten 1 aehmittarr lli e~es Ta g!':,
hdriodigt von drn Ergpllllis~en ller Tagung und dank­
har fiir rlie genossenr GastrrcnJIlI~chaft dpr Braun­
schwPigpr FaclJO'enos~en in ihrp Heimat zuriick . _ .

Die schon rrenanntr' Au s, t. r' I1 u n g B rau n ­
~ e h w f' i g er Bau t e n in der Burg Dankward rod.'
\'pnlient noch l'inr hr~onderc Erwlihnung. Die . taat­
lichf' ßaudircktion unll dip stlidtische Rauverwaltun rr
hatten ihr r ~Iappen aufg-ctan und eine vortrefflieh;
Lro er:,icht des reichhaltig-en ~Iatpriales Z\I~ammen g-l'­
hracht, da s 'tadt unrl Land Hraull schw eig an \\' crk n
der ~a kralen , monum entalen unll hiirg-erlichen Bau­
kunst ält rrl'r Zeit oil't en kann. j uch ciip T echni,.chp
Hochschulp hatt e Einig-es dazu g-rg-rben . ~'ehen alt eu

tadtpIiinen waren photog-raphi~chc und zeichn eri, eilt'
,\ ufnahmen au sgest ellt. dazu kam en Aufnahm n und
\\'irderlwrst ellung- ~ - Entwiirf!' au : ii1t errr Zeit. die in
ihr f'r must erhaften. peinli ch sorgfiilt ig"r n J)ar'~tellun :.:­
pinrn int er e sante n Gegensatz oild pten zu der Zeich en­
wcbr un erer heutigen Archit rktrn .

Drr knappe Raum gestattet uns leider, nur andeu.
tungsweise auf den wf'ftvollcn Inhalt drr ' Au", teilun g
l'inzug'('hen. Erwiihnt sl'i hirr llir AufnahnlP der H I'~ t 'p
cl (' r alt r n Bur I!; J) a n k war d er 0 d e unll di '
Wied rrh rr:,telltlllg's-Entwurf von :'tarltbaurat \ Y i n t e r.
D('n Zustanll naeh dl'lll Aushau zeigt unser Kopfhiltl.
Ausgestrllt warcn f rner die zahlreichen Kir eh e n in
Aufnahmen und in Grundris~en, dir ihre allmählich ­
Entwicklung- zeigen . Hier st<'!1l an cr~t r r tellp d r
I~ 0 111, drr :.~h on \ '011 I1 pin: ich dem Lüwrn a~d r ' t Ile
1'll1 1':' noch alteren Baues IJI dpr letztcn IUilftf' des 1~.

.Jahrhunderts begonnen, se it ?llitt e der 70 cr .Jahre des
vori g-en :JahrhundPrt., von \\' i 0 h ' wieder aU"g'chaut
worden hit. Der Dom pr:,e1wint im lIintrr"rund dl's
Kopfhildp :-, auß enlr'm gphcn wir auf :-;. :17fi I'i ncn Blil'k
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in das itenschiff wiede r. In za hlre ichen intNessantcn
Plänen war di Entwicklung der Bur e- und Domgrupp')
zur Darstellung gebracht. .

Unter de n ö f f e n t I ich enG e b ii u d e n Ist zu­
nächst da . Alt s t ä d t e r - B a t ha u zu erw~hnen,
dessen Lau benz äna o mit zlerl ichr-r Galerie in gotlsc1I1' ~
Form au f de r ~\hbihlun" S. 375 rechts im Hin tor~rulll
ersche inen, während lil~k~ die nnt ämrlich r01llalll",oh':­
dann zur gotischen Hallenkirche umg haute ~1 a r.t I n I~
K i r c h e he rvor t ritt 1m Vord erO'rund steh t ein au

. e- D'l~
dem 15. .Iahrhu nd er t stammender B r u n n c n. .' .
G P w u n d h au s mit soinem schönen Renaissan cCf?;­
hr-l könn en wir hier nur r- rwähnen. Ihm :-chließ t :- IC I
der von Pr of. L ii h k I' au sgpfiihr tl' ~'l' Ubau d ~'n~
H a n d e l s kam m e r an, die auch den alt en Bau ~.
Inneren mit einbezieht. , 0 sind de r Fp:,t:,aal. in dem. I W

Versamm lun c ta ste und anrle r Säle in den ehrmahgeu

Speiehe rhau ~n iteeiJ;O'e baut, in d ~lll mehrer e Gesch08~e
zu einem cinziae n ~u. auunen ce zoircn sind. Ab e ll ~

" e- I'" G \," I sr lweit eres öffentlichen Zweck en dir-nend es obäut e .
noch die maleri sche Al tl' -W a g'l', ein Fachw 'rkba~lln
lIolz wieder 0'('O'P1lell die in d en GO prJ ahren des \'ofl gcn

, e r- " ~ tAuS
.Iahrhund crts eine Wicdcrh orstelhn ur erfahre n hat. I'

e- T '1 nuc Idem reichen cha tz an mnlori sch en und zum CI '.. I

konstruk t iv bemerkenswer ten a l t o n 13 ii r g e r l~ a I .

SI' r n , meist in Fachwerk au,.gpführt und mit lIl~el~~
cssantr-n Il olzschn ltzcruicn ausgr-stattet. rag- t da s D

I
'li -r

I" I> ,'11' so C IIn o n b : u ms c h c lI au : her vor. ~ IIlC \el. cl 'r
IIHuser sinll jetzt als ~ch ul!'n u:'w. in nutzbrll1gen \
\\'ei:l' ver wend et word en, and l'rp. dir dem Abb;u~'1
verfallen waren . sinll von drr , tadt ang:ekauft unr •t'

c . "ffen -
anderer , teile wieder anfgeführt, UIl1 nun emem ? I
lichen Zweck zu dieuen . ~\ ueh au s dl'r Barockz~lt 1~1~
der Zeit um 1 00 hesit zt Brau nsehweig eine Helhe l ,~
merke ns werte r Biirrrerhiiu ,.. pr, (Iic ill d ' r Aus 'trllIlI: ",
vrrtreten waren . Die öffen tl iche n Bau ten i'incl dnrc 1­
weg, lI1eil't ve rhH ltn i, müßig' friihzeitig, w iede~ h e~g~;;
. te ll~ , st ilrr in. nach :\ Uff;~":' lll1g d~mali!fer ZI'lt. n':linheutl l.:'en Begflff n mcht IJI1Ill l'r II1 lt Gluck. Immer I
legen di . e Ausführungen Zeu/!nis da von ah, Illi~ we:
chpm Eifer man in Braun. ehw!'ig- hr Jl1iih t war. dll'l au ,
ält er er Zeit iih rk ommenen Baud ellk mah' zu crlw tell.

Ein en uJl1fanrrreiehell Teil ci l'r Au:,:,tellun g' nahll1 el~
dip BebJlieJI1 au :, den v I' r " c h i p d p 11 l' n K r I' i s I' 11 .

Braunschw cig-, Wolfenhiitl pl, I1 elmstprlt, Kiinigslllt~"~:
J11allkeuhurg, Gaud pr:,hpim, liolzmi!lll!'n piu. Ab hrn ot"
ra gendes Bci:,piPl : Pi gl'na nut der :,chiim' K r ()uzg:~I.I. ",
"t 'r mlil'htig-en romaui :-eheu ;-; t i f t. :, kir eh e zU I\. ~J . '

. I . . 1 . I I~ ell 'll~-n I g S u t t I' r. \\'ledpr" p" I'!Ien Spl ( a ~ n -Il' JC 'I'
. a uee-Porta l d.,,; .Jul ru~n ~ in 11 ' lmst l'd t (1T

O. 7i). ~ . el
I, I I . J I' J eO'run-I!;pg'en ',ur p I P. 1h. ,Jahrh. von Hl'rzog • u lll ~ ''''. '13-

dptl'n, pin:,! 111'riihmten Uuh'l'r ,'itlit (:-' . :nn). und schh\ '
lieh (in fnlg'en,l l'r .'umml'r ) dip iiul.\l' rp Er,.c!Il'inung' 11' ''
vor lien Tor l'n Brauu,'chw ri g:,. nadl \\' olfenhillt~1 zu

I I · \ .. l ·ßt.. Tpl"rn-gP ege nen. \eltpren UJIl III ,.I'lfip r (; ru lH fI o"unl- C' I
arti g-en Lu,.t ,.ehlo :,,, p:, Alt - H i I' h mo n 11, da s in ( N

zWl'Üeu lI:ilft r rll''' \ , . .Jahrhuud l'r t,. fiir rll'n Il l'rzO~
,-rr ichtd unrl :lUeh j,-tzt im Bp,..it z llpr I'I\I'mal,. Ill'rz og­
lichen FaJl1ilip gr!llip1len i. l. .

nil' \ ' p r h a nd lu n g l' n 1I p. I' r ,. t I' n l' a I! l' ,
1 . I' I 1 • r '\ (' h Iwur( eu l'JI1l!;e Pltrt I ure I I'11Il' kurz" ,\ n ~ p , .

d e ~ Vor , i t zr' n lll' u . dann folg-te u Br griißnng" ­
wo r t I' de~ Vrrtrl't l'r ,.. " pr Hr O'i rflllJIT. Hl'g'.- und Bau-

' I I'" "' . R , t 1' -rat , a g l' , und dp: Oherh iirO'Prml'l:-tpr:, I

JI1 e y e r, ~owie de, Hcktors do/Techni schen Il ocl ~­
schull'. Pr of. Reh I in k. Darauf wurde (Ier zahlrl'lj
ehen Vl'rlu . tp g-rdal' hl. dip tll'r Vl'rhand dureh den 'ft.
von ~Iit glil'd prn prlit tt' ll hat. , 'uuml'hl' I'I"stattl'l P (."1
\:erhan ~lsdir ('ktor. HI'g'. ~ Baum str. E i ~ e I~ ' n , ~~.l'rl;.u~
r llH'n Plllgphendpn 13 l' r I e h t ii h f' r di P b n t \\ I C, .

lu n g d I' S V (' rh an d r s ulld die THtigk uit dl', \ 01­

, ta ndrs und ller Aus~ch ii s~l', naull'ntlich sdt dl'r kt z­
ten \bgeordnrten-Vpr:,ammlung in BamlJ('rg'. I

Wir ('nt nrhmell cl PlIl Brri eht, daß dl'r Vl'rhan\.
dl'r . ich zuletzt au :, 50 \' I're inen mit iilwr fkOO Ei~lz e ­
1I1itgli edcrn Zll s:lnlllH'n :'l'tzte . durch drn \ 'l'I"lust J)\,..h ~r
I I C' b' . '1 \,. I1 ~ 'hO,1I 'ut elen . 1' H' lt' :, ,'n il' Hpl Il' von pn' lllen un , " I1
unt er der Eillwirknng' dl'. Kril'g'l'. dill' gr ößpn' Za:
von l~inzpJmit O'lj erlPru \'l'rl or rll ha t. Er IlIn,.l'hlipßt zn, -
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ze.it 4-1 \' l'rt'ill l' mit mild 500 )[it O'lieuern . E" sui er-
\\"i1 t I ß ., e" int, u.u Ulll em Zu. amm enhalt en der deut schen
I' achgeno~~l'n in den ab getrennt cn Gebi te n und im
AlI.land mit dem Yerba nd 7.11 ormöclichon. eine at­
zung-~-Erwriterung dahin stat tgvfuudon hat. daß nicht
n,lIr den deutschen . sondern all en ..tec hn ische n Yrc­
('.lIIrn deut scher Kultur und pra cho im Ausland", die
sIch 7.Il den Zielen dr . Vorbandes bek enn en. der Eintri t t

ill den V b l' I . I .' IIo er unr frcl st eht. Der {rne It vorbreitete :-I C 1
rne "I(' i I' U ~rr die B e w e g 11 n g' i n d en L a n d . v er·

~ t (' n I n Bad c n 11 J1 dill Ba v r I' n . die auf eine
I~? hSUlI.Hligm:lchung der Bezirksvereine abzi elen In
di·l~leJ1 Ist diCH' jetzt durehgl'fiihrt, e . ind 4 ~ lb stän­IllfP Vcrh:lndsvl'rl'inl' in r urlsruhe, Munnheim, l"rci­
h::%(.IIII~~ K?n~taJ1z eJ1t~tal)(h'n; in. Bayen~ i f:~ di?,",c

e- , fllr diP numcntlich der l'Iälzi s he \ erem eine
'>'>
--.• ePlomber 192u.

Lösun g im Sinn vollst ändi ger 'c lbf'tändigkcit wünscht,
\'orl iillfig- noch bis zum nächsten J ahr zurü ck ges te llt.
Der Beri cht verbreit et e sich da nn über d ie F i n a n z ­
l a g o d e s Y e r b a n d e. , die frage der Wiederau f­
nahm e einer Y e r b a n d - Z e i t s c h r i f t . die mit
Rü ck icht auf die dcrz citi z en schwieriae u Yerhältni~~c
ge rade im Zeitungsgewerb e zurüc k g'rste llt werd en muß,
und über die i n G e 111 e i n s c h a f t m it a n d er e J1
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V " r ein i g 1I n gell abrroschlo sscnen, oder wcnig,;ll'IlS
weit '~l·fördertcl\ A I' h c i t e n. ie hetreffen die Ge·
hüh~l'lIordnuugder \rehit nkt cn und ln ­
or o ni e 11 r r- , die G r 11 n d s ä t z e f ii r \V e t t h e ­
~\' e r h e , die .' 0 I' mal b c d i n g 1111 gen für. Ei s ' 11 ­
k 0 J1 S t I' 11 k t i o n e n , da . c h i e tl s g er I (' h I. s ­
w e :; l' n , Ein h e i t I i ch e B e d i n g' 11 n ge n f ii r
d i f' V l' r g' l' h u 11 g von Bau a r h () i t e n zuniil'bt
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im Hochbau, Fragen des t e c h n i. c h (' n , 'h u I ­
wes e n u w, Von den eig-enen Arbeiten do: Verban­
des wurden diejenigen arn B ü I' g- e I' hau . - Wer k ,
des Au chusses für Wo h nun g H- und 'i e d e .
l u Il g S wes e n H, Fragen der tell u n ~ der Te c h­
ni k er in der Ye I' w a l tun g und ähnliche kurz
I!p~trcift. Dip Verhältnis: e sind einer we: entliehen F ör-

. .. -I' (1' (1't'WC~en.
dorunc dieser \rb~itC'n z. T. nicht gun. I,., ~1 ercribt,

Die Au. zählung der vorband neu ~tlmm~nme~ !i7
daß von den 4-1 Vereinen im g-:lIIzr.n 29,~I~:~ands-,1it­
Vertreter entsandt hab n,orlaß. mit -I. 0 er Gr"amt­
gliedern GI Personen nnwe: end . 1I1(~. Von d al 0 rund
zahl von 102 Vorhands-thnmen . lIIll lGO, ' •

% vert ret n. - ( chluß folgt.)

Chronik. f 'crto
I· 19"0 ClJubiläumsfeier der Sladt Gelnbau en. Elldp Ju I - cs :\11

,lie ,tndt G 0 t n h n u seil die ;;.0. WiNterk,·hr de Ta~cn' zur
,tem I'ai. r Friedrich Hothart da Gemeinwp eu Gelul~alllcr •fa'
r~ich,f!~i n t:ult. erhob. dUft'h eiupn )0',. t~'.'Itl', ~liens\"I;t; ~e. i~l
fII'U • Kirche. , OW IC durch z\\ ei kun t.g'e c1l1ehtheh? 0 der 1'111'
,!l'nt'll der Direktor rlp kun l~" hiehtli<-Ill'n .... lmn:Lr~ <eiller
ver iUII .Iarburg. Prof. Hr. 11a man n. di(' Er~ehn~.~ e~r~ch:lft
Forschung-cn in den Baurienkm!\lern Gclnhau cn8 dt'r ßur~ o'r nU<
darbot. In einer aehfpipr ~praeh ,Iadt pkrd. r Kr e u oehichlO
Frankfurt Uher ,Hp Erl(phni. oe ~pin('r Erfur8ehunj\' .ler Oe.
\1 O"lnhan pn. . - ----v;;.

I nie des •Inbalt: Von dcr 45. Ab~eordnl'ten-Ver amm ~ • zu Braun-
handes Deut~eher Arehitpktpn- und Ingenieur-Ver~1De
8chweig. - Die Lübecker alz~peicher. - hroolk. - ___

Verlag der Deutgchen ßauzeilun~, O. m. b. 11., jn ß~liB~rlin.
FÜr die Redaktion ver ntwortHch: Albert II 0 f rrwa ~ n in Berlin.
Buchdruckerei Ou tav cheock Nachßg. P. . e er
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Salz peicher.
. 1.' U n n der p n

I. a u Cä I I i g e e h ä u d e , d 1 ~ J{ eIn ~[ alt' .
Wert h a h e n a l : den niichlernen
r i a l w e r t. kt'~che Vl'r-

E" sei zngpg..ben, Ilaß ~inl' g'r.?ßI' p.ra '1 1
. e1l1 j,tzi-

wendungs-Möp-llchkr-lt für die Gehallde 111 11
1
1' I>rok-

e- • • r len ( er " )g-en Zustand nicht vorhanden 1St. ,SI.I' ( leI t nden ist.
kensammlung", die während dr'. Km'g' 'I' enl. ;: hren :111

als l.ajrerräumo: auch . ind in den Irtztr~\ 't worden.
ihnen keine Untr rhalumgsnrbciten au: !!l'fu Ir. Ion vor
doch .,tr.hI. das im Zu"a~l1m nhnnz nnt ~Irr H~I~ tenlor­
dem Krieg goplantcn l eug-c:t:tltullg- .de. pl'ine nicht
Platze. . •Iotzt ist an die Durehfiihrung- (lte~rr . l'lkcit «c-

. h' I t Ii ~lög"hc ezu denken und damit auc mc 1 (Ie.. St IIr etwaS
g-t'hen, lwi einem otwaijrcn .'\hhrucl~ an ~hr(' ~l'Izt\\'crt
.' r-ues zu . otzen, das , tä llt l'ha uhch .11~r m \hbrueh
gleichkommen könnte. Es könnte hel IhrC1,11 holFteU­
nur eino weite Lücke entstehen. wodurch 0,1. lh'ln'"

, , . I' I Zu 'amnlCl ' eTor völlig- i. oliert würde und J?g IC ier , . . t ,'erloren
mit den Teh:iudema~~rn der mner n iad

ging: . . f rnunll' der
Au, dir. en r:rlindcn kann em I' Ent e (1'!riibCr

"'pl'icher auf keineIl Fall zUg"e. tim.m.t \\'erde~~'r freuen
f;ind ~il'h die zu~t:lndigen , tpll n ,"ölh!! kla~. 11I' ~Iark­
un:- der Zeugrn hi"tori;;ehrr Y erg-ang-enhelt. (~'r' ~alz­
"trinl' in der Entwieklung der Han!'t. G(>ral~e ( \cicher
hand I mit Liinehnrg-. für de~f;en Zwrek. Ilt~l:tlelaltM
ein, t ('rrichtet worden , ind. hat Lühec.k 1111 'F' ~ti(1'lInl!
pinen Il'roßen ehritl (un laf;~en zur \\'ellerr.n. , ~'ene Bt'­
Fein Wohl. tand ~ und . einrr handel~poh.tI"C11ab r I'

Ilputunll'. F ii I' Un . .\ I'chi t k t e n ..1n \ :\ h e n
11 i e • r G e b :i u d c n 0 C h m ehr. . let 'i 'e k e "
n i r h t nur die B r d cut u n g- eIn e. S . \ i n ,l
der 11 0 I' d i. ehe n H i m a t . ~ 0 n d r I' n..8\: ~ I' d i l'

aue h ein e Qu e II r ,I e . r: 11 u ~ " u t i n1
Er fa, u n g . I ä d t e hall I i e ~ l' I' K u n

l
•ri~chrl\

~I i t t. fll :t I trI' und wt'r würde, . lt' I ~ der ma cBaude­
WirkulIg' ,'pr. chlid\en kilnnl'n. dlC Ihe:e alte!l. lanlH'"
, n. iihpT\\'ul'hert \'om r:riin ,It'. willien "elli

l "Ibh"-
. . I J['mnll"·au . iihen, wenn. \r ,lrh vom klarh .auen ~. ~ind elll

hen ulld im Wa:. pr dt'r Tmve . pl('g-rln. ~Ir . eh dir
. rhünp. Bild un",'rl'r nordif;rhen lll'imat und aU wohl

1 \11 I . 1 . I' 1\l1H'r~tC'nHf'fürworler I e~ } I Imr le!" f;lI1( ~Ie I nn . "rden,
. ß . . I' 1'1 'ren wlIIllcht hewlI t g"'WP '('n. \\'\I'\'le, . 11 \,pr..l >' '>I' tadt.-

w nn lli('"t' ,'tüekp au, dt'm Kranz :lltluhl I kl
. chiinhcit hl'rau.; Ir,'ri.. I'n wiirden. .' I' Prü-

Ein(' V01ll ,-I'n: t ring-e, etzll' I' 0I11ITlI~ -1011 Zl; Vrr­
fllng de: Antrages, an (leI' dl'r lJ nlprzeichl~ete :1 hein­
trctpr der Hauhohiirdl' It'ilg nomlllen hai, I. t n.:e dpl11
~ch 'nlll'r Erw1igung- alll'r frag-I.ichen Punktr .z~ zur
I~nt. chluß gekomm n, ii her III t' • eil A n t 1'1 ,1 t dr nl­
l' a g rI'o I' d nun g ü h I'zug t' h P 11 ulld la
rllt. pn'chend au den, enat hrriehtet. -

L li b eck"'. deli 2, , I'ptpmbrr 1920. o,'lllr:l!.
Yirek.1>
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Die Lübecker
it Bezug- auf den Aufsatz "Yer­
8chwundenc und vorschwindende
Altbauten in Lübeck" in .'0. G3
der "Deut-chen Bauzr-itung' vom
14. Aug, 1920 erhielten wir aus
Lühcck die nachtoleeudcn he­
ruhigenden Au ' fii hn~lg-en :

Durch Fachzoitschrilten und
Taeesz ituneen ging- in den letz-

. I n Wochen die Nachricht, daß
d~ll S~IZHp~lchern am I.[ol:;ten-Tor der Abbruch drohe,
pI~e Na~llrlcht. von weittragender Bedeutung, die ,"01'

allen Dmgen m den Krei~ün der Heimatschutz- und
!">enkmalpllege-Vcreino die lebhafte: te tellungnahmo
nflryo:gerufen hat. Zur Klarstellung die, er Frage mö­
gen die folgenden kurzen Ausführmuren dienon.

, Der Lübccker Miet rschntz-Ver~in halte . ich mit
einem Antrag an den enat gewendet, die, alzspeichor
abzubrechen unter Berufuuc anf nicht genannte .,maß­
gebende Persönlichkeiten", die sich für den Abbruch
emgesetzt hätten. In dem Antrag waren 4 Punktl~
genannt:

1. Vergebung der Abbruch-Arheiten als l'ot tand~­
Arbeiten.
. .2. Verwendung der daraus gewonnenen Baumate­

nahen zum Einbau von •T otwohnunll'en oder zum J:'eu-
bau von Kleinwohnungen. "

3. Verkauf de. fiir Bauzwecke nicht \'Nwendharen
Holze, an die ärnlPre BeYölk rung zu ni drigen Pr is n
als Brennholz.

4. Vernichtung- der Ratten, die durch übertra-
gung v?n Krankheit stoffen ge 'undh its8ch:idlich •eien,

. Bel der techni~chen Prüfnng de \ntrage dnrch
dlC Baubehörde stellt ~ich herau., daß der Wert der
Abbruch -~Iaterialien bei Weitem nicht d m zu erz i ­
I~!,den Baumaterialien - Wert ent. pricht, . elh tuntel'
F_mrechnung der zu zahlenden Arheit~lof;rn-Unler. t üt­
wnll' für den Fall, daß die ,-'peich I' nicht abgrbrochen
würden. Die p icher . ind wie alle alten Liibeckf'r
Bauten mit .ogenanntem "GotWnder Kalk" g-emauert.
der Ilurch . ein Alter ine sehr g-roße Fe~tigkeit bc­
kommt, sodaß beim Ahbl'llch nur dl'r gl'Ting-~te Teil der
Backsteinr hrauchbar bleiben würde. Eine Yerwendung­
der .Iat riaHen fiir den Einhau von T otwohnun ren in
he. teh nden Geb1iuden kommt nieht in Frag-e, da hier­
Ciir nur Leichtmaterialien gehraucht werden können unl\
fiir lTeubauten ~teht zurzeit :<chon :w:rrichelHl npul'~
~Iat rial zur Y('('fiigung-. EiIlP Yprwendung rlP. [[olzl'~
zu FI'uerung.'zwrckcn würde auch nieht in Frage kom­
men. da die Au. gaben die Einnahll1rn iibl'r:IPig n wür­
den. nd als letzte. wiirdcn die "'ai; erratten durch
pinen Abbruch der Geh1iudl' kaum "flrtricb n werden
können, sie wiirden ~ich dann nur neue chlupCwinkt'\
.uchen, ganz davon abge~ hen. daß ~ie "ich in den bp­
nachbarten Wohnh:ius rn hi. her nicht g-ez igt hahell.

Die gute Absicht, die in dem Antr:w Irclell'en hat,
~oll "om ,tandpunkt dl''' :'Iiet('l'~ehutz - "ereines au:
nicht verkannt werden, es .lIlite Arheil.'gelegl'nh it g- '­
:chaffen werden und :luch Baulllall'rial. \' on • ('it n dö·r
Antrall'. tell!'r, rlip ein "achlrem1ißei; rteil nieht gl'haht
hahen, war angenommen, rlaß der Ertrag"wl'rt der zu
gewinnenden Baumaterialien die Abbruch~kof;ten bei
W item üher~teigcn wiirde. Auf j cd e n Fall a her ,
und das TI! u ß mit a I I e I' C h ä I' f e b e ton t \V e r·
den, feh I t ein \' er, (ä n II n i. f ii I' den H e i ­
m a t W I' t die: r I' alt - ehr w ii r d i g (. n Z e u ­
gen großliihecker Vergangenheit. Die
S a I z Hp eie her b 'd cut e n C ii I' j e den L ii b e k­
ker, der oin echtes Kind ~einer weitb >­
k a n n t I' n \' a tel' : t a 1I I i . t. m l' h I' a I I' nur
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Von der 45. Abgeordneten -Versammlung des "Verbandes Deutscher Architekten­
und Ingeni eur-Vereine" zu Braunschweig. (Schluß ,)

on den i Il u e r .' Il •\ n g ,' Ie g- e n- n e t e n - v e r s a III m I u n g einen erwe ite rt Il und
h e i t e n d c ~ \ ' e r b a n d e ' festlich eren Rahmen zu ge be n, Es so ll dazu dem Ge­
i"t W «rwähn en. daß d er den schäftsberi ch t ein kurzer Bericht über die Entwi cklung"
vvr änd ort un V 'rhiilt nis,;en an- dcs Verbandes .cit se ine r Gründung- beigegeben wer­
I!l'pal.\tl' II a u ," h a I t ; - l' lall den, Als Ort der Vorsammlung i st H,' i d r I h l' 1' '' in
Iür J020 und der Iür tH21 g-e- Aus .icht genommen.
nehrui .. t werden . Letzt er ichließt Cewissormaßcn ab F e s t ' e h r i f t soll dann auch
mit H6000 ~1. ab. Durch den zu- da" 1. Heft des Bill''' e r hau s - W er k r s herausg e­
n ächst festgt-halt euen Jahre. bei- ge be n werden, an dem der Verband jetzt seit et wa

!'in ,'" trag' von 6 M. Iür den Kopf ist einem Jahrzehnt arbeitet. Der Kri eg hat die Fertig­
\'0 'l \0111"1' J)l'ekung nicht m öglich, I'S muß daher au f st ellun r zwar stark vore ögr-rt, r" liegt jetzt ab er ein
li .~ 1~~ld 11(' BesUind l' au s Ir üheren Jahren und Ireiwil- reiches Heft Se h I e ,; i e n, VOll Dr. 13 u I' g e IJI e i s t l' r,
d~~ ~ .1Il1mlung zur ück g'cgriffen werden . Das Ergebnis Brcslnu, vorbildlich bearbeitet, fertig vor, Auch filr
Iri 'd~/I Ba,mb ' rg' beschlossenen Irelwilligen Umlag-e bc- !'. l s a ß - Lot h I' i n g /I war sehon vor längerer Zeit
al

ll
Igt bish I' nicht, mit weit er I' Opferwilligkeit muß die Arbeit bis zur Fertig,;tl'lhlll/! des Text es durch Prof.

\\:.0 gerechllol werden, nil'se Finanzhure verbietet di e . t a a t :; m a /I n gediehen, desgleichen nahezu für
leder'lllfl ' I " "'. f G·I . 1 ' T.' 1'1 .' I.t n ue ""W!" eigenen V er" a n d s - Z " I t - \\' ii I' t t e m b e r g, wo Pro . I' a u man /I ure ext-

A Hlft, Ah e!" au ch dil' \ ' e rha lllllllngen bez üglich ein es hcarbt'itung üb 'mommen hat. Gesammelt ist das zanze
/lsehlu,",sl" 'I I t I I Z' hr if h I ' d f . I I' G h R I' I'I. :. " . n ues (' I nue .I'II.'C Irr teu aben Jel e r .\Iat crial ür ac 1 S 0 n , uas Jetzt en. at c i m u t

;1;I~CI,lhlreklichl'n wirtschuft liehen Lag p zu einem Er geb- und Ballrat ) [ a c k 0 w s k i , Dresd en, ge me insam be­
t11~ /l1~!lt gefiihrt. J>i., Ver sammlung "eh ließt sich daher arboitr-n. Für Ba v er n ist bet rächtliches )Iaterial von
irn"\ or,'chlag- dl',' Vorstundes an, di,',"1' Frag,· zwar Prof'. Z ell. )I ünc'tlcn. gesammelt lind No r d d e u t s c h-

1'1'1 k IIg,- zu hvhalten. aber zurzeit ab unerfüllbar zu- la n d hat Prof. ti e h I , Berlin, sehon weit l!cfördcrl.
c ' z ' ,1 ~.d/l B: II "tl. .Ien. Dagegen ';011 doeh vl'r""cht wcrd en. :11,; .\m llH'isten zlIriick ,"ind die Rh (' i n I a nd e lind der

In " I/ldeghed zwi,;chen den Y('!"halld,;vf'r -inl' n "in g- l' - ..To r dos t e n J) e u t:; chi a nd s. Die 'nkotitcn dl'';
I ,'tl n,' a III l' " ) [ i t,,, li l' d p 1'- Y ,'r Z I' i I' 11 11 I' S VI',,1- \\', 'rkes überschreitcn den .\.nschlag natürlich um (,in
PIC lt· ,... "

ZII Iin \ crhindlllll! mit ..iner Anz pigcntirma. I]( 'rall" Yirlfaeh s, di e vorhandenen ) litt l'1. di e nam entlich :1Il"
. tre )cn I) ' , I I S Itll n~ ,',' le allg-cllll'in" Lag-l' Wßt allch dit ' Abhal- 'penuen I er t:h tl' cntstamm 'n, :<ind nahezu ver-
wl'\~Il.l,nl I' \\ an d l' I' V " !",; a Jll m lu n g- i. J. IH21. in braucht. Für Bayom lind Sachsen gibt die Regi erung
\' ,c Ir .Jahr da,; ;'0 - j ü h I' i g p .J u b i I ä u m d. ' s noch ~littl'I. rur das Heft ehl esien "oll noch b -i ta~lt.
ua~~tr),a nd e,; Wllt, nicht tllnlich er ';l'hein cn. E,; "in.! Provinz lind Einzelper soncn geworben werdcn, Dem

b' 111 "l'sl'h lo,""pn. cl"r lI!leh.'tjührigl'/I A" g" U I' d - \ 'or,;tand lind dl'lll AII~St'llllß für da~ Hiirg'('rhalls-Werk,
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I v. rhall''''~Hip Ahcr..ordnete n - \' ..r. a 111 11Ilu1Ig' I ":;' , •• zu.. t- . \ ,' r ..lIl l' ,.1)I'lIt. eh-r Archit ekt en - IIl1d In!!l'lIIrur - I ,ll,r. I . I· • ' lIor' 111111 17Hraun chweie orwartet. (la l3 )('1 I Ir . I Ie-• ' I -re- • I -hr ,tl... )1" HVr-rwaltuntr in ,' Iaat und /: Pllll'lI\1 1'11 uu I" I . uche- , • I' • t I)TI'" lell( .1111' 1' Hl'llt'ulun" techni. eher ~ht ar lt'lt 111 ... 11('"e- , 11 IJ' voru..... '·T r-chul ker in \ i-ra ntv ortlln",,\'o lll'r ' t, · UII,.. 1- oli-
e- • I' [' li · von I I'n l'WI·rdPIl. Eh 'n"o 1'1'\1 a ru-t . I'. ,.1J , , 1I lvr. I ( ' I :'l' h"ll' IIn!! 'tischeu l'arlameu u -n h,' eh o~ "1 11' " ' ,11 irk-u-chni. 'hl'lI mit dl'lI Vt'rwaltllll !!~I )\,:\II1IPII all l h

lieh in di .. Tat IImgl ·~, 't z t \ i~t\." , I 111 n " ~.
Eill" .'t ..llununahuu : zu I ra )!l'1I ,h·. \\ tlll,1 . uf ~I('\'U1I (1 ,'i .. 11 .. I 11 n ,r. \1 " . (' n . war ..h'·lI:1 ' .ll· rfiire- \ ' I I hnt tr : IIP1'a/'l'p ord n uuz vunr......lu-n . Il .. r ..r Jalll .' . I \.1't- • ...!" . . \ I ß ' 111 ~I·I '" . , ,br-ruit vor dr-m I nl' '' r-uu-n Au I' iu , I 1 .ullt«... , 11' I 'h'III I " 11 "zun ächst dil' Hauorrlnuuz: -I' ra l!'l' a r-tn It. . I "\v. • .... Vr-r»: nlllll" 111 ~ .IIl1d dann dUTI'h dl" ,\ hg "o\'t IIlI'lI'Il- I r,.Ul~1 . \ Frw"i-

. 1'1 lIaeh ~Iit ..li(-,I..rzahl ulld .\ lIfg'a lH' lIkn ·l " ~:IIIII 'I d , ' ~... . . k ' \\ 'I ITI'1I1t"rIIl'" ,·rfuhr. Rpi dl 'r .' 1'11\1H' rlg ' 1'11: .' .. ro-t- I I I 11 p,nl'1I1 . 0 ...Joi. ri,·.rl·. und ill tl"n fol,r..n( ..n - a ITI'n m . . . 'ilt "~I... ~ .. 'l' t l', k" ll lIlt .(.\(oll .\ 11 , l'huß zu arh..ltl'n. I t - "111" .1 ... • . "I'n.. I w,-rl'" \1' ...r~pripßlil'h l!..II'I' 1'11. 1\i,' Ila \11111 . I' lI'lI' :, _1I.. ht .. . I \ . I ·llrf'\I'h I' 1',\1 :ir,' 11\1 L ..hr ..... 11 haI I ,'1' 01'. tam 1111 ' \1 i-. .... • I I f ' h r t ~ .•ill Fr 'lrrell dil ' pr \1'1 mit tlPIIl \\ 0 I ,I (. "111. ... . . I 1011 ' 11"11 i t ,. r i 11 m I'lihhlllg' zu Iwhult'lI: , .~ III~ . 1"."1'1'-
I I .. I{ 'I I" Ifr'I ,r('11 \ t'rh.III'alll' 1 H'I PlI\I'r "I W \ 1111 ',IIIZt' '... . \ ll!!" -

I \. I , I '11 ·,ht'r 1111 . .-Irl'l,'r Zllg..zog"l1 \\ on "li, , \1' . ,. l.I It· lli,' 1'.111-
l\I .. illl'lI lIi..hl dt'lI Eilltlrtlt·k g'..haht. a l, \ I'II!I ",.nii-
II('lItlllllg,'1I ulld \\'iill .l'h.. au tl"11 Fadlkrlf'I~I'I:I 'I: hiil-

I ( ' I " \ ß I I I ' t l'lIp ",' ulI' I~("IH t \ I" lor an t pr 111:1 ~4 ' 1I'1l( PI • . l"'" r 11,~nl en1..11. E. \ ird ~ddi,·ßli ..h I'illl' ElII,..hllt'ßUII~ ~I ~,.it'il'"
\ . I I' I f'lll ' \'('lt"1 ...\ (Irt alII" ' :I11g'1·II01I1I11..lI. t I" ,. H'II. '
w ..nlen . oll: . : zur \\' ie-..ZIIr .orh"II!!UI... " .·..1'11 .\rh..it,lo'lt!k( It. I' r ' \' oh-... ... ... I 1 In" l 1\,ll'rlll'l ..hulIg dt'r Balllatig-kt ·it. zur ~.r Ja t~ ... , uf'I'( '~P'+

1 I · I I' \\,..rkl'II.1 ,.. •IIUIIl!"U. zum ... 1lI1z , pr \11 t 1'11 ):IU I('r \ t'r-. , [ ' I ·tltllll'7 ,I'h"rtell \ \ ..rtl' \lIr \ ..rfall ulI,1 zur ~r I, "'. I "I' Ö 1.\-
waltull:,! fr ·udil!k..it ,Ipr Hall Iit' itzt'r 1I111ß )\1 ~ .r ,r I'·

H 1 I · . \ I "I,' 1I I ,..t"r I' .. t' I "lIl1l/!UII'~ 1111 , I ,'''''''ohll ll ll!! --(' h a f f I' 11 W,' I' ,Il' 11 Z \\ 1 I' h,' 11 ,I, 11 1J 11I" ~-
1.1 i (' t, Il U 11 I1 tl " 11 .' " u hau - 11 (' r ~ I " I ,..
k 11 ~ t I' Il. I ihrt'

I, .. I' L f I' I ,. I \lln '" n 11111' ur 'H' J·,r ort 1'1'111 " , ..r • \1'1 I' ,.. '" I )\ung'--I )urehfiihr"arkpit. ",1\\ il' ZIlr B,·lu·hull!! ,11 0 :i, ' ~ic:1
mall!!(,b lllii., 1'11 I...it. 11 z" aufg'I' 1,,111 w,'r,Tt'II'r \I'n :luf­
ni..ht allf ,ll'lI '01' d"1II Kri,'" 'nl \1 i..k..lt'lI 1h~!-II " ,'1'-... . I fth ..h, ·11hall"II, . ol\(ll'rn di,· tlt 11 hl'Uli':I '1I \\ Irt~l' la
hfiltlli.. ' ll ulld B,·,liirflli I'n H....hlllllll!' Ira gl' lI \ ,\1iil'!I­

Il ip zu dIr allf dip \" 'rhilld..rllllg- '011 '. U, Fiilll'. 11 I 1I ' 1\ dll','11 'lIIg... 11' tl'lI Bauor,hlllll:'!"n I'lIt Ja '. linkt,·. I' . \. 11 ("ll'ht~P\ Oll ll' tIIllIllUIII!I'II, I 'I'k hl' 1 lP growl' lI ,', H' 1111\1:1-
iil"'TI\ ul'llPrII: IWUI' BauorJllulI':I '1I ulIll (krt'lI '\1 Ir"-I .. I' I' I \' rdl,prrtlllJllng IIIU .1'11 , I" I' ill,,'rra"l'llI 111' 1'11 0 ". kllll "..... I' , \Iit Wlr .-Irn la. 1'11. DIt· llun'hftlhrtlTll! f'rfortll'rt '11 • ..) lIichl
dt'r h"11 ährt ..n Fal'll- ( lrrra ui, a tiolwn, . i,' kalIlI .." I 'h'lft­altt·ill auf di,' , rh ..it ,1l7r Ikhonl"11 und d..1' \llrl,1 •
!ich iuII'rt· . . il·rtl'll Krt'i " . tütZI'U: ' '111 ' de libill 1~ .. ul'r kll'itll'r ,\U dluL\ \1 IIrtlt' d.lr.lu~ • Baurat
Il rn . ~I ag l. trat -Baural d,' ,I 0 U "', lIaJlUtl'.' 1"1 Ik r­
, I' h 11I 0 h I, E.. ,'ll, I{,. ". - ll. Baur: t H ,- tl 1.1 I' \ i~ h I '

!in. (lb,-Baurat 11 . B:\ h r, llr.. ,!t'n. I Ih.:Ha ullI, r: ß!!a1""g ö 1 z, ,Ianllh..im. zu. ammell rl' t'tzt IIl1t Ikr ' .1
IlOl'll fn'i,' An'hit"kl II hillZli ZI\ zi..hl·lI. I l' 'i" I'~ 11 '11 . I \ 11 ....Il,-n • I' I uß .ll'r Hpra UII rt'll hll f'll I . T ' "I' ~ -
u n (I r\ n r (' !! 11 n g- "ll a Ul3 t' r h a \ h d " r'

l .\I'~I N-
I . . \{I'I 1" •o r tl nun I!' • Ullt ,'r d '1\1'11 :lIlI'h 1101' 1 ,'\11' 1'11 ,lI<'

I . . I \ ' I II'·rt \\ Urt' .11'111'11 I·\tl'n . 'I''' or . tall(" \'or)!1' ... 1I ß .r"kOIl I-,'r . I kurz \ or Ih'r \' I'r amllllull" zum .\h. el 11 .... " 11 .• .. ." 1 'f\ '1111I 1" •11I1'11 wart'll IJalllu .r,·hort dlt, " lOlI' • I \\·,·r h '· ·. ... " I t I"f:1 U~I 't1.t'r (.runtl .. at.z l f.llr I~''''~ .. BIIJld, ....(h"1"'1'1'11 (hl' 'rulId lltZlll'ill' ZII t1U1I1lIl Il...
I ;llll'h. I I ,t ulltl 11111 ..I)l'lIl. dll'r ,\ rl'illft' k "11" • ,.fUIlt 1'11 1,1 I 'JI I ~ t ., "11I1'11 \ on ' " I\ om \ f'fhalld l!rtIl1d älzlll'h allg('11 0 111 I . Ir 1'1I,1!!1I-d,'r zu bi\lIt'lId .. "I 'lIl1'ill :lI1I0' \ 11 dlllß ,'1' 1',1 I" \ 11 --1'1 r '1\-1\11 ' .li~1' \'olhua('ht au('h al p:ttprt·r " 11' I' 'Iul'h d l.'·. '11 11'1'1 11 • I •. I'iIllß. (: rtI11 d :itzlll'h all/! 'lIolllll\t . B 11 a l' lt ".all ,r t' 11I(' i II (' 11 B l' 41 in' u 1Il! I' II fU r. I .1 \,'III.."h1l '-.. . "II'\(' I" •t ,'n i 111 11 " I' h hall , I •.~·hd"I1.1 '111" ~I flir d:t~ B:Il I ~ ~ '-ßuug alll'h I'IWII 41,·1' ..\\ Irl ('h.lf! bUII . 1t'l1, 111 11 1 . \wl'rlw" l!phl3t halt" . I', oll all r,' ln'l.'1 ,n 'lI Zll \·,·r-. • I I : ,I h,·,hll·rllll!!' · -allg-"ul"III" \11' rkt 'unulIg' öl '11 I ,.. No. 7"

den Prof. S t i l' h I j itzt leiu-t, wird entsprvchvnd« Vull­
macht erteilt . .Iedenfalls ist der Wun sch nach haltlig-l'r
Hornusgabc des Iert igen Heft e" allgemeln .

Eincn wichtigen Pu nkt der Verhamllungr-n Iür di,'
wei tr-rr- Entwicklung' d es Verhaudes bildet dip Fra )!"
seiner l ' P u 0 r g' a n i ~ a t i o n , dip den Vorband pbl'n­
fall:; schon ..r-it «iru-m Jahrzehnt 11('"t'hiifti)!t. Harliknh-

mgestaltungspl äne, dir- aus dr-in Vr-rhaurl .l'lh' U\n­
diger Einzclvvrvine ein en j'.l'ntrali ..ivrtvn Ver r-iu mit in
Bozlrksvereine zusammen g'l'faßlI'n Eiuz ..lmitglied-rn
machen wollte, sind wir-dvr lallen )!l'!a""pn, trutzdem
di(' Vorteile, die damit vvrhundr-n sr-in würd en, nivht
verkannt wurden. Auch Anträjr«, dip auf rill"11 zwan)!.­
weisen Uebertritt in nndon- Orl.vI'rl'in .. hl'i Wi-ch....1
(h·:; Wohnsitzes nbzlelen, L1i,· nauu-ntlieh in I'reußen
dip Ortsve reine g'l'~eniihl'r B,'r1in stHrkl'n ~ollten. fan­
den \\'p)!en dl'r damit verkniipftpn Sl'hwil'rigktoitl'n. di, '
vor a llem (Iem Ikl'liner \ ' l'r pin prwadl"I'1I wiir,lcn, kl'i­
nen allgl'nwinen Beifall. Di.. au .. deli \\"iin..ehcn LI ..l'
v..rschi l'dencn Vcn'inl' vom \ ' 0 1', land in (:pn1l'in.l'haft
mit pinPIll in Bamlll'l')! l'ingpsl'tzten IH·:;onLl ..rt·n i\ u~­
~ch ll [3 a llfgp~ll'lIte Kompromiß - Yorla)!1' wurel,' dalH'r
~l'h l i('ß lil' h im WI'~en t liehcn unvpriindprt an)!l·nonllllt 'n .
.'i .. Wßt da~ nun pill1nal hbtorj,'l'h (;, '\\'ord ..n.. Ilt', t ..h'·11
und ..h'ht !'inl' n t'forlll ha upt ..ill'tllil'h in l'il1l'r \ ·(·r. tHr­
kun~ dc~ Yor:;lan dl'" auf 11 I' l' r ~ o1ll' n , dil' . idl au . b.·­
alll t l'l en lind fn 'ien Areh itl'kt" 11 ulld 11I)!I'IIi"urt'n au ..all en Teilen Dpllt ~ehland .. ZU~:llnnH'n . I'lzpn. Di,· L,'i -
stung:;fähi gkl'il 1 1l'~ Vor..tand l's unll (Hp .'I'hlagf..rt i)!­
k!'it ,11''' Y I'rhand p~ in dl'r b rlt'di)!un)! anftaul'!H'nll"r
wiehtig l'r Fra)!l'n ~ollp n t1a ,lurl'h l'rhiiht \\ ,'nh·11. tinhl'il­
!il'h l' Anfn allJlIl'-Bl'dillgun gen fiir ,lil' Y..rpill '·, V..rpfli 'li­
tung d"r"ellwn lind illr l'l' )lit gliedpr anf EinhaltulI)! d..r
Zi(,Il' d ·.. VNballd es un,l Ein H'lzllllg von Ehr"IIl!l'ridl­
t('11 ill dl'lI Y"r l'im'lI ulld im Y!'rha lll\. d il' nadl I " ,. tilllm­
H'r EhrcnonlllulIg: zu halldt'1n hah l'n, v,·1'\·oll. U[lItlil!l'n llip
jl' tzt zum B,, ~ ehlul,\ "I'hob '!wn .'atzulIl!,,-.\"lItl'·l'IIlIgl'll.

E.. foll!lt ' nlln di p l'l'uwahl dl'': Yor~ ta nl l , · .., d"r sPill
Amt am 1. J au. I n~l anlri t t. D"r Vor..tanll ..ptzt "i"h
danach wip folg-I ZIlS:lImnl'lI: 1. Vor"itz('lId"r: Zi\' .-IIIg'.
Cl l'il. Oh.-Hali Tat .' e h m i e k, )! iineh('n, allf wl'itl'rt' .)
,lahn '; ~. Vorsilzcn(\t'r an ,~Id l" clp.. auf ,·il!l'nclI \\'un eh
a u~s(:IH'I(\c llde n Arch. G 'ho Baurat lI a)!,'ma nll, B"rlin:
A.rehlt p.kt.~PI! . - U. Baurat ~l. <: u t h , Ih ·rlill: V,'rhalll!.­
Ihrt'ktur : ZI\'.-In)!. \{ p)!,-Balll1l . Ir. \0' . E i. 1,1" 11, B"rlin.
auf 4 .Jalm· hr"l äli~t. \ ' on dl'lI 8 Bl'i..itz l·rn Iliuft ,li"
Aml:;pl' riodp d,·" ~11idtbchl' lI (Jh.-lnl!l' lIi"lIr. K .. 1111,' r
BJ'aulI~ehwei g', lIueh au f 1 .Jahr: upu/!pwählt w,'rtlt'1I alli
jr 2 ,Jahre (li,' Ihll.: (:eh. Baurat (; l a ll . 11 i I z I' r .
Dr('"dell, H('!\,-- 11. Bau ra t Tr i m h 0 r 11 . KöllI, al. l,,',
:lIntl'll', Baura t , (H' I , Ik rl ill, luch. H a m haI z. lIa m­
Ilurg', a b fn,ie Arehitl'klclI: ()h.-Ba ura t I' u . (' h, E. "1'11,
ab be:untl'lf'r, Baural Dr.- IIIg'. K ö 11P, Frallkfurt a. )(.
lind Prof. K 0 h 11 k p, Da llZ i)!. ab frt'il' 11Ig'l'lIipllrt,. I Ji,'
\r ahl des pJ'writp rlplI Yor"tandt,:; maeht alleh (11'11 Fort
I lP~ l alld dl'~ Da n Zi I! I' rAu .. f< e h 11 . .. P . f ii l' F r ,I'
g' l' 11 (I I' r S Ie 1111 n I! tl \. l' A l' (' hit I' k I " n 11 n (I
I 11 g I' n i (' 11 r I' i m ii f f .. 11 t. I ich" 11 L p h p n , dl'~ , pn
fiihn· II,I.. ~I ilg'lipdpr I!p..lo rhpn ..il1l\. eilIhl'hl'lil'h. Dir ..p
a llg('mpinr FragI' im ZII..ammellhang' mit cll'r jl'lzl \'Ur
sie,h gl' hc ndl' 1I l' (. 11 0 r d n un I! in,' I a a tun tl (: " •
111 I' in d t' 11 hildr l" phenfa ll.. pilll'n J'unkl (!t·r Tal!l'~­
ordllu llg. dl'J' Zll au..gi" higp r ,\u ... pradl fiihrlr. wolll'i
dip Frag" tIes ZII, am ml'lIgrl ll'n, mil alH~Prt'n V"rpilli­
g'lIngc n, wil' el pm ,.I{pieh. hund J)pllt"l'Il ..r Tpl·hnik",
cl "m " Hcich~all,..~e hll l.\ ,\kad"mbdll'J' Bl'l'IIf.. tündp" hp­
handl'l t wurde. Ein Zu..amml'n)!t'!l('n mit dip '11 \,pr­
hiilldl'1I wurde all, pilig g'pwiill.eh t. alll'h pillt' rt'l!l' Tii­
tig'ktoit h'r Orls\'l' rt,jnc unel Eillzl'llIlit r!i"d ..r ill ell'rt'lI
( )rt:;orga llb a lionl'lI, and(·r"l'it. a lH'r :\IIeh zil'ihl'\\ ul3t ",
PlIprgh'l' IH', ~plhst:indigp Arlwit. eil'. Vprhanel,· . \'1'1'­
lan"l, um de n T..chllikl'rn im Hpid l. · VI'rk, ·hr . milli. I'
r ill1~l, d('r H I ' i ch s-Ba u v l~rwa lt u n l! , "owi .. ill dl'n V"rwal·
tll ll/!PII der Eillz"I ..laalpn lind dl' r .'fällt .. di .. tl,'r B,,(ll'u
IlIng dl'r IpI ' hni~l'!\('n ulld tpehni. eh-wirt. ehaftlidll'lI Fra­
gl'lI zukolllnll'llllp .'ll'Ilung' zu. ·rrilll!l:n. E. 1\ IIrtll' a.lI­
. I'itil! :ulI' rkallllt. daß lIaeh ,111'''I'r Hll'ht unI! nodl \'1,,1
zu II'I'ni l! I'J'I'Piehl "pi IIl1d folg'l'ndl' Eilt. ehlil'ßullj! " ,'­
faßt, d ip d..r !' n '..sl', d l'lI l 'a rla llll' lIt('1I lind dl'lI zu I.ln­
llig-I'II \{ " l!i..nlllg~s t t'! Il ' 1I iihl'rtIlittplt \1 ..rtl"11 oll:
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f;r,haff"Il, Dit, Auf'stolhuu; dpl' h, ' " 0 11 d PI' P n t p c h 0'

n I " " h P 11 B p d i n ~ u 11 ~ P 11 ist vom ~pmrill"a lllen
Au,,,,,~'huß schon Mark ~efürd('rt. Zu~(',.t illllll l wird dem
B('Ilntl d\'" \ '('rhalld ,'" zum ,,\) put H'h " 1l .vu s s c h n ß
f ii I' da " .. (' h i (' d " I! e r i e h t " w P ,. e n" , der eine
:lIl"g'\'dd~nu -r« \ nw eudung- d p" :-\(' hi,'d"g','rit' hts-" " "'; l'11 "
111 l"t'h,n"eht.u Strpiligk \'il eu an,.lr' ·"l und dafür «in«

Ordnung' dor Archit ekt en und Ingenieur e um 50 % au s­
dr ücklieh von der Versammlung 7.II1lI Beschluß erhoben.
ebe ns o cuts prc ehe ndc Zu"ehUig-c 7.IIr Aufwand - Ent­
,:chiid ig'ullg' bei Reisen go wü ns ch t .

Eine lllngcre Auseinnuder setzunz sc hließt sich ZII­

let zt noch an di\' Frag t'. in wieweit die Tätigkeit IIl1d
der Einfluß de,: Verbandes durch II\'U g,'griiml" lp Or-

r 0 r t a l des ,I u l e u llJ 8 i n Hel llJ 8 t e d t,

"('h' ,' , ' , 'wl ,If I , g'\' I'I Pht,:-( Irduull~ aufg-",tl'!lt hat. 11"u \ \'I't'lIlt'll
IItl, \'lIlpfohll'll. sich ihrer zu IH'di"IIl'U. außI'nll 1Il . iul

~I)II, Ihlll'U ,'adl\','r,:t:!udig','u-Li,.t"u d\'r r-inzcluen Fach­
CIPhlf,t" aufzu . t\'lIl'll. llll\ den (:priehl"11 "e"('uiil,pr in
,pr (' I' e- e-I ' • \' 111 h r (' 11 fra I! (' einen ft', u-rcn Rückhalt Z1l
1,1I)(,u \\ -r I li " I I \",'k l" • ,( vn ( I\' vom AGO-\ orstunt a,. zu a...... Ig' ('1' -

olI't\'1I Erhiihuug-"u d('r , ' t uud" II ,.!itz" d,'r (;,'hilhrt'll -
9r: •
~ ..., , cplember 1920

g':lIIl,.atiolll'u IH'\'illtlußt und hN'illtr:ichtigt wcrrlvn. wh'­
weit eiu« hgrcuzuug der .\rhf'it"g\'bi')tc möglich und
,'rwiiu,:cht "ei, Dor Vorstand wird zur eiugl'!wudeu l'rii­
fuu;! dip",,1' Frage und zum Bericht :111 die Verein auf­
I!\'ftlrd\'rt. •'ach der ~II'illullg d('" Vor: itzenden haben
dr-r Verlaul der Verhundluugou und dit, lobhafte Teil­
U:t11UI" ,.\'ilt' ll" der griiß,'r"ll \'\'rdr\l' an ihnen den B\'-
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Wettbe erbe. ., fe für
b t Ent\ urZum international 0 WeUh werb e~. Kon tantdie chiffbarmachlln~ d Ob rrhein zw~ c1;enubc berieh ­lind Ba cl l.lLlt i{'h dit' ..Koln. Ztg: ' au Kr , ~ i p zUlläcb- ttpn. daLl von dt n ,'illg'pl! n ,'111'11 f.n~\\ dr~pn 'l~ch in and~ -

ill Ih 1'1. darauf in Kun tanz untl "lll'rllln.,' 'llebten d~"ren ,Uhltl'lI llU I!'t tpllI \\ t'rd 'n oll '11. dll I auf Ih". '{'hirrah rt zu . eh r ill 1I '11 \ ' ordl'r;:run,1 t,·lIe~ U.IH Gewicht
Au nut zung d,' r lJIoj!li ·h.'n \\ ' I rkr,l!tp ~u ~;fl~aJ' völli~11' ..n. Au die t'm (,ru nd konnt" kt'lIl bn t pTl'i ,,('riehth fripdig..nd an rk. nnt l rUI'II . du h ' b lad r...Sank plld r r pbeT1. I'ugun /;r .\u tlrul'k. daU ich an .en r (TI'I'il!tier I'in "'''a ll'''f'nell t nt lirfp ,in zur .\ u führunj! \I~,filh-.., ... . K tnn der.nl'tf'r I·.nt \'urf Ll'arbt it n I ,". Ihp (1 :- Fr 'lI1kt'n ht-·run /! iod nach J- ril'df' u pTt,j eU auf 10:1 ~ I II. i ini. cbl'nr ' hnl't wonl ..n.. ' dl d,'r .\1 i ht rier MI'I ob ' r~1\,lt' ilil(t".chirra.hrt - G "li eh ft..n, di.· all\ \\'t·tt he\'.l'r, z~I"le ie h·~lId. oll mit (h'r H. 'uli, run.r dt (lbt.'rrhf'1Il1

, ... talt -()lne HtH'uli.'fun ' dt r \ . l)f t IHle dt, Bod n~ f-I~
fillli 'n. - .. fürE' n Enh 'urfen. IDen '\ ettbewerb zur Erlangung vo I Bt Hr ~tadteinen Lenbach-Brunnen in chrob nhau n pr: I it FrH
rur dit' in 1l :t'rn " I 'mlt' lI df'ut l'lll n KUn tlerl'llftplIl :Ta­zum l:i. flk t. 11..1. }) ' r Brunnpn oll u' d Uf'T kt lls tz ; :1tur tl'in und in {in fa{'hpn Form 0 • uf delll • ~,Ir tl'r Dar­. l'hrol,,'nh:Lu !'n. I'rril'htl't ·rolt·n untl in pl,l!nr It.enb;l(·ilt , lhlll'" diP I-.Tl lIIlI'nlll ' an dpn . lal,' fr nz on ur \ '{'f 'f.. thal tl'n. Für di ' lIt r It I hlll~ tphl'n :IIJ 000 •'i z nit tkrfU g'l1II '. f Ur Pr, i, i I I in Bd Ta,! on 3( I . i 'tinllutt '
~I . ß Ill' a u '!' Plzt. t1 .Iß Ilt r zur .\ u führun g fl'i'fl'i"!r'"F:nt \ urf pint n f ll'lrlpn' i lIil'h " rh Litt n kann. hilF' _e h l' r.
ri~'ht h..filld n i{'h . f{ 'hil kl Pr of. Pr. h. ~'. Thf'~ lt.I.f lor P. L.BIldhau r ProfI ' or ll t·rm. II a h 11 • .\ T\·hltl'kt I ro , II1tlit'hT r 0 (), t und Kon, pr\ tor Prof. \ Iui . 1 i1 11 r.
in \llndl n. -

1 vom Gl'h Oh.-ehenden )I eillung n standen . WUTt l'.u D' k;n den
Baurat a r a n , Bortin. mit noehmall!!cm Kn

:i' tt t 1e,
Bra un chw i"t'T Y rein unrl von Oh.-Baurat r '"... \ . . 1' 11 "c,chlo:>~c n.:1uttga rt. mit Dank an d!'n or.ltzr1l1 ... . E

Fr. •.
. I ' ktoni .ehe (:lip,1t'-Aufbau der Kirche IlIHI g'g'ln di P r·.lItY

I
"c her Archi-rung mit Eif..r zurück. P nht'i war {:r rJII I( !'!'nr~;lIung. Seintekt und ein . Iei. tr-r der zelchncri hr-n Par f li I auerehwach 'r Körper konnu- dir- Zuriick-ptzung' auI I lip er• . . ' d I t t n 211 Ja Ifen. ,nicht ertr: gen, r iecht« m l'1I ." Z e • 'ße Entb..h-ohne Hp.rhiifti/?ung- '(·rh·hlt . dahm unter f!f~ I :~ ,

rungen, da ihm d .'ot \\ ('ntli, Ir zum L~'I n I I"r Cn" t·-
~I i t ihm i t t-in hervorrazeuder ItlJllllkrr. u' l t ,, 'n Jt ·r. . I I I I' L' I· r all- \\ anti un... fwittr-r-: c 1lI e ua IIn g 'l!llng'l'n ....r in ' r wundPT-Klein, tnatorei in unserem \'at' rland IIIHI ,Iann

l
, le I 'ut-eh-

I I IJ ' I n' eh I ('m thare E~ tP)lllllf5 ~I" )1'Ut.~ 1l'1~ \f'~.... • Il rzen erleht.Iranz ö 1, chen Km'g' von 1 ,11- 1t IIIlt \\ arme m _-l heht vun
Bl'i sr-in III Tod :l.IJ1 ;,0, .lahrr: tal! '~f'r ~ I ~iiiek " I!'". dan 'nr auch da wil d-rer tunden- I ':Ieh In . Ichr r ifri­

gan!!f'lI und I' i t frag-lich. 01, j, I,nal \\ ll.~(' r"i~ lnen iu
g't'n V" rf ehtt'r alt,'r ,It'ut dU'r Kun t. \\11' Volkr I'r-.Iuliu rJii~g' krnn 11 <rell'rnt hai n, UII, ('rt'JIl 1
,t hl'u \\'f'fll n. - Jul. K I t 11I p. p ortll1Uo',

Vermischtes.
Wasserbuch-Eintragung bei gewerblichen Anlagen. DerD eut c he W a s e rw i rt c h a I t - und W a r ­k Ta f t - V er b a n d E. V. in Berli n - Ila lon Cl' macht dientemehrner der mit g werbopoliz ilicher (;rn('hmi/?Ilng er­richteten Anla gen auf den Nac htei l aufmerk -am. den ieerl eiden, wenn sie die Eintr agu ng ihrer Rechte an Wa er­läut en nicht rechtzeitig, d, h, naeh § 3 0 des Wa erge etze

his zum 30. April 1924, beim zu tä ndige n Bezir k -Au chuß
beantragt haben .

Ist nämlich vom- Unte rnehmer der Eintragun g- -Ant rag
rechtzeiti g ge teilt. 0 verbl eibt ihm mat eriell die H cht ­stellung, die er heim lukrafttret en des Wa serzesetzes innrhatt e, in dem im ~ :179 des ;1'seze hp. timrntr-n I' mfang'.Hält sieh der inte rnehrner hei \u übung pine Hpcht l' in
IIl'lII ihm dun'h I'inen etwaig'en l>esonder n T itpJ. m. ng' J.eines solchen in den ihm nach deu früh 'r n Hprh L normeng'('zogenen ,-chrauke n. '0 kann wt't!l'r d ie nach : 2(j der Lf'werheorduung an ieh zulä ', ige lIer,'tellu ng \'on ,.rh. d('n­vrrhiitenden Einri chtuug'eu. nue)l bn t. ehädigung von ihmvprlangt werden. ,

lIat der lnt ' rllehnlPr rlagr g'en dil' I·.intr gungo. ('ineIt,'cht inn('rhalh df'r hf' timmtl'n f ri t nicht h an trag-t. . uverliert er. da naeh ~ :1 O. _\ b . 1 Wc:. llie zur Eintragun/?nicht angemeld eten Iteeht e orlü '('hf'n. ,IiP nnt!'r df'r 11 ' rr­srhaft de. frUheren Hecht!' , hcgrUntiete Ih·cht t!'llun g undmllt unter die Vorschrift n de \Va. ergl':e tze , mag ihmbi her neben der g w'rbepolizciliehen Ucnchmigungo einhesonderer Heehtstitel zur : eite g:e tand n ha.llen odl'T nicht.Allerding: kann auch in die em Fall nicht auf Ein tellullg!les Betriebes g:egon ihn geklagt weruen. da ihn vor l'inprRolchen Klage § 26 u r Gewprbeordnung' . chiitzt; e künn{'1\aher AnsprUche auf lIerst ellun!!, on '('hau ' nyerhUtend 'nEinrichtungen und auf Ent schlidi ll'ung- !!,eg-en ihn erhobt'nwf'rden, wenn er llie ihm durch d \Va er" etz hin ich' ­heh der Benut7.Ung de Wa erlaufps g zog nen ,~c hrank nilher chreitct.
. Der gen.al\nt Verband, d r • ich neh n and eren die . Iit

w~rk~ng b~1 der GI', ctzg~bung und die BI'ratung- einer
~htgheJer 1I\ wa serrechthcher und techn Lehpr ßI'ziehll lluzur Aufll'ahe gemacht hat. empfiehlt dah er all en W. er:
~utzern dringend, rechtz eitig ihre Hecht zur Eint rag ung
1Il Wa rbllcl! anznm elden, um gegebenenfall der Er.hebun g von unh eb amen nnd fUr die nt ern ' Iuner vil' lI khtreeht kost pieligen nsprilch n entgegentreten zu können. _

Tote.
Architekt Julius Flü~ge t. Am :!. .' ept ' mher Hl:W entsehlief in Essen der Arehitekt Julius FIUggp Ilach lan gl'm,'I echtum im Alter von 77 .Jahren. f'IUg'!!," , ar in Kiel am 1 .

~l1lrz 1843 geboren und g-ing', naehdem er ..ine LphrLeit al.' chiff 'zimmermann dnrchgema cht hattl', nach ('a 'e i. \\ t)er unt,er der Leitung ngewitter' ich zum .\ rchilpkt"1\au , bildete. Einigp Jahre Tllt igk eit in Iler Kiilner Domhau ­hiitte vollend t eine Au bildung. 'c hon im J ahr 1 Gierhielt er unt er 17 Teiln ehmern den I. l'rei beim Wptt Iw­werb rur die Paulu -Kircho zu E:; en. oie er au ch zur Au ­führung bracht. Ein ' Heih e von Kirehpn ent- tan d n dannnach se inen Plllnen, wie ('r au ch den Wiedl'rh pr. t 'llung- ­Entwurf der Willihrordi-Kirehe zu \V .pl auf . tl'lIte. Im Hat ­hau s-Wettbew rb für Dortmund errang pr 1 . wiefle r d!'l1I. Pr ei . Vom Jahr 1 il an arb eit et l' I'r mit P tl'r Z i n d l' l.dpr au s Pari au gowip, en war. g:emein. am. Da E. , pnpr
Rathaus stammt au die 'er P ' rioue.

Di Zu ammenarb it dau ert e al ll'r nur wpnigl' .Jah r '.Flüg'll'e nahm dann zum ~litarb!'it pr dl'n Archil,'kten .' 0 r d ­man n auch ein Ungewitter-, chül ' r, in {'in Atplier a uf.
Df'T ~C1'n ein amen Arheit ll ie. r r Baut 'n ist di,' . r trh uni-:der Prote tat ion -Kirchr in pcyer zu verda nk n. :ie {.!,
hil'lten im all~pnll'il1l'n Wettbewerh I n I. l' n ' j, und Hr
tridigten ihn mit Erfol l! im eng"'fl'n Wptlh" l'rb. .

Bpi der Au rhreibun~ d ' r :l . Ilinehl'ner Pfllrrk lTl·11l'1Ihlh'hen 1~11I<r~(' " l'ordmann 1 (j nach 'orhl'r!!l'ganl!en
"

1all<rpllIl'inrr V(lrkonkurrenz in dpm {'ng'I'Tt'n \\' e thl' I'rh, ' iegpr für die M· . imilian -I'irrh!' . Ilip .\u filhrung' hlh'h
ihnen vrr agt. '( rotz dp. hh'rdurch he t ti 'tpn unll(' trpil
haren l' ilnnen hlit'lJl'n die AuftrHg'l' au , und Fliif g'1' IIl ILlI"zu ehen, daB . 1'11), t dip evang'pli eh(' (;PIIlP!nd t. pn ihn'
npu n Kirchen an Bprlin!'r Kiin. tiN in .\uft rago I!'ah undden ihr nah e tehend{'n Architl'ktl'n lih 'r ,i n '.

FlUg~p war pin tr!'n ger 1l ur tl'i1 l'r in dt' r kir hlil-ht'n
Kun t und \ i jPuen Ver toLl "t'''en tl n lII unUIII n len

weis VOll d r Leb nsfähigkeit do. Vcrbandes UI1,l d-r
Notwendtak elt seines Fortbei tand er am hc. t 11 ~ liefert .

Die ;nre~enden , zum T eil a uc h recht an. trengeu­
d en Verhandlung en , die orfreulicherwoi.. durchweg- im
Zeichen grg nscitigen Ver st ändnisses a uc h ht'i abwoi-

-------
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Zur Au bildung des Bau künstl ers. (Fortsetzung aus No. 75.)

Zur Charakteristik Hermann Billing's. Von DipI. -Ing. Rudolf .Lo s e p h in Wiesbaden.

il' Ir üln-ren Zl'it '11 h.ut en t' ~ vor- IH'UI' Ep och e einge tre te n sind, nämlich in da " Zeitulter
hiiltni~m;ißil! leicht. "iIH' einheit- dl'r T ec hnik : fast :11 1(' a nd- re n Ophiptl' unserer Bau­
lichr- k ünst lr-rischc Stellung zn kunst z--hre u von dem Er be der jeni gen Bauperi oden ,
h,.).l:lUpl,'n. da ~i (' his in da" er"t,' welche die H au p t 1 r ii g' e r dieser Baug biete waren:
()T1ttP( d, '" VOTlg','1I J ahrhundort. Df'T Wohnu ngsbau von dem bürge rliehen Bar o .k, der
hinein sir h auf eine r lu-stehen- Kirchenbau zumeist VOll dem Erbe der romani schen und
den ehvrlivlcrung weit er ent- g'oti"eh -n Baukunst.
wickeln konnten. und WI'i! dir- E" ist kcinoswezs verwunderlich, (laß bei dies r
g'l'rillg'1' Auswa hl an Materialien Verwirrumr sich eillig sta rke . Taturell das Hecht nah-

" und Kon. truktion, weisen, aher meu. g-anz ihrem persönlichen Empfinden zu folgen. h{'-
aUl'h dlt ' I!l'r lllg'C Allzahl rlr-r Hauku nd uren. dir nur an so nde rt solche, dip sich klar dar über wurden. daß das,
\\(' lIil!l'lI ~~l'1I1'1I des Landes ihn' Au. hildu ng t'r1allg"'11 was sil' in ihrer Ju gend ents tehen sehen und was. als
kuuntr-u, t'IJU' Einh cit lk-hkeit d r-r Auffa-suug' zur Folg« ..Zl'itkulIst .. grlt'hrt word en war, nur-h nicht das RICh­
hattl'. dir- 111:111 unter dr-in Bqrriff ...· t il.. zu. ammen zu tig'1' sein kÜIIII P. E,; ist nun eim' l'igPlltiillllidll' T:'t~a~hl'.
fa , 1'11 pfll'g't. UII l' fdlllp hl'illalll' «in .lahrhundort 1:\11" daß viele r1i l'''l'r ! n d i v i d UI' I1 I' 11" sich JII "pat,,­
c1i ..,,1' I!l'sllllll" Entwicklunjr. Dazu k.unen 1I0eh die HaI- 11'11 .Iahron wic'dl'~ dem Eklf'ktizbJIIIIS 1I:.ihl'rtclI.. /)):1"
10 ' k '1 1 I' \ " I I I' I I I' . . . I . r '\\"llt[O'f' DJI::IC ier-. I~ PI UIII C Il' r-rwirrunjr, w t: (' 11' 1 11' I ur !' I I I" h"WI'ISt. jedoch nur. daß SI<' I ('JIII' 1-,' : "' , "
1I1'IIPII Vvrkvhrsmitt c h"t1illl!ll' Frt 'iziil!il!k pit ..owi r- da . lu-it rlr-r k üust.h-rischeu I 1'1 lI'rz"ul!lI11 I! nn .AIIg-PI.I:CIIJI~1l
"" . I K k . 1 " or'III~'YI,~l'IlI('kt \\ 1 TI (11.,1I1Wlr,1'1I nr-uer oust rukt iunsn rtr-n IIlU lI"IH'r Ball- entwickelt hat 11', ))a~ JIIogl' ': • ' " " I \ hit ektur
.'torfl' JIIit ..ich hru chtcu . UJII di .. Stvllunjr ){rl'lllanll BillIHg's "; 'I~r It rCII.l f'"e rll

( k öuncn !. ~ u><t uns ,
. )i,,~pn Zustand suchten UIII dit' .Iahrhundortwend« 1I11"f'Tf'r Zl'il Vl'l'stphPII ZII 'O . i"I"" -ollen wir

1',lIli!!" kraft \"011 •. ~lnl1'lI'r dudurch ZII h' ·l'l1dig-"I1. daLl hier l'"r"OlIl'lIhtlt tr pilll'1I zu \\'011 1'1.1 . 11 nun \\1 . I " f ,_
I' • I I' . .. I I' I ß 1 'I' I f" I' K 11 'I h" 'Y('I~tN t ell unr ~C IOp l;

, '. ,"I(' I rac ikal "011 jedem hl"IOTl"I' ]('11 ',mi 11 loßzu- nur (,'11 yp I "S 111' (I P 11 ~ ,... '
r1'1Ll1'11 versuchten. n.u-hdvm da s ~til l' . ·Jll'rilll l'lI ti l'rell ri ~l'h tHtig-"1I .\ rehitl' k te ll I'rk" l1 m'll.
::1> IB. :/ahrhlll](!l'rts ~ i e h al ~ I'ill \'I~rg'l'hl]d~ ~ '" B"mii - Il"rmanll Billillg I'lItstammt "ill l'r Alt - Ka~bruh,er
d"" '?\\'II'''1'1l hattl', Da allt'r alwh t1It'~ \ ' • Irolllul1f!' all Famili, ', ~l'iIH' kiillstl, 'risl'1H' AII"hildllll /! - ('1111' Er ­
·.'-t" Ihr, illll"\\ ohll",ull','\ :"';ehwndH>II. . dl l'it P~1I II1U ~t l'. !!:i!lZIIlU! dt'r im dtt 'r1il'IH'1I Ballg'I' S!'häft 1' ~worl~e l\l' lI
t 110/3, wh d"r I!riißt" 1,,11 dl'r .\ rehltl' k tl'lI I'll1l' r Rleh- tl' ,' h ll i "' ~' h l' n Kl'lIntlli~,,(' _ I'rh i,'11 1'1' in .ll' r h('llllathchen
·~:;:~ ,;111. llil' Illall ..Ekll'l·tizi 1,1111 ." zu IH'nll"11 pllpg \. run,t~"\\', 'rh(',,ehulp·. sowi " auf t1 "11 t, 'ehlli"ehrll 1I?('h­
f/ir ,\I.i,hlt~'11 ..ieh all~ al.tl'lI l'"rlOd. 'n d l'r Baukunst ~bl'" ~ehltll'll ZII Karl"rtllw ul1d ( 'harloltl'nhurg'~ Prak,tl;: ~h

Ihrlllf,, 'hraueh. wa" Ihlll'IlZWI'('I'l'l1t "prl'ehl'lId ~ C hlt'II, arhl'itl't l' I'r "ieh in Bl'rlill Iwi Ka~·~pr ,'. \"on broß!H'lll1 III

h .' (Ja. di" Aufl!alll'1I fiir ..ulI. l'.rl' hl'lI!i l!t' ~II,ltllT "i,n - dl'lI B"ruf l'ill. ~o kam ~ 'r. ,woh J a u.l!t' r ii ~,It't Illlt t :eh ~
I I t 11 \' h I' \\ar\·n . . I) halt" j"lI"r )<,kll'kllzl. mu'" . wh IIbrh"1I K"nlltllb~l'lI. ill diP \ atl'r"ladl zurtlck 111111 h.llt t

\r:II~1 zu I'illt'r I!" . 1I11t11'1I (;rulI.llal!l · fiir "ir... hi lori ('h, hit'r da ,' (;Iiic'k, dureh ""illI' l'i1!('ltartig-1'1I "r~11'1I 'y,'rk"
""'lt,'rl'lIlwi"kllllll! all. haul'1I kiiIlIH·II. \1'1'1111 nicht jPdt'r. mil z;dtlrl'il'lH'1I AuflrIig'l'1I lIt'dal'ht zu \\'pnlt'lI. , r l)('I,I ­
tp~l .. au ,' .'l'Ih,tl'ul'hl. tt'il .. au .. Di"zil'lilllosigk t'it. ~ieh ht'r Iw. twht,. I'r IIpißi,r deli .\ Iwllda kl auf dpr l\ kad\'\Illt'
· t'llIt'lI h 1' ." 0 n d ,. r l' 11 hi. tori ..dlt'lI .'til al. l\ lIklliipf- elt'T Kiill~t, '. ,...
tlll!!"IHlIIkt fiir sf'ill,' kiin, thori"l'ht· (;" . t:tItUII/! aU~I!' - .' I'ill" I'r"lt'n Halll('11 zl'iehlll'lt'lI "ich elurch ihn '
· 1I ('hl h!itlp. ~o klliipflt'n Einil!t·. \l'it' zum H"j"pi ,'1 nlalt'ri~\'h-krekl' (;l'Ill'l'il'Tllllg ulld di,' fri ~~'Il(' .:\rt d,'rf:.~.l'lId{Jrf. wil'dl'r hri df'r Barcwkkull . t all. w;ihn'lId di.' ~rat, 'ri:t1 -\'l'T\\'('ndulll! au", E~ warPlI Z.tll!ll'l"t \ dlclI an
I,nltlf'r .'I'idl ' il'h ml'hr elpr au ..klilll!"llIlplJ dput~dlt'n dl'r I't'riphl'l'i, ' t1t'r ' tadt I · a r l ~ r ll h l' . Rllhng' "tallel lIoch
Hl'lIai....atH·1' lI!ih,'rl"II. I!allz IIlltl'r d,'m Einlluß mitll'lallt'rlielH'r BaukulIst, el er

, ,\ hl! l' ~ , ' I H' 1I da VOll. da 1,\ \Ilall ..il'll in tpl'hlli....h,·r . ich in d"r (;"staltlln!-! nl:ll"ri~ch"r (;if'hl'1. Fl'n stN US\.\'.
I~ I II . il'llt lind im (;f'hralll'h 1I'('hlli"l'h-hYl!i"lIi"dlt'r Ein - :iIlß,'rtl', ,\J,; Bt'i"pil" llliig-I' Ila,; ~rt'lanchthonhau ~ 111
T1l'1IlUIII!, 'II, wif' Z, H. ill Kra nkt'nh!illsl'TII , Pillllt' it li('l\ Brl'lt('11 eli.'III'11. .
dl'r lIiitoht"I'IH'1I Z\\'t'l'khafti!!kl'it 1Il'IIP..l er Errtlng'\'n- ()\IT('h l'ilH'1l j.!riiß.,'n'lI ,Allflral! wlI~d"1I ,It'r • alll"
"~'hafll'n hpdit'Ilt.". hun man alll,\l'r l'illPr halldwl'rklieh t'n d,·. Kiill~lh'r" lind ~I'ml' t'll!t'lwrtlg'p Kun"tauffa~s.uul!
j',I'tU('ht iI!IIIJIT ll'tztl'n Elldp~ wil'elt'r auf dI'll Zu..talld ZII- ra ..('h in ()"lIt"dlland h 'ka nllt : Ihm war allf Grullo e lll t' ~
tUd', dl'r eil:. Il'tzt('1I ./ahrzl'hlltp d, '" voril!t'1I .Jahrhull- \\"l'ltlH'wt'rh - Erfolg-I''' di.· kiill"tlt'ri , ('ht, .\u sl!l'staltul~g
dl'rtl''' 1II'1le'rr,,('hl haltt' . Mall halllt' ill .' ti I e il . haIt I' t1pr \\"t's"rhriiek, ' in Brl'II11'n iiht'rtral!clI worden . Er
ahn h 'illt'lI Z I' i t .. t i I. stallei audl hil'r lIuch 1!:lllZ im Balln t1rr l!oli;:ehe l1 For-

. ' II r ill eI"n rl'illl'lI Zw,.C'khautt'lI i "1 l'ill , uld \l'r zu IIIl'n\l't'll. ()('lIlIoeh I·rrl'glt· "" dallla\'" .\ u f~l'h l' lI . *) cial3
('rkt'lIl1l'lI, d, 'r d"utlieh l'rwl'i , t. ,laß wir 1'1wII ill .' illt· *) 'ieho .Deutsche Bauzeitung ", Jabrg. 1 93.
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Hilling al. N. tr-r dir- Kon truktiom -Element. dpr \ i
nvn Brücke, wi.· Z, B. dip La vlu-n und .'I'hrauh.>n. in
ihrer rr-im-n Z" 1'l'kllliiLli"kl it form auch al a theti 1'11'
Wirkung. -EII'/lIf'/lII' «rkunnn lind \. rw I 1Il1.· r-.

1/1 wvnigen .Jahn-n nuu-hte ich ein ['1Jl dJ\ un
~ o. 7 .
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durc h sämtliche \Y erke des K ünstl er: zieht. \rif' or
ein • äulo, eine tützc, eine Fensf erhank ....e. taltet, ist
höch t reizvoll zu erkennen. Die . tark betonte ucht
nach Ei ....enart, ein allgemeiner F hIer des er ten Jahr­
fünft e: unser es revolutionären Jahrhundert" haftet au ch
,Iir . en Bauten noch tark an. Viel ruhi ....er sind seine
Villeu in dor jlolt ke-Straßo zu Karlsruhe und in jlann-

E n Lwurf zur T r e pp 0 n - Hall e. ...............r-,-----~-----; Bearbeitet von Ernst Ade n a,

heim gehalten. Im
Erdgeschoß ist Bil­
lings formale Eigen­
art, das weiche und
musikali ehe Durch­
modellieren hervor­
rag nder Bauglieder
wie Portale, Fenster­
umrahmungen undGe­
simse zumei t stark
au geprägt, während
da Oberge choß in
einer schlichten Putz­
Architektur bewußt
einfach zurück tritt.
Da Dach i t von ein-

ich immer . tärker
äuß rnd n mu ikali­
~h?nEmpfinden .das

Bllhng Werk so ei­
genartig beh rrscht,

Eine H ihe von
Villen und Mi thäu­
sern in s iiner Heimat­
st.adt .owi, im gan­
zen 1Ilmg in badischen
Land zeigen den er­
lauf dip r Entwick­
'!ng. Di Häuser der
. arl ruher Baisch­
ktr: ße las on die

raft trotzende, oft

E ' 0
ntwurf zum Re e t au r at Io n s- aal. Bearh.von Ernst Ad e n a, ~. 1 -

Entwurf zu einem Gosollschaftshaus.

:~laUlo p Ar: dpr pr. 1"11 .Inhn- prk"IIIIt'II; . i,' . ind "iil­
I" ,'rfi!lIt Oll dor :Ul'!I!. nach l'irr nart itren Gruppie­
r~:rIg'PIl•• Iatvrialwirkungcn und Farllcn. Ruhiger chon
.1I1d dil' hoidr-n • lit-thäu. r-r am Tor - Eineaue zu die t'r

: ~raß,o. rt'llall"II. Ol'rad,' dip Form t'lItwi~k\olt, ich
,I «-r IIIPr zu oitu-r bi renart. di,' . ich wi« 'in rot er rad, u
" .. .• pi rnber 1920.

f:ll'h. n-r Ot'"talt, ";'; erinnert oft. an italk-niscl..· Vurbilder.
Einen \ 1'. ent liehen Zug. einer Eigenart zeigt dir

I>url'hhildllug der Innenräume bei diesen Villen. Durch
Ein. chieben von Differenzstufen ermöglicht er eine"er­
. chi . dcnarturkeit ,Ipr Raumhöhen j" Baeh den Zwecken
..h-r Zinuuor . Die Fenster- lind T üröffnumren worden
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Hrückr-nbauteu in Krt'IIZ11a('h. Ruhrort uud ~lii,l­
h..im zcig'cn da" Vr-rsrändui . dt'" K iil!,,1 1\'1' • fii! ~~I~'
•'ehiinlwit dr-r tochnisch und "tatiH'h t'lIlwan(lfrl't \~ 11­
kvnrleu ZWI'C kform. Ein Brückeu-Ent wurf fiir .Ialll.~hl'lill.
dr-r die ehrw ürdizv Konstruktion dl'r ,..; tri 1\ b r 11 c k.f'

,.... I 1 I "It' wurde ICI-zu neuer, plpg-antl'r \\ irkumr g'\' irav I la I. ,
.lr-r nicht au."l'fiihrt. J) -n Br-dürfui-scn Ul''; morl~'rn( n
HOII'!- lind K~lrh:ltl.-haut''' wurrle er in ~onnig'-IH'llerer
\\,pi"f' in einem HOII'! am (;ar<I:I~f'l'. in sr-incr f 0.1' m:~­

I r n E i g' na I' I hesorulers in i-inr-m :--anatonum 1Il

Baden-Baden und «inr-m Kurhau- im Hllt'inlanel g'prp\,ht.
. I f"llrl'l\d('1IIm .\t1""tpllung'''\\·f'''Ptl war 1'1' euu-r ur-r 11. . ,

Architekten in Turin l!l()~. in • l. Louis l!lO-l (mit pllll I~
\'i<'('n: rtieen ~III. ikruum ) lind in Köln H)Oß. ",;,'in grol
g'(~I:\('htP~ Enl\\ urf Iür dif' I' rankfurtvr .\u~"tL'!ltll!~:-­
lind Festhall« hlit'h lll'dauPrlil'hl'n\,pi ..1' ElItwurf. ::'1111

reifstes Werk auf diesr-m (; ·hid. di« in Karbryhe ~(.-
. 11 1"1- f I I "rlc" zumplant» ,hl!IIH,itllll~-.\I!""tl' IIn~. " :>. H'. I t·I~I.:- '" Ent-

Opfr-r. ])1" Zahl sernor ..onst Igl'n. prei ..!!(:krOl.1trl,1 r~ (IN
würft- j" ..r-hr ~rol.l. .\Ill" 'hnwrzhch"lrn 1,,1 \''', d.\, f"l
Enl wurf ZUIll Ka rbrulll'r Hau pihahnhof 1!l(),J IIt:r Au~ltll,II-1

I I I I, Ir ('II11' :,p (rulJO' niehl zu UrtllH gP{'tri wll\'l \'. ~,; \ : .... .
'f'" k'" ""I I' ," f' \\'('It IIh\,rr.t-1'''1 p. ·UI1. II"rl,,('h allt' an( erpn ',nt\\ ur t t'df'

/!l'ntlp .\rht'it tlil' ~l'hOI1 tlalllal tranz tlip 1Il0illllllCII, .
.. '.' ,... I' ,I' ~('hWIlI1;':

~la""I'IÜ)('waltIg"ung" lind dl'11 11111, Ika I-t llll. '
:,..inpr ,piitpr au W'fiihrtl-II Hauptwt'rk,' "lIthwlt.

(I. rhluß folg .)
11 Jt \'N"am11\'

,'rw!lhlll 'l1 \\ ir f'ill 11 BI', f'hlIlß tlf'r lf'lzt\ '11 .. a~l~ lh:khen-
IUllg t!c'T ..(:('110. ~1'1I,,('haft 111'1' Ballllll'i,tl 'r fllr I.II~ '11 Ball­
hl'r:!pr Kamllll'rhf'zirk" ill . 'ordhi,hllll'lI. 111'1' hl'l Pli11 I , (\Pr

I 1 I \ ' I \. 'll'rtr:\"ulll-\'flr la 'en Unlf'r I pr orau -f' zllng- t "I' ".' I" n " \'or .
.\11, filhrull!! dip k 0 ' t I' 11 I 0, ,- I' lall h,' ar h P I ~ U 1".. rill
. i ht. ~Iit I{f'eht \\ 1'11(11'1 ,irh ill tI n .:r..('hn. Hiattl'fll ft ill
.\ rehilpkt 111111 ~litglil'.l dl'r B:lIImt,j.tPf-(:I'1I0 ~ell~eha
Blltlellhaeh ill eharf..r \\'.-i. ,. gl'g'PIl .til,-..Il BI' 'ehIIlß. -

,Tote. Albert o
General-Direktor der päp tlichen aml1lllln~en 0

Galli t, 111 Hom i. t allfang: , I'pll'mtH'r im .\ 11 ..1' \'011 ,
.Jahrrll dl'r (~l'npral-nirt'ktor dl'r piip. tliehPII "';alllllllllll!!~ ',I:
.\lhl'rto (; all i. "'I', tOrl,pll Im kflll tlt-rj,rhl'll Bl'rllf .1 ~
)" 111 ...' . I ";'illllil-'I' lall\'r au g'l'hiltll't, walldtl' ..r iph. pil.!,'r I PI? "111111-
1Ilng \1'1'.1'11 1.11 unll hat. il'h 11m llit' p!lp. tlll'hpll :--am~ tl'
g'I'1l im \'atikall IIl1el im I.at ..rall ill I{om I-'I'I)ß,' \'prdl r llj "
('rworhell. Ihm wirll \'01' .\Ill'm dil' \\"il'tlt'rlll'r"Il'III11.I~ ((I~;'
..i~ ppa r t a llH' 1I 1 0 Borg'ia" im VatikalI \ I'rrlallkt. F:s I. 11 tII'
m!t gröL\tpr Praeht llll.gl', laUI'tl'. au: Ii WIIIIll\l1l lH'slehfik\'_
\\ I)hnllllg': tI.ie . ieh .\11' alltll'r \'1. Borgia im Pala;;1 •HOl))

laus V, l'lIlr1rhll'tp. di(' ah!'r hl'i tlt'r Er tilrUlIIIlg' VOll I 1"
1j')';' l'lrk t I" I' t I I' I'" . I hr,,(lill P ,, -, • , )('"l' la, I" wllrr I'. 111' \,1111111' ~\11' '. ,llio, . I I ,.... . ),. IlIriC",111 , g'l'zl'le ION 'ureh tllt' "1'1', kO"I'III:lldl' \"011 111 J'h-
(lI(l:I-t I!q). dif' "ieh allf tlil' 1I:'lpt Kir('hf'llfl- 11' (lI'" '1'\­
rt's 1"'zil'hf'll. nil' Wil'dl'rh,'r, tl'lIl1l1" l'ffolglt' IIlllPr tl"; .. "1­
tllng- \'On LUIlwig " " i tz tillrch 111.,.f'll 1111(1 :llllil're KUll'.
h'r in I[PII ,Jahr'n t !)-I m. 11_

\\" I . I .. I \' t 'rl1l'IIIIlII('111:1' 1111 g'I' lort Zl! .I,:n hl'llputPl1I 1'1'1'11 11' '_ 1':1'
I!I'II d,,' \ "I' 10rhpIlpil dll' • I'Utll'tlllUllg 111'1' ~1t"I'ell (It. . I
I \ I' , I' \lu-' 1"azzo , \'0 to J('O I.atl'rallt'Il.,' in Hom. Zu I 11',1'11 • . (' ._

g"hlirl'll tla, ~III 1'0 Latl'r:illt'11, ,. I'rofallo. da- ~11I"1'~ I r,l
t · . • I I,h,"(, I' ~lano. 1'1111' (;l'miildl'-. alllmilln' Ulltl ..ill U \I1ogra '!I I

.Iu "1I11l..\11 tier KOllzl'lItratioll ulld •'"uorrlJlullg c\o'~ p, I'~ ­
lir!lPn Kiln, th,' itz\' . (Iil' . chon unt('r I'il!. (.', he)!nnn< 11.
halt" (:alli pinPII hl'n'orragl'IIIIPII \Iupi!.-

Chronik. Ore del1
Die ßegründun eine eh i eh n Jagdmu eum il1 11'111

i,t durl'h pil1l'n vorlu rf'ilpncl"l1 All rhuß l'in~ph'il.'1 IlI'!\t'I1.; 11.
u. :t. 1II11!phörpn dil' 11m. Brt 11 kar I' u rh ul1.1 Hofrat ·l'lrn "1-11, , rr . . 1 ., 11' \1011\\1 unI-:
, I' ~ .' 1'.1 III In', ,Ien, (la ~Iu. pum oll a , . 1Il. • .,ilhul1l!
nd('r "Irkhd1l'11 (Jpg-f'n. t:II1,I, n umfa "11 ,,'1 Ullt <I. r. J\\ "1'11
I , \\'.' I' k . . " ()' IcrIllI1PrUI1,.

( f. .tll \\ nr f' 111 ~a('h. en ZII :tmmNl h. Hg- . H.... cl d:ll'\
Ul1d RI', tl' ~in,1 hipr hl',ontl"r 7.l\hln'idl ul1.1 wI'rtv~lil·I ...al 'rt'l'
.\ I . 1 K . I I 1Il 'M"

~: .' I I~C' H' lJlIIg-. lau, I'it fa.1 pilll'm .Jahrl:tu •nl .' 11' .11'111
und :dlUtwr dp \\'lIill,,( rkl' ':Ir. VUr 11'11 \lIfal1l! . 0 I,';,oo<l\'u
~Iu I'um Häulllt' im \·olk. k'lIl I .Iu "Ulll im .rlt~l'rhof 1Il •

zur \' erfllg-ul1g' ~t' 1~1l.( \\('rdpl1. . ., . 1 \ nl1 Jaj!'!
Au, <I('m \'11'1. pltl~pn 1111.1 hlll1l[arlolj!('11 '1,'1' r1a , Ku!'[,.r-

(Jpr;llpn ulld -~It,,!I'll"n. ,/ag-d-Erinnl'!'ung-"Il uud Trol'l!llt'Ui"1.\1 ~it'll
~tkhl'n. Hal!iprung-pn. t )pll!'plll:ll,ll'n ul1d I'hnlng-ral'hIPI.' ., 11"'1,,1­
untpr ~arhkllndllll'r lind kUI1 Ih'ri.I'lwr ,tlt' irku~11! Plll H'i~' zu­
IlInl!',loil,1 \011 ~rül\lt'r Ah\\('I·h. hll1g- 111111 kiln 1~"T1 ph"IUch:iH'hl'l1
:llIllII('n tt·llplI. ,I. d.'r j!roL\"1I \"'r~:lIII!' nlwlt Itl'!' •

,J' 'd g"n'cht ,irtl. - --;;-)_
- I (I' ts tzUnb •lnb It: Zur Au bildung de BaukUnst ers. or

\'ermi chte • - Tot, - Chronik. - _ - - -.-nrun:-­
--VerlägderDeutschen Bauz itung, 0, m. b. n., In ~n Berlin,
Für die Redaktion voran wortlieh: All! rt II 0 f m\ obenn in Berlin,
Buchdruckerei Ou tav ch nck 'ocWlg, P, . e I'

No.7.

lt-dig'lidl na eh den tl('"idlt"llllnkll'n dr-r räumliehen
Wirkung' dor Zimmer fl'f;ll!pJp~t. Di« Au-wahl der ver­
wendeten ~Ialprialien - Holz. ,'Ipin. :Iofft" Tappten
und ~Iplallp - erfolgt im Hinhlirk auf tlil' r-rwünschte
:-ilimmung. jo nachdem dil'''\' froh. ern..t. Ieicrlich. era­
ziös oder heimelig anmutend sein sollte.

Auf Komfort und besondere Lebcnsgowohnheitcn
der Hausbewohner ist stets die größle Rücksicht ce­
nommcn. Als die vortrofflieh..ten HPi"pip!l' derarti;l'r
Wohnbauten mögen ein Doppelhau.. in dr-r \ypher- und
ein solches in rler Kril'g',,-Straßr in Knrlsruh« g'enannt
werden, sowie die Villa W('\wr in (:I'm .bach..\n dem
Doppelhaus sind dito za 1'1(. Proflli.-runjr der weich g'I'_
sch wungeueu Flächen sowi.-dip musika Iisch 1'111 pfundeneu
Einzo! hei ten der orna 111 en Ia Ir-n Plast ik «rwäh IH'n"wvrt ,

Hillings Hang' zum ~Iunulllentalen ist unvorkenn­
bar, und g('rade die Verhindung dieser großen archi­
tektonischen Auffa""ung' mit dpr lil'hl'\'olll'n und persöu­
liehen Durchbildung d 'I' Einzelheitr-n verleiht seinen
WPTkcIl dl'n unnachahmliehcn Rl'iz.

Der Siephani' I-Brunnen in Ka rbrullf'. pin ci"'(m­
artig- geformtcs Ringmal mit wa"sl'r"pril'ndl'n Fratzen
Il('kannt('r Pl'r"ilnliehk{'itcn al,; Rahlllung' pinI'" \Ya""l'r­
I)('('ken", w('\('he" Pinc wl'ihlichl' Fig-III' on Bin z ziprt.
ziPllt er"tmalig' wiedpr den Hlllllur in da" BI'r ..ieh eh'r Ban­
kllnst. Brunnen in ~Iannllf'im lind 1"i..1 ..ind VOll hpill'rpr
Form ulld "Iarkpr, pocsiovoll('r Wirkllllg" dl'r Arl'hit"kt 111'.

-------
Vermischtes.

Zum 50-jährigen Bestehen der Techn ischen Hoch chulc
zu Aachen. UroL\ ist die.' ot d('r (Ipllt;;{'h\'n IIf1l'h-ehlll\'1I
Dil' ~litt~·I. die <leI' ~taat für dil' .\ IIshil(lullg UII:erl'r jUlIg{,l~
.\kall('ll1Ikl'r. IIn.l'rpr 1)(', tPII IIoffnllll" für J)"lIt--chlalltl'
Wil'tlprau!sli,'g. gpwiihrt. I'('ielwn in k(~lll'r Wl'i~ ·au.... UIl1

Ill'n )!~stl'lgrr~ell Allforllerullg'ell I!('rr('hl 1.11 wprtlplI. In 41i,'­
~l'r Zpil (lp~ bntl}\'lIrells hl'l!('ht tli.· Tpchni.elll' lIo('h~('hlllt,
1.11 A:t e h p 11 am 24, Okt. t !):!(J tlip Fl'il'r ihrp- !iO _j ii h I' i­
I! I: 11 B r .'.t r 11 (: n s. Ihr all di\'~PIll Tag' pill(' !lah" zn ill"'r­
1'(·I('hell. dlt, e~ Ihr prn!iigli('ht. ihrt'll ~"hiilprn pill\' d n For­
<1l'rung'pn . tll'r ,J..tztZl'lt ellt~JlrrchplI,lt· vollwl'rti"'r .\u~hil­
dll~lg znt"ll wl'nlcn zu Ia.'~en. \'I'rpinlen ~i('h zahlr~ichf' indu­
si rwlle nte~llehm ungen lind fiihrcllfll' ~lii nllPr un-pre~ (;ei­
.ll's- und \ IrbchaftslehclIS ZII d('r ..(; I' : I' 11, eh; f t \. 0 11
F I'e u n rI e 11 der. A a~ c h l' 11 (' I' 11 0 eh: (' h u 1e'·. Dip r.~­
s('lIscl!aft. WClHll't. Sieh Jctzl all (!ip alteIl und jUlIgeIl :'tlll!l'n­
t,ell. dlC ~Ich VOll dpr Aaehrlllr lIo('hsf'hull' ihr wbsen~rhaft­
1r<'llt'S Riistzl'ug' fiir tla~ L('''l'u gl'llOlt ha ll{·n. un\1 an alll'.
dP1I{'1I da~ Gcdpihrll VOll Wbsl'lIs('haft 1111<1 Te('hllik '(111

lI.przPII liegt, mit MI' Bittl'. l\litg-Iil'd zn II·('I'(IPII. UIII datlu~('h
<11\' Bl'strphllllg'rll tipI' (:I'~l'lIs('haft zu ulltprstiitzen.

1111 hesetzlrn (;phipt. all dl's Hpit'lw~ Wp.-tmark "'<'11'­
g'cn. ])('tlarf (li.. /\al'henpr Ilo('h:('hull' in IM'SOllllpl'('r \"'I'i. I'
tier FönlprlllI/!. Es gl'ht 11111 D.l'lItsl'hla110: ,llIgPIHI, I 'put ,,('h­
land,; Zukl111ft! Dahrr <1arf kpllIl'r 7.urii('k hlpihell. allp mii
seil helfrll. illdl'lII "i{' )Iilg'lif'd tipI' !lp.'I'ILdlaft wl'rllplI

Allfrag'PIl unll .\nml'l<1ullgPII . illtl zu rit'lltpn :11; dip
..(:l':rllschaft VOll Frpulldrll dl'r .\a(·hl'lIl'r HO('h,dllll,," (f: '_
,,('hiifts,;tplll <11''; .. \'rn'ills Dl'ul~l'hprEi. Pllhütt('lIll'utp'·). Dii
:rlrlorf. Lu<1endorff-:;;traßI' 27. -

Wechsel in der Leitung de tad tbauamte von Wien .
Die g'l':inderlen politi. chrn IIl1d wirt'f'haftli<'lwn \'prhiilt
1Ii,;. r ill O('.lerrpieh ullfl (Iamil ill WirlI. in"hp~OJltlprp ,1,'1'
:-'lilbtan(1 jl'<1er prh'atcll un<1 öffl'ntlif'hplI Rautiltigkpil ill
\\'il'n. dip dcn Wirkung~kn'i~ d,', .~Iadlhallamtl'. au 131'1'­
ortlelll!irh pingp,;ehriillkt hahpll. hahl'1I dpn . 'ta.lthalldirl'k­
tor lJr, h. c. Ilt'inrieh (l 0 I d I' milli I1 \·l'ranlaßt. allf ,pin.,
;-;tl'lIl1l1g' zu verzichlen, .\m 13..\ 1Ig', 1 ö:{ g-rhorcn. Irat pr
1 (lO in drn ])iell~t dPr (;('ml'i\l(Il'. wllrdl' l!)O,' "Ui(lt. Oh..r­
hallrat 111111 II'lIrtlp nach dem Hill'ktritt \'on Ilr. Franz Bf'r·
g'I'r am 27. ~Iiirz H113 :-'ta{lthaudir,'ktor \'011 WiplI. "on ihJIl
:tammtr dl'r Plan des Wif'npr Wald- lind Wif'';l'n-Giirtf'I".
1'1' ~chuf dip Bl'hauullg'. -I' lii np fUr dil' ,'ChllWlz lind da .. (; ,
hiPI dr. Tiirkl'lIschanz-l';uk(·... Bphallllllg'.plan 11 IId , 'Iraßell­
hnuwcscn \'on WiclI warPlI ihm 1I11!l'r..tl'lIt IIml Pr hat 11' SI)
f'inpn 11,(·itg'f'IHJJldrll Eillflllß allf da. Wil'll!'r "';I:lflthild. ZII
"pi'l{'m Nachfo]gpr i,t d{'r ,tiidli"pllI' (llwrhallral .'Iax F i P ­

h i g' pr hl'"tplll worden. dl'r ('illI' pinsehlwid"lId(' Itl'org;lIIi.
,atioll I1 ps ~Iadthauamlf''' untpr dpm (;!'. icht'fllIllkl (h'r
VPrJllillderulIg' VOll ~tl'lIulIg'PII. pint' alldprt, (:rllflflil'rllllg \'011

Bl'Irif'hl'lI IIl1d ihn' ,'tpllllllg' allf pillf' kallflllii nllh'hp (: rund·
lag\'. iihprhallflt f'inl' \1 irt. chaftlit-hl,rt, Hf'/!plllllg' dl's g"­
plantCII slädtbl'hen Baudil'Il,lp: 1.11 vollzif'lwll hahl'1I wird.
dellll Wicll. das s('hönc Wil'lI. i t hittf'r arm g'l'\\ orl!PlI. -

AI eine fac hliche lerl\\v ii rd i~ l{ e it , dip mall unt!'r dl'n
)Il'uti~en \'l'rhiiltni,;sl'1I nieht mf'hr für nliJg'Ii('h hahm . ollt •.
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